
Die Sommerpraktika aus
Sicht der Jugendlichen

Die Ausbildungs- und Orientierungspraktika
erfreuen sich seit Jahren großer Beliebtheit.
Besonders im Laufe des Sommers bieten sie
seit über zehn Jahren einer Vielzahl von Ju-
gendlichen eine gute Möglichkeit, in die Ar-
beitswelt hineinzuschnuppern. 

Im Oktober 2011 wurde – erstmals seit 2004
– wieder eine Umfrage unter den Sommer-
praktikanten durchgeführt. So konnten wich-
tige Informationen über die gemachte Erfah-
rung, die Motivation, die Zufriedenheit und
andere Fragen, z.B. über die Ausbildung ge-
sammelt werden. Zudem wurden die Ju-
gendlichen auch zu ihrer Meinung zum The-
ma „Abschaffung der Praktika“, welches im
Herbst 2011 sehr aktuell war, befragt. Der
Staat hatte nämlich im Sommer 2011 über
sein „Sparprogramm“ die „Sommerpraktika“
de facto kurzerhand gestrichen.

I tirocini estivi visti
dai giovani

I tirocini di formazione e orientamento ri-
scuotono molto successo da anni e, soprat-
tutto in estate, da oltre un decennio offrono
a molti giovani l’opportunità di avere un pri-
mo contatto con il mondo del lavoro.

Nell’ottobre del 2011, per la prima volta dal
2004, è stata condotta nuovamente un’in-
chiesta tra coloro che avevano partecipato a
un tirocinio estivo. L’indagine ha consentito
di raccogliere informazioni importanti sul-
l’esperienza vissuta, sulla motivazione, la
soddisfazione e su altri temi, come per esem-
pio la formazione ricevuta. Ai giovani è stato
inoltre chiesto di esprimere la loro opinione
sul tema, molto dibattuto in autunno 2011,
dell’abolizione dei tirocini. Lo Stato tramite la
manovra anticrisi aveva di fatto resa impossi-
bile i “tirocini estivi”.
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Warum hast du dich für ein Praktikum entschieden? – nach Sektor – 2011
Qual è stato il motivo che ti ha spinto a svolgere un tirocinio? – per settore – 2011
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Starke finanzielle Motivation 

Etwas mehr als die Hälfte der befragten Ju-
gendlichen gibt an, das Praktikum hauptsäch-
lich wegen der Arbeits- und Verdienstmöglich-
keit absolviert zu haben und nicht so sehr, um
durch das Praktikum eine Ausbildung oder
Orientierung zu erlangen. Die Vorstellung,
Geld verdienen zu können, ist dabei in fast al-
len Sektoren einer der wichtigsten Gründe für
das Praktikum. Am stärksten ausgeprägt ist die
finanzielle Motivation im Handel (65%) und
im Gastgewerbe (63%). In diesen beiden Sek-
toren absolviert knapp die Hälfte aller Jugend-
lichen das Sommerpraktikum.

Unter den Jüngsten ist die Ansicht, mit dem
Praktikum einfach eine Arbeits- und damit Ver-
dienstmöglichkeit gefunden zu haben, leicht
stärker verbreitet. Unter den Volljährigen hin-
gegen  scheint das Bewusstsein über die ei-
gentlichen Zielsetzungen eines Praktikums,
nämlich Ausbildung und Orientierung zu er-
fahren, etwas stärker vorhanden zu sein. Im-
merhin verbanden 18% mit dem Praktikum
eine Ausbildung und 44% eine Orientierung. 

Die Informationen über Inhalte und Ziele ei-
nes Praktikums sind präziser, wenn sie in der
Schule erworben werden. Die Schule als In-
formationsquelle spielt aber nur eine unter-
geordnete Rolle: sie wird in nur 4% der Fälle
als genannt.

Forte motivazione economica

Poco più della metà dei giovani ha ammesso
di aver partecipato al tirocinio più per le pos-
sibilità di lavoro e di guadagno che per ra-
gioni di orientamento e formazione.   L’idea
di poter guadagnare dei soldi è stata in qua-
si tutti i settori uno dei motivi principali della
partecipazione al tirocinio. La motivazione
economica è particolarmente sentita nel
settore commerciale (65%) e alberghiero
(63%): è stato proprio in questi due settori
che circa la metà dei giovani ha preso parte
a un tirocinio estivo.

L’idea di poter trovare con il tirocinio un la-
voro e quindi una fonte di reddito è legger-
mente più diffusa tra i più giovani.  I reali
obiettivi del tirocinio, ovvero la possibilità di
formazione e orientamento, sono apprezzati
più pienamente dai maggiorenni: il 18% di
essi associa l’idea del tirocinio alla formazio-
ne, mentre il 44% lo collega all’orientamen-
to.

Le informazioni sui contenuti e sugli obiettivi
di un tirocinio sono più precise se acquisite
in ambito scolastico.  Ciò nonostante, come
fonte di informazione la scuola ha rivestito
un ruolo di secondaria importanza: viene in-
fatti citata soltanto nel 4% dei casi.

Warum hast du dich für ein Praktikum entschieden? – 2011
Qual è stato il motivo che ti ha spinto a svolgere un tirocinio? – 2011
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Geschlecht – Sesso
Antworten 676 262 954 1 892 Risposte

Insgesamt 35,7 13,8 50,4 100,0 Totale
Männer 33,7 17,3 49,0 100,0 Uomini
Frauen 37,4 10,2 52,4 100,0 Donne

Wer hat dir das Praktikum empfohlen? – Chi ti ha consigliato il tirocinio?
Die Schule 46,1 36,8 17,1 100,0 La scuola
Der Arbeitgeber 37,1 12,6 50,3 100,0 Il datore di lavoro
Die Eltern 35,4 11,6 53,0 100,0 I genitori
Andere Verwandte, 

34,2 11,8 54,0 100,0
Altri parenti, amici 

Freunde o amiche
Andere 30,3 13,6 56,1 100,0 Altri
Niemand 35,6 15,5 48,9 100,0 Nessuno

Wie war die Ausbildung? – Che tipo di formazione hai ricevuto?
Sehr gut 43,8 56,5 31,4 39,3 Molto buona
Gut 46,6 38,5 52,0 48,2 Buona
Unbefriedigend 2,8 1,5 7,0 4,8 Scarsa
Keine 6,8 3,4 9,5 7,7 Nessuna

Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 Totale

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 



Meist durch Eltern, Verwandte und
Freunde empfohlen

Mehr als die Hälfte der Sommerpraktika wer-
den von Personen aus dem familiären Um-
feld oder dem Freundeskreis empfohlen (El-
tern: 43%; andere Verwandte oder Freunde:
14%). Weiters geben immerhin etwas mehr
als ein Viertel der Praktikanten an, den Prakti-
kumsplatz selbst gesucht und gefunden zu
haben.

Teilweise mangelhafte Ausbildung

Nach Meinung der Jugendlichen weist die
Ausbildung während des Praktikums teilwei-
se Mängel auf. Zwar beurteilen sie insgesamt
39% als sehr gut, aber immerhin 13% be-
haupten eine schlechte oder gar keine Aus-
bildung erhalten zu haben.

Jene Jugendlichen, welche das Praktikum
hauptsächlich des Geldverdienens wegen
absolvieren, empfanden die Ausbildung
deutlich öfter als unbefriedigend oder über-
haupt nicht vorhanden, als jene, welche das
Praktikum aus Gründen der Ausbildung oder
Orientierung gewählt haben. Dies kann auch
damit zusammenhängen, dass gerade jene
Jugendliche, welche hauptsächlich das Geld-
verdienen im Kopf hatten, sich solche Prakti-
kumsplätze aussuchten, wo auch der Betrieb
eher eine Arbeitskraft über den Sommer als
viel mehr einen Praktikanten suchte. Das Ziel
der Ausbildung wurde in diesen Fällen wohl
von beiden nicht verfolgt.    

Consigliato soprattutto da genitori,
parenti e amici

Più della metà dei tirocini estivi è consigliato
da persone del contesto familiare o dalla cer-
chia di amici (genitori: 43%; altri parenti o
amici: 14%). Poco più di un quarto dei tiro-
cinanti ha comunque  dichiarato di aver cer-
cato e trovato da sé il posto in cui svolgere il
tirocinio.  

Formazione talvolta lacunosa

Secondo quanto dichiarato dai giovani, la
componente formativa del tirocinio talvolta è
lacunosa. Se è vero che il 39% di essi consi-
dera la formazione ricevuta molto buona,
dobbiamo anche considerare che un 13%
dichiara di avere ricevuto una formazione
scarsa, se non assente.

Rispetto a coloro che hanno partecipato al ti-
rocinio per ragioni di orientamento o forma-
zione, i giovani che scelgono il tirocinio so-
prattutto per motivi economici considerano
la formazione ricevuta molto più spesso in-
soddisfacente, se non inesistente. Ciò può
essere dovuto al fatto che proprio i giovani
interessati principalmente al guadagno eco-
nomico hanno optato per offerte di tirocinio
in cui anche l’azienda era alla ricerca più di
forza lavoro estiva che di tirocinanti. L’obiet-
tivo della formazione in questi casi non era
verosimilmente perseguito da nessuna delle
parti.   
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Wie war die Ausbildung während des Praktikums? – 2011
Che tipo di formazione hai ricevuto? – 2011
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Eine gern zu wiederholende Erfahrung,
aber nicht für alle

Beim Betrachten der Daten findet sich ein
deutlicher Zusammenhang zwischen der
Qualität der erhaltenen Ausbildung und der
allgemeinen Wertschätzung der gemachten
Erfahrung. Je besser die Ausbildung während
des Praktikums war, desto besser ist auch die
Gesamtzufriedenheit. Und dies trifft dann so-
gar bei jenen zu, die „nur“ des Verdienstes
wegen ein Praktikum absolviert haben.

Mehr als die Hälfte der befragten Jugendli-
chen gibt an, sehr zufrieden mit der ge-
machten Erfahrung zu sein; der Großteil
wünscht sich, diese zu wiederholen. Nicht zu
vernachlässigen sind aber jene knapp 10%,
die mit ihren Erfahrungen wenig oder gar
nicht zufrieden sind und sie oft nicht mehr
wiederholen wollen.

Beeinflusst wird der Grad der allgemeinen
Zufriedenheit dabei in erster Linie durch die
Beurteilung der erhaltenen Ausbildung und
in etwas geringerem Maße durch die Zufrie-
denheit mit dem finanziellen Entgelt.

In diesem Zusammenhang sollten die Be-
weggründe und Erwartungen der Jugendli-
chen bei der Entscheidung für ein Praktikum
nicht unterschätzt werden. Tatsächlich kann
man fast behaupten, dass die Erfahrung ei-
nes Praktikums mit wirklich guter Ausbildung
auch dann geschätzt wird, wenn das Entgelt
als zu niedrig empfunden wurde. Die Vergü-
tung wird dennoch deutlich als wichtig emp-
funden.

Un’esperienza da ripetere con piacere,
ma non per tutti

Analizzando i dati, si può scorgere una chiara
correlazione tra la qualità della formazione ri-
cevuta e l’apprezzamento generale dell’espe-
rienza fatta: quanto migliore è stata la com-
ponente formativa durante il tirocinio, tanto
maggiore è il livello di soddisfazione com-
plessiva. Ciò riguarda persino coloro che ave-
vano partecipato al tirocinio “solo” per mo-
tivi economici.

Più della metà dei giovani intervistati dichia-
ra di essere molto soddisfatto dell’esperienza
fatta e la maggior parte di essi spera di ripe-
terla. Non bisogna però ignorare il fatto che
quasi il 10%, dei giovani è stato poco soddi-
sfatto o non lo è stato affatto e pertanto non
vorrebbe ripetere l’esperienza.

Il grado di soddisfazione generale è legato
principalmente al giudizio sulla formazione
ricevuta e in misura leggermente inferiore al
livello del trattamento economico.  

A questo proposito, le motivazioni e le aspet-
tative dei giovani nella scelta di un tirocinio
non vanno sottovalutate. Possiamo infatti af-
fermare quasi certamente che l’esperienza di
un tirocinio caratterizzato da una compo-
nente formativa accurata è apprezzata posi-
tivamente anche nei casi in cui la contropar-
te economica è considerata troppo bassa.
Ciò non toglie che anche l’aspetto remune-
rativo sia considerato comunque importante.
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Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? – 2011
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? – 2011

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 



Oftmals nicht erfüllte Erwartungen 

Bei zahlreichen Jugendlichen scheinen die Er-
wartungen, welche sie an ein Sommerprakti-
kum stellen, nicht erfüllt zu werden. Zum
Beispiel antworten von den Befragten der
zahlenmäßig größten Gruppe (die vor allem
durch die Lust zu arbeiten und Geld zu ver-
dienen motiviert ist) auf die Frage „Bist du
mit dem erhaltenen Taschengeld/Lohn zufrie-
den?“ nur 46% mit „Ja“. Damit werden ihre
hauptsächlichen Erwartungen an das Prakti-
kum in weniger als der Hälfte der Fälle er-
füllt. 

Auch bei den Jugendlichen, die durch das
Praktikum vor allem die Arbeitswelt kennen
lernen und damit herausfinden wollen, für
welchen Beruf sie sich entscheiden möchten,
scheint die gemachte Erfahrung den Erwar-
tungen nicht zu entsprechen: Nur in 31%
der Fälle gelingt es ihnen, eine Tätigkeit aus-
zuüben, die sie noch nicht kannten.

Wer schließlich im Praktikum eine Gelegen-
heit sieht, etwas Neues zu lernen, übt in
61% der Fälle eine Tätigkeit aus, die er/sie
noch nicht kannte und erreicht zu 95% sein
eigenes Ausbildungsziel. Diese Gruppe
kommt damit einer Erfüllung ihrer Erwartun-
gen wohl am nächsten.

Praktikum oder Arbeitsverhältnis?

Nicht erfüllte Erwartungen sind zudem oft-
mals auf einen Informationsmangel zurückzu-
führen. 12% der Jugendlichen, die ein Prakti-
kum absolviert haben, waren der Meinung,
einen regulären Arbeitsvertrag abgeschlossen
zu haben bzw. haben erst im Nachhinein er-
fahren, dass es sich um ein Praktikum handel-
te. Es verwundert daher nicht, dass diese

Aspettative spesso deluse

In molti giovani le aspettative poste nei tiro-
cini estivi scelti non sembrano essere state
soddisfatte. Per esempio, tra gli appartenenti
al gruppo più numeroso (ovvero coloro che
erano motivati principalmente dalla voglia di
lavorare e di guadagnare soldi), alla doman-
da “Sei soddisfatto del compenso ricevuto?”,
soltanto il 46% ha risposto “Sì”. Le principali
aspettative relative al tirocinio sono state
soddisfatte in meno della metà dei casi.

Anche nel caso dei giovani che attraverso il
tirocinio volevano entrare in contatto con il
mondo del lavoro, per potere sondare verso
quale professione orientarsi, l’esperienza fat-
ta sembra essere stata inferiore alle aspettati-
ve: in solo il 31% dei casi i giovani sono riu-
sciti ad accedere a una attività che non
conosceva.

Infine, tra coloro che consideravano il tiroci-
nio come l’occasione per imparare qualcosa
di nuovo, il 61% ha svolto un’attività che
non conosceva, raggiungendo nel 95% dei
casi il proprio obiettivo di formazione.  È
quindi questo gruppo ad aver trovato le mi-
gliori risposte alle proprie aspettative.

Tirocinio o rapporto di lavoro?

Le aspettative deluse sono spesso riconduci-
bili a una mancanza di informazione: il 12%
tra coloro che hanno effettuato un tirocinio
credeva di aver stipulato un regolare contrat-
to di lavoro e ha scoperto solo in un secon-
do momento che si trattava di un tirocinio.
Non c’è quindi da sorprendersi che questo
gruppo abbia mostrato un livello di soddisfa-
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Sommerpraktika und Zufriedenheit bezüglich der Erwartungen – 2011 
Tirocini estivi e soddisfazione rispetto alle aspettative – 2011 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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einen deutlich niedrigeren Grad der Zufrie-
denheit aufweisen und nur selten bereit sind,
ihre Erfahrung zu wiederholen.

Interessant ist dabei, dass über die Hälfte von
ihnen der Ansicht ist, es bestehe sowieso
kein großer Unterschied zwischen einem
Praktikum und einem Arbeitsvertrag.

Ein deutlicher Zusammenhang besteht wei-
ters zwischen dem Bewusstsein, dass das
Praktikum kein richtiges Arbeitsverhältnis ist
und der Frage nach einer eventuellen Ab-
schaffung der Sommerpraktika. Dabei würde
jeder sechste (das sind 17%), welcher erst im
Nachhinein erfahren hat, dass das Praktikum
kein Arbeitsverhältnis ist, die Sommerprakti-
ka abschaffen.

Abschaffen oder nicht?

Insgesamt gesehen sind lediglich knapp 4%
für eine Abschaffung, während 76% der Be-
fragten die Sommerpraktika auf keinen Fall
abschaffen würden und der Rest sich nicht
festlegen möchte. Kleine Unterschiede gibt
es in Bezug auf den Sektor, wo im Gast-
gewerbe knapp 6%, im Handwerk und Han-
del aber nur rund 2% für eine Abschaffung
sind.

Unter jenen, welche mit der gemachten Er-
fahrung wenig bis gar nicht zufrieden sind,
ist einer/eine von fünf für die Abschaffung;
aber immerhin die Hälfte von ihnen würde
die Praktika trotz negativer Erfahrung beibe-
halten.

Neben der reinen Frage zur Abschaffung,
hatten die Praktikanten auch die Möglich-

zione notevolmente inferiore e che sia poco
propenso a ripetere l’esperienza.

È interessante poi notare come oltre la metà
di essi sia dell’idea che non esista una grossa
differenza tra un tirocinio e un rapporto di
lavoro.

Esiste poi un chiaro rapporto tra la consape-
volezza che il tirocinio non sia un vero rap-
porto di lavoro e la domanda sull’eventuale
abolizione dei tirocini estivi. Una persona su
sei (cioè circa il 17%) tra coloro che hanno
scoperto soltanto in un secondo momento
che il tirocinio non era un rapporto di lavoro
sarebbe favorevole all’abolizione dei tirocini
estivi.

Abolizione o no?

A dichiararsi favorevole all’abolizione è com-
plessivamente solo poco meno del 4%, men-
tre il 76% non vorrebbe in nessun caso abo-
lire i tirocini estivi. La percentuale restante ha
preferito non esprimere un’opinione in meri-
to. Esistono piccole differenze a livello setto-
riale: nel settore alberghiero poco meno del
6% degli intervistati è favorevole all’abolizio-
ne, mentre nel comparto artigianale e com-
merciale i favorevoli sono solo il 2% circa.

Tra coloro che non sono stati soddisfatti del-
l’esperienza fatta, uno su cinque è favorevole
all’abolizione; ma non bisogna trascurare il
fatto che la metà di loro vorrebbe comunque
che i tirocini fossero mantenuti nonostante
l’esperienza negativa fatta.  

Oltre alla domanda sull’abolizione in sé, ai ti-
rocinanti è stata data anche la possibilità di
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Es wird überlegt die Sommerpraktika (wie z.B. deines) abzuschaffen. 
Welche Entscheidung würdest DU treffen? – 2011

Si sta riflettendo se abolire i tirocini estivi (come ad esempio il tuo).
Quale decisione prenderesti TU? – 2011

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 



keit, einen Kommentar zu verfassen und ihre
Meinung zu diesem zum Zeitpunkt der
Befragung aktuellen Thema kund zu tun.
Mittlerweile ist die Gefahr einer Abschaffung
gebannt; durch ein entsprechendes Landes-
gesetz können auch im Sommer 2012 Prak-
tika wie gewohnt durchgeführt werden. 

Interessante Kommentare

Mehr als 600 Jugendliche haben einen Kom-
mentar hinterlassen. Jene, welche für das Ab-
schaffen waren, haben nahezu immer (94%)
einen diesbezüglichen Kommentar verfasst,
während jene, welche die Praktika nicht ab-
schaffen würden, es nur in 40% der Fälle taten.

Zur Antwort „Abschaffen (gib an warum)“
gab es vor allem die Äußerungen „kostet nur
Geld“, „wenig Lohn für gleiche Arbeit“, „orga-
nisierte Arbeitnehmerausbeutung“, was die
Ausnutzung der Praktikanten als billige Ar-
beitskräfte und die fehlende Sozialfürsorge
unterstreicht. 

Jene, welche die Praktika nicht abschaffen
würden, gaben als eventuelle Änderungs-
wünsche häufig an, dass nichts geändert
werden sollte oder dass sie einfach das Ta-
schengeld erhöhen würden. Weitere interes-
sante Aussagen betrafen die Senkung des
Mindestalters und den Lerneffekt, wie: „Auf
keinem Fall abschaffen, denn ich habe noch nie
in meinem leben so viel in 6 Wochen gelernt.“

Autor: Walter Niedermair

Anmerkungen:

Bei der Umfrage unter den Praktikanten
handelt es sich um eine im Oktober 2011
(28. September bis 2. November) durch-
geführte Erhebung, bei der 3 400 Jugend-
liche, welche im Laufe des Sommers 2011
ein Praktikum absolviert haben, aufgeru-
fen wurden, einen Online-Fragebogen
auszufüllen.
Von den 3 400 angeschriebenen Jugend-
lichen haben 1 925 geantwortet, was ei-
ner Rücklaufquote von 57% entspricht.
Als Fragebogen wurde jener aus dem Jahr
2004 wieder verwendet und nur durch
neue Fragen zur Abschaffung der Som-
merpraktika und zur neuen Online-Me-
thode ergänzt. 
Der verwendete Fragebogen, weitere Ta-
bellen und die gesamte Sammlung an
Kommentaren sind als Anlage der Online-
Version dieses Arbeitsmarkt news auf der In-
ternetseite der Abteilung Arbeit abrufbar.

scrivere un commento personale su questo
tema particolarmente dibattuto. Il rischio di
un’abolizione è stato nel frattempo scongiu-
rato: grazie alla relativa legge provinciale, an-
che nell’estate del  2012 i tirocini potranno
essere effettuati come consueto.

Commenti interessanti

Oltre 600 giovani hanno scritto un commen-
to. A farlo sono stati soprattutto coloro che
erano favorevoli all’abolizione (94%), contro
il 40% di chi è contrario.

Alla domanda sulle argomentazioni a favore
dell’abolizione, le risposte più frequenti sono
state “È solo un costo”, “Meno soldi a parità di
lavoro”, “Sfruttamento organizzato dei lavora-
tori”, a sottolineare l’utilizzo dei tirocinanti
come forza lavoro a basso costo e la man-
canza di protezione sociale.

Coloro che sono contrari all’abolizione dei ti-
rocini, alla domanda su eventuali richieste di
cambiamento, hanno spesso risposto di non
voler modificare nulla oppure di volere au-
mentare semplicemente il compenso.  Altre
informazioni interessanti riguardavano la ri-
duzione dell’età minima e l’effetto pedagogi-
co dei tirocini, come in: “Assolutamente da
non abolire, perché nella mia vita non avevo
mai imparato così tanto in 6 settimane”.

Autore: Walter Niedermair

Note:

Il sondaggio condotto tra i tirocinanti è
una rilevazione effettuata nell’ottobre del
2011 (tra il 28 settembre e il 2 novembre)
tra 3 400 giovani che nell’estate del 2011
avevano preso parte a un tirocinio e ai
quali era stato chiesto di compilare un
questionario on-line.

Tra i 3 400 giovani contattati, hanno ri-
sposto in 1 925, il che corrisponde a un ri-
scontro percentuale del 57%.
Come questionario è stato riutilizzato
quello del 2004, con la sola aggiunta del-
la domanda relativa all’abolizione dei tiro-
cini estivi e del nuovo metodo on-line.   

Il questionario utilizzato, ulteriori tabelle e
l’insieme dei commenti sono disponibili
come allegato alla versione on-line di que-
sto Mercato del lavoro news, sul sito inter-
net della Ripartizione Lavoro.



Arbeitsmarkt aktuell:
Eingetragen beim Landesgericht Bozen,
Nr. 7/1990
Verantwortlicher Direktor:
Dr. Helmuth Sinn
Druck: Athesia Druck GmbH

Mercato del lavoro flash:
registrato al tribunale di Bolzano,
n. 7/1990
direttore responsabile:
Dr. Helmuth Sinn
Stampa: Athesia Druck srl

Statistiken der Abteilung Arbeit Statistiche della Ripartizione Lavoro

Durchschnitt Oktober 2011 Media Oktober 2011
Vorläufige Ergebnisse Dati provvisori

Unselbständig Beschäftigte
Occupati dipendenti

Männer Frauen Gesamt
Uomini Donne Totale

Beschäftigte insgesamt 107 172 91 513 198 685 Totale occupati
Veränderung zum Vorjahr -2 602 + 998 -1 605 Variazione rispetto anno prec.

-2,4% +1,1% -0,8%

Staatsbürgerschaft Cittadinanza
Italien 86 955 78 506 165 461 Italiana
EU15 1 775 1 779 3 554 UE15
Neue EU-Länder 9 984 5 813 15 796 Nuovi paesi comunitari 
Andere Länder 8 458 5 415 13 873 Altri paesi
Wirtschaftssektor Settore economico
Landwirtschaft 10 501 2 709 13 211 Agricoltura
Verarbeitendes Gewerbe 24 427 6 165 30 592 Attività manifatturiere
Bauwesen 15 075 1 238 16 312 Costruzioni
Handel 14 496 13 104 27 600 Commercio
Hotel und Restaurants 8 183 12 129 20 312 Alberghi e ristorazione
Öffentlicher Sektor 17 311 37 182 54 492 Settore pubblico
davon private Unternehmen 1 379 4 731 6 110 di cui imprese private
Andere Dienstleistungen 17 180 18 986 36 165 Altri servizi

Prozentuelle Veränderung zum Vorjahr, für einige ausgewählte Gruppen
Variazione percentuale rispetto anno precedente, per alcuni aggregati

Arbeitslose
Disoccupati

Männer Frauen Gesamt
Uomini Donne Totale

Arbeitslose insgesamt 3 802 4 844 8 646 Totale disoccupati
Veränderung zum Vorjahr +111 +245 +357 Variazione rispetto anno prec.

+3,0% +5,3% +4,3%
Zugänge im Monat 1 194 1 705 2 899 Entrate durante il mese
Abgänge im Monat 428 506 934 Cessazioni durante il mese

Eintragungsdauer Durata d’iscrizione
<3 Monate 1 624 2 262 3 886 <3 mesi
3-12 Monate 1 126 1 579 2 706 3-12 mesi
1 Jahr oder länger 1 051 1 003 2 054 1 anno o più
Davon Di cui
Behinderte Pers. (G. 68/1999) 355 235 590 Persone disabili (L. 68/1999)
In der Mobilitätsliste 1 090 888 1 978 Iscritti nelle liste di mobilità
Veränderung zum Vorjahr -107 -14 -121 Variazione rispetto anno prec.

Februar 2008 − Januar 2012 Febbraio 2008 − Gennaio 2012

2008 2009 2010 2011

20
12

−5%

0%

+5%

Beschäftigte insgesamt
Totale occupati

2008 2009 2010 2011

20
12

−5%

0%

+5%

Bauwesen
Costruzioni

2008 2009 2010 2011

20
12

−5%

0%

+5%

Verarbeitendes Gewerbe
Attività manifatturiere

2008 2009 2010 2011

20
12

−20%

0%

+20%

+40%

+60%

+80%

Eingetragene Arbeitslose
Disoccupati

2008 2009 2010 2011

20
12

−20%

0%

+20%

+40%

+60%

+80%

ohne Gastgewerbe
senza settore alberghiero

2008 2009 2010 2011

20
12

−20%

0%

+20%

+40%

+60%

+80%

Produzierendes Gewerbe
Settore secondario



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE
Abteilung 19 – Arbeit

Amt 19.1 - Amt für Arbeitsmarktbeobachtung
 

Ripartizione 19 – Lavoro 
Ufficio 19.1 - Ufficio osservazione mercato del lavoro 

 

Kanonikus-Michael-Gamper-Straße 1  39100 Bozen
Tel. 0471 41 85 10  Fax 0471 41 85 39

http://www.provinz.bz.it/arbeit/
amb@provinz.bz.it

Steuer-Nr. 00390090215

  

Via Canonico Michael Gamper 1  39100 Bolzano 
Tel. 0471 41 85 10  Fax 0471 41 85 39 
http://www.provincia.bz.it/lavoro/ 
oml@provincia.bz.it 
Cod.fisc. 00390090215  

 
 
 

Anlage zum  
Arbeitsmarkt News 2/2012 

 
Allegato al  

 mercato del lavoro news 2/2012 
 
 
 
 
 
 

Umfrage zur Abwicklung der Sommerpraktika 
Indagine sullo svolgimento dei tirocini estivi 

 
 

2011 
 
 

Antworten der Fragebögen 
Risposte ai questionari 

 
 
 
 



 
 
 

Inhaltsverzeichnis 
Indice 

 
 
 

Anhang Allegati 

Statistiche Daten ………………………………… 1 Dati statistici .……………………………………. 1 
A. 1.1 Persönliche Daten .…………………………….. 1 A. 1.1 Dati personali ...…………………..…………… 1 
A. 1.2 Eigenschaften des Praktikums .……………….. 2 A. 1.2 Caratteristiche del tirocinio svolto .……..….. 2 
A. 1.3 Dauer und Entlohnung des Praktikums ..…… 2 A. 1.3 Durata e compenso del tirocinio svolto ….… 2 
A. 1.4 Zufriedenheit ...………………………….......... 3 A. 1.4 Grado di soddisfazione ..………………..…… 3 
A. 1.5 Ausgeübte Tätigkeit …………………………… 4 A. 1.5 Attività svolta .…………………………..……. 4 
A. 1.6 Bereitschaft noch ein Praktikum zu machen … 4 A. 1.6 Disponibilità a ripetere l’esperienza ....……… 4 
A. 1.7 Praktikum oder Arbeitsverhältnis …….………. 5 A. 1.7 Tirocinio o rapporto di lavoro ....…….………. 5 
A. 1.8 Warum hast du dich für ein  

Praktikum entschieden? ……….……………… 6 
A. 1.8 Qual è stato il motivo che ti ha spinto  

a svolgere un tirocinio ....………….…………. 6 
A. 1.9 Qualität der Ausbildung und Gründe,  

die zur Abwicklung des Sommerpraktikums 
führen …………………………………………… 7 

A. 1.9 Qualità della formazione ricevuta e motivi  
che hanno portato allo svolgimento  
del tirocinio estivo ..……………….………….. 7 

A. 1.10 Allgemeine Zufriedenheit und Bereitschaft  
noch ein Praktikum zu machen,  
nach Qualität der Ausbildung ………………... 8 

A. 1.10 Soddisfazione generale e disponibilità  
a ripetere l’esperienza per qualità  
della formazione ricevuta …………………….. 8 

A. 1.11 Allgemeine Zufriedenheit und Bereitschaft  
noch ein Praktikum zu machen,  
nach Qualität der Ausbildung und  
Zufriedenheit mit dem Taschengeld/Lohn ….. 9 

A. 1.11 Soddisfazione generale e disponibilità  
a ripetere l’esperienza per qualità  
della formazione ricevuta e soddisfazione 
 relativa al compenso ricevuto ..…………….. 9 

A. 1.12 Es wird überlegt die Sommerpraktika abzu-
schaffen. Welche Entscheidung  
würdest DU treffen? …………………………. 10 

A. 1.12 Si sta riflettendo se abolire i tirocini estivi.  
Quale decisione prenderesti TU? .…………. 10 

A. 1.13 Meinung bezüglich Abschaffung der Som-
merpraktika nach allgemeiner Zufriedenheit 
und Bewusstsein, dass das Praktikum kein Ar-
beitsverhältnis war ……….. 11 

A. 1.13 Opinione a riguardo l’abolizione die tirocini e-
stivi per soddisfazione generale e consape-
volezza che il tirocinio non era un vero e pro-
prio contratto di lavoro .……..…………. 11 

Kommentare der Praktikanten zum Thema 
Abschaffung der Sommerpraktika …………… 12 

I commenti dei tirocinanti sull’argomento 
dell’abolizione dei tirocini estivi ……………. 12 

A. 1.14 Kommentare zur Antwort „Abschaffen (gib an 
warum)“ ……………………………………….. 12 

A. 1.14 I commenti sulla risposta „abolire (indica i mo-
tivi)“ ………………………………………. 12 

A. 1.15 Kommentare zur Antwort „Nicht Abschaffen 
(gib an, was du eventuell ändern würdest)“ .. 16 

A. 1.15 I commenti sulla risposta „non abolire (se vuoi, 
indica cosa cambieresti)“ …………………… 16 

Allgemeine Kommentare der Praktikanten…… 30 I commenti generali dei tirocinanti ………… 30 
A. 1.16 Kommentare der interviewten Praktikanten .. 30 I commenti dei tirocinanti intervistati ………………. 30 

Dokumentation ………………………………….. 51 Documentazione ………………………………. 51 
Fragebogen 2011 ………………………………………. 51 Questionario 2011 ……………………………………. 51 
  

 
 



 

  1 

Umfrage zur Abwicklung der Sommerpraktika 
Antworten der Fragebögen  

Indagine sullo svolgimento dei tirocini estivi  
Risposte ai questionari  

 
Vergleich 2004 und 2011 — Confronto 2004 e 2011 

 

 
A. 1.1 

Persönliche Daten  2004 2011 2004 Øa 2011 Dati personali 

Insgesamt 1 092 1 925 100,0 100,0 100,0 Totale 

Geschlecht Sesso 
Männer 608 986 55,7 58,0 51,2 Maschi 
Frauen 480 915 44,0 41,8 47,5 Femmine 
Keine Antwort 4 24 0,4 0,2 1,2 Non risponde 

Alter (in vollendeten Jahren am 31.12) Età (in anni compiuti al 31.12.) 
15-16 468 768 42,9 44,9 39,9 15-16 
17 316 518 28,9 26,2 26,9 17 
18 193 397 17,7 17,6 20,6 18 
19-25 110 228 10,1 11,0 11,8 19-25 
26 oder älter 2 6 0,2 0,1 0,3 26 o più 
Keine Antwort 3 8 0,3 0,2 0,4 Non risponde 

Sprache des Fragebogens1 Lingua del questionario1 
Deutsch 977 1 735 89,5 89,5 90,1 Tedesco 
Italienisch 115 190 10,5 10,5 9,9 Italiano 

Hast du schon einmal vor diesem Sommer 
gearbeitet (Praktika ausgenommen)? 

Hai mai lavorato prima di quest’estate 
(esclusi i tirocini)? 

Ja 563 905 51,6 54,8 47,0 Si 
Nein 522 1 015 47,8 44,9 52,7 No 
Keine Antwort 7 5 0,6 0,4 0,3 Non risponde 

War das dein erstes Praktikum? Quello appena svolto è stato il tuo 
primo tirocinio? 

Ja 583 1 059 53,6 57,6 55,0 Si 
Nein 495 861 45,6 42,0 44,7 No 
Keine Antwort 9 5 0,8 0,4 0,3 Non risponde 

Wer hat dir das Praktikum empfohlen? Chi ti ha consigliato il tirocinio? 
Die Schule, die ich besuche 58 76 5,3 6,5 3,9 La scuola che frequento 
Der Arbeitgeber, wo ich das Praktikum ge-
macht habe 

214 152 19,6 15,9 7,9 Il datore di lavoro presso il quale ho 
svolto il tirocinio 

Meine Eltern 574 476 52,6 45,1 43,4 I miei genitori 
Andere Verwandte, Freunde2 - 276 - - 14,3 Altri parenti, amici, amiche2 
Die Gewerkschaften2 3 - 0,3 0,1 - Il sindacato2 
Niemand2 - 514 - - 26,7 Nessuno2 
Andere2 229 66 21,0 31,6 3,4 Altro2 
Keine Antwort 14 5 1,3 0,7 0,3 Non risponde 

Welche Schule (oder Fakultät) hast  
du vor dem Praktikum besucht? 

Che scuola (o facoltà) hai frequentato 
prima del tirocinio? 

Mittelschule 19 34 1,7 1,9 1,8 Scuola media 
Landesberufsschule 151 280 13,8 15,1 14,5 Scuola professionale prov.le 
Handels- oder Handelsoberschule 314 432 28,8 27,9 22,4 Istituto commerciale (ITC, IPC) 
Gewerbe- oder Gewerbeoberschule 155 272 14,2 14,7 14,1 Istituto industriale (ITI, IPIA) 
Soziale oder Pädagogische OS 122 239 11,2 10,4 12,4 Indirizzo sociale o pedagogico 
Lyzeen 169 346 15,5 15,9 18,0 Licei 
Andere Oberschule 115 252 10,6 9,2 13,1 Altra scuola secondaria sup. 
Universität 33 65 3,0 3,6 3,4 Università 
Keine Antwort 12 5 1,0 1,3 0,3 Non risponde 

a  Durchschnitt der Jahre 2001-2004 a Media degli anni 2001-2004
1  Jedem Jugendlichen wurde die Auswahl der Sprache angeboten 

(2004 mittels zwei Formblätter, 2011 mittels Auswahl der Flagge)  

1 A ciascun intervistato è stato dato la scelta della lingua (2004 attra-
verso due questionari, 2011 attraverso la scelta di una bandiera)

2  “Andere Verwandte, Freunde” und „niemand“ wurde 2011 hinzuge-
fügt, während 2004 diese Antworten unter „andere“ fallen; „Die 
Gewerkschaften“ hingegen gestrichen,  

2 “Altri parenti, amici, amiche” e “Nessuno” sono stati aggiunti nel 
2011, mentre nel 2004 queste voci venivano specificate sotto ”al-

tro”; “Il sindacato” invece è stato tolto

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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A. 1.2 

Eigenschaften des  
Praktikums   

2004 2011 2004 Øa 2011
Caratteristiche del  
tirocinio svolto 

Insgesamt 1 092 1 925 100,0 100,0 100,0 Totale 

Sektor des Betriebes  Settore di attività dell’impresa 
Industrie 150 198 15,3 14,9 10,3 Industria 
Handel 185 293 18,9 17,4 15,2 Commercio 
Handwerk 329 356 29,1 28,8 18,5 Artigianato 
Gastgewerbe 226 582 20,0 20,5 30,2 Settore alberghiero 
Andere Sektoren 180 488 15,8 16,8 25,4 Altri settori 
Keine Antwort 22 8 2,0 0,9 0,4 Non risponde 

Taschengeld/Lohn insgesamt  Compenso monetario complessivo 
Habe keines bekommen 10 20 0,9 0,9 1,0 Nessun compenso 
         Bis 50 Euro 5 4 0,5 0,4 0,2     Fino a 50 Euro 
  51 –    300 Euro 47 95 4,3 4,6 4,9   51 –    300 Euro 
301 –    600 Euro 500 646 45,8 43,6 33,6 301 –    600 Euro 
601 –    900 Euro 193 372 17,7 19,4 19,3 601 –    900 Euro 
901 – 1 500 Euro 274 400 25,1 24,8 20,8 901 – 1 500 Euro 
Über 1 500 Euro 37 64 3,4 3,7 3,3 Oltre 1 500 Euro 
Ich will nicht antworten1 - 311 - - 16,2 Non voglio rispondere1 
Keine Antwort 26 13 2,4 2,5 0,7 Non risponde 

Dauer des Praktikums  Durata del tirocinio 
Bis 2 Wochen 9 36 0,7 1,0 1,9 Fino a 2 settimane 
  3 Wochen 10 32 0,9 1,1 1,7   3 settimane 
  4 Wochen 77 178 7,1 6,4 9,2   4 settimane 
  5 Wochen 35 87 3,2 4,0 4,5   5 settimane 
  6 Wochen 102 238 9,3 9,1 12,4   6 settimane 
  7 Wochen 81 131 7,4 7,7 6,8   7 settimane 
  8 Wochen 396 667 36,3 36,3 34,6   8 settimane 
  9 Wochen 142 207 13,0 14,3 10,8   9 settimane 
10 Wochen 145 211 13,3 11,6 11,0 10 settimane 
11 Wochen 49 51 4,5 4,4 2,6 11 settimane 
12 Wochen 25 44 2,3 2,3 2,3 12 settimane 
13 oder mehr Wochen 9 27 1,1 0,7 1,4 13 o più settimane 
Keine Antwort 12 16 1,1 1,2 0,8 Non risponde 

a Durchschnitt der Jahre 2001-2004  a Media degli anni 2001-2004 
1 „Ich will nicht antworten“ wurde 2011 hinzugefügt  1  “Non voglio rispondere” è stato aggiungo nel 2011 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 

 

 

A. 1.3 

Taschengeld/Lohn insgesamt 

Compenso monetario  complessivo 

Dauer und Entlohnung 
des Praktikums   

0 € 1 - 
50 € 

51 - 
300 € 

301 -
600 € 

601 - 
900 € 

901-
1 500 €

>  
1 500 €

Insg. 

Totale 

Durata e compenso del 
tirocinio svolto 

Dauer des Praktikums    Durata del tirocinio 

Bis 2 Wochen 18,8 3,1 59,4 15,6 3,1 - - 100,0 Fino a 2 settimane 

  3 Wochen 3,2 - 38,7 54,8 - 3,2 - 100,0   3 settimane 

  4 Wochen 3,3 1,3 17,2 59,6 17,2 1,3 - 100,0   4 settimane 

  5 Wochen 1,3 - 5,3 59,2 25,0 7,9 1,3 100,0   5 settimane 

  6 Wochen 1,5 0,5 5,0 43,2 36,2 13,1 0,5 100,0   6 settimane 

  7 Wochen 0,9 - 2,7 31,0 36,3 26,5 2,7 100,0   7 settimane 

  8 Wochen 0,2 - 2,0 40,4 20,7 32,5 4,3 100,0   8 settimane 

  9 Wochen - - 2,3 33,3 20,1 40,2 4,0 100,0   9 settimane 

10 Wochen - - 2,4 33,7 21,9 32,0 10,1 100,0 10 settimane 

11 Wochen - - 2,3 20,9 18,6 46,5 11,6 100,0 11 settimane 

12 Wochen - - - 35,5 29,0 25,8 9,7 100,0 12 settimane 

13 oder mehr Wochen 5,0 - 5,0 35,0 40,0 5,0 10,0 100,0 13 o più settimane 

Insgesamt 1,2 0,3 5,9 40,4 23,3 25,0 3,9 100,0 Totale 

Umfrage 2011: Nur wenn auf beide Fragen eine Antwort gegeben wurde Indagine 2011: Solo se hanno risposto ad entrambe le domande

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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A. 1.4 

Zufriedenheit  2004 2011 2004 Øa 2011 Grado di soddisfazione 

Insgesamt 1 092 1 925 100,0 100,0 100,0 Totale 

Warum hast du dich für ein Praktikum 
entschieden? 

Qual è stato il motivo che ti ha spinto a 
svolgere un tirocinio? 

Um die Arbeitswelt besser kennen zu ler-
nen und um zu verstehen für welchen Be-
ruf ich besser geeignet bin 

321 676 29,4 30,4 35,1
Conoscere il mondo del lavoro e capire per 
quale attività sono più portato 

Um im Beruf, der mich am meisten interes-
siert, etwas Neues zu erlernen 

172 262 15,8 16,2 13,6 Imparare qualcosa di nuovo nel campo 
professionale che più mi interessa 

Um zu arbeiten und um etwas zu verdie-
nen 

581 957 53,2 52,8 49,7 Lavorare e guadagnare qualcosa 

Keine Antwort 18 30 1,6 0,7 1,6 Non risponde 

Wie war die Ausbildung? Che tipo di formazione hai ricevuto? 
Sehr gut 368 744 33,7 29,8 38,6 Molto buona 
Gut 549 913 50,3 55,4 47,4 Buona 
Unbefriedigend 53 90 4,9 5,1 4,7 Scarsa 
Keine Ausbildung bekommen 108 3 9,9 8,9 7,6 Nessuna 
Keine Antwort 14 175 1,3 0,9 1,6 Non risponde 

Bist du mit dieser Erfahrung  zufrieden? Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? 
Sehr 541 1 048 49,5 46,5 54,4 Molto 
Ziemlich 440 687 40,3 42,7 35,7 Abbastanza 
Wenig 83 128 7,6 8,4 6,6 Poco 
Gar nicht 19 31 1,7 2,0 1,6 Per niente 
Keine Antwort 9 31 0,8 0,5 1,6 Non risponde 

Bist du mit den Taschengeld/Lohn zufrie-
den? 

Sei soddisfatto del compenso ricevuto? 

Ja 465 913 42,6 57,3 47,4 Si 
Eher schon 373 584 34,2 29,5 30,3 Abbastanza 
Kaum 168 276 15,4 9,1 14,3 Poco 
Gar nicht 70 121 6,4 3,2 6,3 Per niente 
Keine Antwort 16 31 1,5 0,8 1,6 Non risponde 

a Durchschnitt 2001-2004 a Media 2001-2004

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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A. 1.5 

Ausgeübte Tätigkeit 2004 2011 2004 Øa 2011 Attività svolta  

Insgesamt 1 092 1 925 100,0 100,0 100,0 Totale 

Welche Erfahrung hast du gemacht? * Qual è stata l’esperienza che hai maturato? *
Ja 519 820 47,5 46,2 42,6 Si 
Nein 502 1 012 46,0 43,8 52,6 No 

Ich kannte die Tätigkeit 
schon * 

Keine Antwort * 71 93 6,5 10,0 4,8 Non risponde * 

Ho svolto un’attività che 
già conoscevo * 

    
Ja 598 1 170 54,8 52,0 60,8 Si 
Nein 398 665 36,4 35,1 34,5 No 

Es war ein neuer Arbeitsbe-
reich * 

Keine Antwort * 95 90 8,7 12,9 4,7 Non risponde * 

Era un settore produttivo 
per me nuovo * 

    
Ja 960 1 759 87,9 84,9 91,4 Si 
Nein 79 102 7,2 7,8 5,3 No Ich habe etwas Neues ge-

lernt * Keine Antwort * 53 64 4,9 7,3 3,3 Non risponde * 

Ho imparato qualcosa  
di nuovo * 

Während des Praktikums…* Durante il periodo di tirocinio…* 
Ja 763 1 497 69,9 66,7 77,8 Si 
Nein 225 347 20,6 20,2 18,0 No 

…habe ich selbstständig 
gearbeitet * 

Keine Antwort * 103 81 9,5 13,1 4,2 Non risponde * 

…lavoravo autonoma-
mente * 

    
Ja 966 1 726 88,5 86,8 89,7 Si 
Nein 72 140 6,6 6,4 7,3 No 

…habe ich neben Arbeits-
kollegen gearbeitet * 

Keine Antwort * 54 38 4,9 6,8 3,1 Non risponde * 

…lavoravo vicino a col-
leghi * 

    
Ja 543 1 268 49,7 46,6 65,9 Si 
Nein 422 565 38,6 37,0 9,4 No …wurde ich regelmäßig 

ausgebildet * Keine Antwort * 127 92 11,6 16,4 4,8 Non risponde * 

…venivo formato rego-
larmente * 

a Durchschnitt 2003-2004  a Media 2003-2004 

* 2004 wurde der Hinweis „Bitte eine Antwort für jede Aussage“ 
hinzugefügt 

 * Nel 2004 venne specificato “una risposta 
per ogni affermazione” 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 

 

A. 1.6 

Bereitschaft noch ein  
Praktikum zu machen 

2004 2011 2004 Øa 2011 
Disponibilità a ripetere 
l’esperienza 

Insgesamt 1 092 1 925 100,0 100,0 100,0 Totale 

Würdest du noch ein Praktikum machen? Rifaresti un tirocinio? 
Ja, aber bei einem anderen Arbeitgeber 102 176 9,3 9,4 9,1 Si, ma da un altro datore 
Ja, aber in einem anderen Bereich 214 399 19,6 18,9 20,7 Si, ma in un altro settore 
Ja, ohne weiteres 610 1 095 55,9 56,1 56,9 Si, senz’altro 
Nein, weil ich Arbeit gefunden habe 14 43 1,3 1,3 2,2 No, perché ho trovato lavoro 
Nein, weil ich lieber arbeiten gehe 70 90 6,4 5,9 4,7 No, perché preferirò lavorare 
Nein, weil es eine negative Erfahrung war 10 14 0,9 1,1 0,7 No, perché esperienza negativa 
Nein, aus anderen Gründen 62 75 5,7 6,2 3,9 No, per altri motivi 
Keine Antwort 10 33 0,9 0,9 1,8 Non risponde 

Hat dir der Arbeitgeber angeboten zu 
bleiben oder wiederzukommen? 

Il datore di lavoro ti ha offerto di rimanere 
o tornare? 

Ja und ich habe angenommen 334 697 30,6 32,4 36,2 Si, e ho accettato 
Ja, aber ich habe nicht angenommen 309 582 28,3 28,2 30,2 Si,  ma non ho accettato 
Nein, aber ich hätte angenommen 165 273 15,1 14,6 14,2 No, però avrei accettato 
Nein und ich hätte sowieso nicht angenommen  196 285 17,9 17,3 14,8 No, e non avrei comunque accettato 
Keine Antwort 88 88 8,1 7,5 4,6 Non risponde 

a Durchschnitt 2003-2004 a Media 2003-2004

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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A. 1.7 

Praktikum oder Arbeitsverhältnis 2004 2011 2004 Øa 2011 Tirocinio o rapporto di lavoro 

Insgesamt 1 092 1 925 100,0 100,0 100,0 Totale 

Warst du dir bewusst, dass es ein Prakti-
kum und kein richtiges Arbeitsverhältnis 
war? 

Eri consapevole di svolgere un tirocinio o 
pensavi di aver concluso un vero e proprio 
contratto di lavoro? 

Ja, mir war es bewusst 930 1 664 85,2 83,4 86,4 Si, ero consapevole 
Nein, ich habe es im Nachhinein erfahren 59 72 5,4 6,6 3,7 No, l’ho scoperto dopo 
Nein, aber der Unterschied ist eh nicht 
groß  

95 157 8,7 9,5 8,2 No, ma non c’è grande differenza 

Keine Antwort 8 32 0,7 0,5 1,7 Non risponde 

Wäre dein Praktikum nicht genehmigt 
worden, hätte dich der Arbeitsgeber 
trotzdem eingestellt? 

Nel caso in cui il tuo tirocinio non fosse 
stato autorizzato, il datore di lavoro ti 
avrebbe assunto comunque? 

Ja 215 261 19,7 19,7 13,6 Si 
Nein 268 478 24,5 24,7 24,8 No 
Ich weiß es nicht  596 1 153 24,5 54,5 59,9 Non so 
Keine Antwort 13 33 1,2 1,2 1,7 Non risponde 

a Durchschnitt 2001-2004 a Media 2001-2004

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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A. 1.8  
Warum hast du dich für ein Praktikum entschieden? 

Qual è stato il motivo che ti ha spinto a svolgere un tirocinio? 
 

 die Arbeitswelt 
kennen lernen 

etwas Neues 
lernen 

arbeiten und 
verdienen 

Insgesamt  

 
conoscere il 
mondo del 

lavoro 

imparare 
qualcosa di 

nuovo 

lavorare e 
guadagnare Totale  

      

2001 32,9 18,1 49,0 100,0 2001 
2002 31,0 14,3 54,7 100,0 2002 
2003 28,4 16,3 55,3 100,0 2003 
2004 29,4 15,8 54,9 100,0 2004 

2001-2004 30,4 16,2 53,5 100,0 2001-2004 
2011 35,7 13,8 50,5 100,0 2011 

Geschlecht • Sesso 
Männer  33,7 17,3 49,0 100,0 Maschi 
Frauen  37,4 10,2 52,4 100,0 Femmine 

Besuchte Schule • Scuola frequentata 
Mittelschule 44,1 14,7 41,2 100,0 Scuola media 
Landesberufsschule 35,5 34,8 29,7 100,0 Scuola prof.le prov.le 
Wirtschaftsorientierte OS 42,7 5,0 52,4 100,0 Sc. sup. ad in. economico 
Gewerbeoberschule 33,2 15,9 50,9 100,0 Istituto industriale  
Soziale oder  
Pädagogische OS 35,3 9,4 55,3 100,0 Scuola sup. ad indirizzo  

sociale o pedagogico 
Gymnasien 30,0 5,0 65,0 100,0 Licei 
Andere Oberschule 30,4 16,0 53,6 100,0 Altra scuola sec. sup. 
Universität 47,7 27,7 24,6 100,0 Università 

Sektor • Settore 
Industrie 41,6 18,8 39,6 100,0 Industria 
Handel 29,8 5,5 64,7 100,0 Commercio 
Handwerk 37,5 20,7 41,8 100,0 Artigianato 
Gastgewerbe 26,8 10,0 63,2 100,0 Alberghi e ristoranti 
Anderer Sektor 46,0 16,4 37,7 100,0 Altri settori 

Wer hat dir das Praktikum empfohlen? • Chi ti ha consigliato il tirocinio? 
Die Schule 46,1 36,8 17,1 100,0 La scuola  
Der Arbeitgeber  37,1 12,6 50,3 100,0 Il datore di lavoro  
Die Eltern  35,4 11,6 53,0 100,0 I genitori  
Andere Verwandte, Freunde 34,2 11,8 54,0 100,0 Altri parenti, amici, amiche 
Andere 30,3 13,6 56,1 100,0 Altri 
Niemand 35,6 15,5 48,9 100,0 Nessuno 

Wie war die Ausbildung? • Che tipo di formazione hai ricevuto? 
Sehr gut  43,8 56,5 31,4 39,3 Molto buona 
Gut 46,6 38,5 52,0 48,2 Buona 
Unbefriedigend 2,8 1,5 7,0 4,8 Scarsa 
Keine 6,8 3,4 9,5 7,7 Nessuna 
Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 Totale 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und kein richtiges Arbeitsverhältnis war? 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

Ja, mir war es bewusst  91,0 92,0 84,6 87,9 Sì, ero consapevole 
Nein, ich habe es  
im Nachhinein erfahren 2,7 1,9 5,1 3,8 No, l’ho scoperto dopo 

Nein, aber der Unterschied 
ist eh nicht groß 6,4 6,1 10,3 8,3 No, ma non c’è  

grande differenza 
Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 Totale 

Wäre dein Praktikum nicht genehmigt worden, hätte dich der Arbeitgeber trotzdem eingestellt? 
Nel caso in cui il tuo tirocinio non fosse stato autorizzato, il datore di lavoro ti avrebbe assunto comunque? 

Ja  12,1 16,8 14,2 13,8 Sì 
Nein 27,7 23,3 24,1 25,3 No 
Ich weiß es nicht, keine Antw. 60,2 59,9 61,7 60,9 Non so, non risponde 
Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 Totale 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung    Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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A. 1.9  
Qualität der Ausbildung und Gründe, die zur Abwicklung des Sommerpraktikums führen 

Qualità della formazione ricevuta e motivi che hanno portato allo svolgimento del tirocinio estivo 
 

Wie war die Ausbildung? Antworten 
Che tipo di formazione hai ricevuto? 

Sehr gut Gut Unbefriedigend / Keine  
Risposte Molto buo-

na 
Buona Scarsa / Nessuna 

 

      

2001 1 066 29,5 56,0 14,4 2001 
2002 1 046 29,4 58,3 12,3 2002 
2003 1 130 27,5 57,9 14,6 2003 
2004 1 042 33,6 51,4 15,0 2004 

2001-2004 4 284 30,0 56,0 14,1 2001-2004 
2011a 1 894 39,3 48,2 12,5 2011a 

… um die Arbeitswelt kennenzulernen • … per conoscere il mondo del lavoro 
Industrie 82 40,2 52,4 7,3 Industria 
Handel 87 44,8 41,4 13,8 Commercio 
Handwerk 132 53,0 40,9 6,1 Artigianato 
Gastgewerbe 153 45,8 42,5 11,8 Alberghi e ristoranti 
Anderes 222 37,8 52,7 9,5 Altro 
Insgesamt 676 43,8 46,6 9,6 Totale 

… um etwas Neues zu erlernen •  … per imparare qualcosa di nuovo 
Industrie 37 56,8 40,5 2,7 Industria 
Handel 16 87,5 12,5 - Commercio 
Handwerk 73 57,5 37,0 5,5 Artigianato 
Gastgewerbe 57 56,1 38,6 5,3 Alberghi e ristoranti 
Anderes 79 49,4 44,3 6,3 Altro 
Insgesamt 262 56,5 38,5 5,0 Totale 

… um zu arbeiten und verdienen • … per lavorare e guadagnare 
Industrie 78 28,2 52,6 19,2 Industria 
Handel 189 29,6 53,4 16,9 Commercio 
Handwerk 147 38,8 46,9 14,3 Artigianato 
Gastgewerbe 361 30,2 51,8 18,0 Alberghi e ristoranti 
Anderes 181 30,9 54,7 14,4 Altro 
Insgesamt 956 31,4 52,0 16,6 Totale 

Insgesamt • Complessivamente 
Industrie 197 38,6 50,3 11,2 Industria 
Handel 292 37,3 47,6 15,1 Commercio 
Handwerk 352 48,0 42,6 9,4 Artigianato 
Gastgewerbe 571 37,0 48,0 15,1 Alberghi e ristoranti 
Anderes 482 37,1 52,1 10,8 Altro 
Insgesamt 1 894 39,3 48,2 12,5 Totale 

Gemachte Erfahrung • Esperienza realizzata 
Habe etwas Neues gelernt     Ho imparato qualcosa di nuovo
Ja 1 759 40,9 48,8 10,3 Si 
Nein 102 10,8 40,2 49,0 No 
Keine Antwort 33 42,4 42,4 15,2 Non risponde 
Insgesamt 1 894 39,3 48,2 12,5 Totale 

Regelmäßige Ausbildung • Formazione regolare 
Während des Praktikums wurde ich regelmäßig ausgebildet  Durante il tirocinio venivo formato regolarmente 
Ja 1 268 51,4 46,2 2,4 Si 
Nein 565 12,7 51,7 35,6 No 
Keine Antwort 61 32,8 57,4 9,8 Non risponde 
Insgesamt 1 894 39,3 48,2 12,5 Totale 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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A. 1.10  
Allgemeine Zufriedenheit und Bereitschaft noch ein Praktikum zu machen, nach Qualität der Ausbildung  
Soddisfazione generale e disponibilità a ripetere l’esperienza per qualità della formazione ricevuta  

 
Bist du mit dieser Erfahrung zufrie-

den? 
Würdest du noch ein  
Praktikum machen? Ant-

worten Sei soddisfatto dell’esperienza realizza-
ta? 

Ripeteresti un tirocinio? 

Sehr Ziemlich Wenig / 
Gar nicht 

Ja, aber bei  
einem anderem 

Arbeitgeber 
Ja Nein 

 

Risposte 

Molto Abbastanza Poco /  
Per niente 

Si, ma da un 
altro datore di 

lavoro 
Si No 

 

         

2003 1 123 48,6 40,6 10,8 9,3 75,7 15,0 2003 

2004 1 053 50,0 40,6 9,4 9,5 76,1 14,4 2004 
2003-2004 2 176 49,3 40,6 10,1 9,4 75,9 14,7 2003-2004 

2011 1 892 55,3 36,3 8,4 9,3 79,0 11,7 2011 

Die Ausbildung war sehr gut • La formazione era molto buona 

Ich habe etwas Neues gelernt    Ho imparato qualcosa di nuovo 
Ja 719 90,5 9,5 - 3,1 88,9 8,1 Si 
Nein 11 81,8 18,2 - 9,1 72,7 18,2 No 
Keine Antwort 14 71,4 28,6 - 14,3 57,1 28,6 Non risponde 

Während des Praktikums wurde ich regelmäßig ausgebildet  Durante il tirocinio venivo formato regolarmente 
Ja 652 90,3 9,7 - 3,2 88,2 8,6 Si 
Nein 72 88,9 11,1 - 2,8 88,9 8,3 No 
Keine Antwort 20 85,0 15,0 - 10,0 80,0 10,0 Non risponde 

Insgesamt 744 90,1 9,9 - 3,4 88,0 8,6 Totale 

Die Ausbildung war gut • La formazione era buona 

Ich habe etwas Neues gelernt    Ho imparato qualcosa di nuovo 
Ja 857 37,2 58,9 3,9 9,5 78,6 11,9 Si 
Nein 41 17,1 61,0 22,0 9,8 73,2 17,1 No 
Keine Antwort 14 14,3 78,6 7,1 7,1 64,3 28,6 Non risponde 

Während des Praktikums wurde ich regelmäßig ausgebildet Durante il tirocinio venivo formato regolarmente 
Ja 586 42,0 54,6 3,4 7,5 79,9 12,6 Si 
Nein 292 25,7 67,1 7,2 13,0 76,0 11,0 No 
Keine Antwort 34 20,6 73,5 5,9 11,8 67,6 20,6 Non risponde 

Insgesamt 912 36,0 59,3 4,7 9,4 78,2 12,4 Totale 

Die Ausbildung war unbefriedigend bzw. keine bekommen • La formazione era scarsa o nulla 

Ich habe etwas Neues gelernt    Ho imparato qualcosa di nuovo 
Ja 182 24,2 36,8 39,0 26,9 55,5 17,6 Si 
Nein 49 8,2 10,2 81,6 30,6 42,9 26,5 No 
Keine Antwort 5 20,0 - 80,0 20,0 80,0 - Non risponde 

Während des Praktikums wurde ich regelmäßig ausgebildet Durante il tirocinio venivo formato regolarmente 
Ja 30 30,0 33,3 36,7 23,3 53,3 23,3 Si 
Nein 200 19,0 31,0 50,0 29,0 52,0 19,0 No 
Keine Antwort 6 33,3 - 66,7 - 100,0 - Non risponde 

Insgesamt 236 20,8 30,5 48,7 27,5 53,4 19,1 Totale 

Insgesamt • Totale 

Ich habe etwas Neues gelernt    Ho imparato qualcosa di nuovo 
Ja 1 758 57,7 36,4 5,9 8,6 80,4 10,9 Si 
Nein 101 19,8 31,7 48,5 19,8 58,4 21,8 No 
Keine Antwort 33 39,4 45,5 15,2 12,1 63,6 24,2 Non risponde 

Während des Praktikums wurde ich regelmäßig ausgebildet Durante il tirocinio venivo formato regolarmente 
Ja 1 268 66,6 31,0 2,4 5,7 83,5 10,8 Si 
Nein 564 31,4 47,2 21,5 17,4 69,1 13,5 No 
Keine Antwort 60 43,3 46,7 10,0 10,0 75,0 15,0 Non risponde 

Insgesamt 1 892 55,3 36,3 8,4 9,3 79,0 11,7 Totale 
Qualität der Ausbildung berechnet aufgrund der Antworten auf die Fragen 
“Wie war die Ausbildung?”, “Welche Erfahrung hast du gemacht?” und 
“Während des Praktikums wurde ich regelmäßig ausgebildet” 

 Qualità della formazione misurata dalle risposte alle domanda “Che 
tipo di formazione hai ricevuto?”, “Qual è stata l’esperienza che hai 

maturato?” e “Durante il tirocinio venivo formato regolarmente” 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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A. 1.11  
Allgemeine Zufriedenheit und Bereitschaft noch ein Praktikum zu machen,  

nach Qualität der Ausbildung und Zufriedenheit mit dem Taschengeld/Lohn 
Soddisfazione generale e disponibilità a ripetere l’esperienza per qualità della  

formazione ricevuta e soddisfazione relativa al compenso ricevuto  
 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden ? Würdest du noch ein  
Praktikum machen? Ant-

worten 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Ripeteresti un tirocinio? 

Sehr Ziemlich Wenig / 
Gar nicht 

Ja, aber bei 
einem anderem 

Arbeitgeber 
Ja Nein  

Risposte 

Molto Abbastanza Poco /  
Per niente 

Si, ma da un 
altro datore di 

lavoro 
Si No 

 

         

2003 1 123 48,6 40,6 10,8 9,3 75,7 15,0 2003 

2004 1 053 50,0 40,6 9,4 9,5 76,1 14,4 2004 
2003-2004 2 176 49,3 40,6 10,1 9,4 75,9 14,7 2003-2004 

2011 1 892 55,3 36,3 8,4 9,3 79,0 11,7 2011 

Die Ausbildung war sehr gut • La formazione era molto buona 

Bist du mit dem Taschengeld/Lohn zufrieden?  Sei soddisfatto del compenso ricevuto? 
Ja 490 95,1 4,9 - 2,0 91,0 6,9 Si 
Eher schon 191 84,3 15,7 - 4,7 84,8 10,5 Abbastanza 
Kaum  47 78,7 21,3 - 6,4 83,0 10,6 Poco 
Gar nicht  16 37,5 62,5 - 18,8 50,0 31,3 Per niente 

Insgesamt 744 90,1 9,9 - 3,4 88,0 8,6 Totale 

Die Ausbildung war gut • La formazione era buona 

Bist du mit dem Taschengeld/Lohn zufrieden?  Sei soddisfatto del compenso ricevuto? 
Ja 356 52,0 46,3 1,7 5, 88,5 5,6 Si 
Eher schon 332 31,9 64,5 3,6 7,2 80,4 12,3 Abbastanza 
Kaum  166 17,5 73,5 9,0 18,7 61,4 19,9 Poco 
Gar nicht  58 13,8 69,0 17,2 17,2 50,0 32,8 Per niente 

Insgesamt 912 36,0 59,3 4,7 9,4 78,2 12,4 Totale 

Die Ausbildung war unbefriedigend bzw. keine bekommen • La formazione era scarsa o nulla 

Bist du mit dem Taschengeld/Lohn zufrieden?  Sei soddisfatto del compenso ricevuto? 
Ja 66 40,9 37,9 21,2 16,7 71,2 12,1 Si 
Eher schon 61 21,3 42,6 36,1 24,6 57,4 18,0 Abbastanza 
Kaum  62 9,5 27,0 63,5 30,6 53,2 16,1 Poco 
Gar nicht  47 6,4 8,5 85,1 42,6 23,4 34,0 Per niente 

Insgesamt 236 20,7 30,4 48,9 27,5 53,4 19,1 Totale 

Insgesamt • Totale 

Bist du mit dem Taschengeld/Lohn zufrieden?  Sei soddisfatto del compenso ricevuto? 
Ja 912 74,3 23,5 2,2 4,6 88,6 6,8 Si 
Eher schon 584 47,9 46,2 5,8 8,2 79,5 12,3 Abbastanza 
Kaum  275 26,2 54,2 19,6 19,3 63,3 17,5 Poco 
Gar nicht  121 14,0 44,6 41,3 27,3 39,7 33,1 Per niente 

Insgesamt 1 892 55,3 36,3 8,4 9,3 79,0 11,7 Totale 
Qualität der Ausbildung berechnet aufgrund der Antworten auf die Frage 
“Wie war die Ausbildung?” 

 Qualità della formazione misurata dalle risposte alla domanda 
“Che tipo di formazione hai ricevuto?” 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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A. 1.12 
Es wird überlegt die Sommerpraktika abzuschaffen. Welche Entscheidung würdest DU treffen? 

Si sta riflettendo se abolire i tirocini estivi. Quale decisione prenderesti TU? 
 

 Abschaffen Nicht abschaf-
fen 

Ich weiß nicht Insgesamt  

 Abolire Non abolire Non so Totale  

Antworten 67 1 416 369 1 852 Risposte 
%  3,6 76,5 19,9 100,0 % 

Geschlecht • Sesso 

Männer  2,6 76,9 20,5 100,0 Maschi 
Frauen  4,6 75,9 19,5 100,0 Femmine 

Besuchte Schule • Scuola frequentata 
Mittelschule 2,9 64,7 32,4 100,0 Scuola media 
Landesberufsschule 5,9 68,0 26,1 100,0 Scuola prof.le prov.le 
Wirtschaftsorientierte OS 4,1 78,1 17,8 100,0 Sc. sup. ad in. economico 
Gewerbeoberschule 1,9 76,2 21,9 100,0 Istituto industriale  
Soziale oder  
Pädagogische OS 3,0 77,5 19,5 100,0 Scuola sup. ad indirizzo  

sociale o pedagogico 
Gymnasien 3,0 83,3 13,6 100,0 Licei 
Andere Oberschule 3,3 74,3 22,4 100,0 Altra scuola sec. sup. 
Universität 4,7 78,1 17,2 100,0 Università 

Sektor • Settore 

Industrie 4,7 78,2 17,1 100,0 Industria 
Handel 2,5 80,7 16,8 100,0 Commercio 
Handwerk 2,0 78,3 19,7 100,0 Artigianato 
Gastgewerbe 5,7 69,5 24,8 100,0 Alberghi e ristoranti 
Andere Dienstleistungen  2,5 80,1 17,4 100,0 Altri servizi 

Wer hat dir das Praktikum empfohlen? • Chi ti ha consigliato il tirocinio? 

Die Schule 1,4 62,2 36,5 100,0 La scuola  
Der Arbeitgeber  5,4 78,4 16,2 100,0 Il datore di lavoro  
Die Eltern  2,5 77,6 20,0 100,0 I genitori  
Andere Verwandte, Freunde 3,4 83,9 12,7 100,0 Altri parenti, amici, amiche 
Andere 4,7 81,3 14,1 100,0 Altri 
Niemand 5,3 71,5 23,2 100,0 Nessuno 

Wie war die Ausbildung? • Che tipo di formazione hai ricevuto? 

Sehr gut  1,5 84,1 14,4 100,0 Molto buona 
Gut 3,6 73,5 22,9 100,0 Buona 
Unbefriedigend 10,1 59,6 30,3 100,0 Scarsa 
Keine 10,5 66,4 23,1 100,0 Nessuna 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und kein richtiges Arbeitsverhältnis war? 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

Ja, mir war es bewusst  2,9 78,0 19,1 100,0 Sì, ero consapevole 
Nein, ich habe es  
im Nachhinein erfahren 17,4 53,6 29,0 100,0 

No, l’ho scoperto dopo 

Nein, aber der Unterschied 
ist eh nicht groß 5,3 70,4 24,3 100,0 

No, ma non c’è  
grande differenza 

Wäre dein Praktikum nicht genehmigt worden, hätte dich der Arbeitgeber trotzdem eingestellt? 
Nel caso in cui il tuo tirocinio non fosse stato autorizzato, il datore di lavoro ti avrebbe assunto comunque? 

Ja  5,1 68,8 26,2 100,0 Sì 
Nein 3,4 83,5 13,1 100,0 No 
Ich weiß es nicht, keine Antw. 3,4 75,3 21,3 100,0 Non so, non risponde 
Insgesamt 3,6 76,5 19,9 100,0 Totale 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung    Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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A. 1.13 
Meinung bezüglich Abschaffung der Sommerpraktika nach allgemeiner Zufriedenheit  

und dem Bewusstsein, dass das Praktikum kein Arbeitsverhältnis war 
Opinione a riguardo l’abolizione dei tirocini estivi per soddisfazione generale e  

consapevolezza che il tirocinio non era un vero e proprio contratto di lavoro  
 

Es wird überlegt die Sommerpraktika abzuschaffen.  
Welche Entscheidung würdest DU treffen? 

Antworten 
Si sta riflettendo se abolire i tirocini estivi.  

Quale decisione prenderesti TU? 

Abschaffen Nicht abschaf-
fen 

Ich weiß nicht Insgesamt 

 

Risposte 
Abolire Non abolire Non so Totale 

 

Es war mir bewusst, dass das Praktikum 
kein richtiges Arbeitsverhältnis war 

• Ero consapevole che non era  
un vero e proprio contratto di lavoro 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden?  Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? 
Sehr 927 1,2 84,1 14,7 100,0 Si 
Ziemlich 592 3,0 73,3 23,6 100,0 Abbastanza 
Wenig / Gar nicht 112 16,1 51,8 32,1 100,0 Poco / Per niente 

Insgesamt 1 631 2,9 78,0 19,1 100,0 Totale 

Ich habe erst im Nachhinein erfahren, dass das Praktikum 
kein richtiges Arbeitsverhältnis war 

• Ho scoperto dopo che non era  
un vero e proprio contratto di lavoro 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden?  Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? 
Sehr 22 13,6 54,5 31,8 100,0 Si 
Ziemlich 28 3,6 67,9 28,6 100,0 Abbastanza 
Wenig / Gar nicht 19 42,1 31,6 26,3 100,0 Poco / Per niente 

Insgesamt 69 17,4 53,6 29,0 100,0 Totale 

Es war mir nicht bewusst, aber der Unterschied ist eh nicht groß • Non ero consapevole, ma non c’è grande differenza 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden?  Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? 
Sehr 81 3,7 75,3 21,0 100,0 Si 
Ziemlich 48 2,1 68,8 29,2 100,0 Abbastanza 
Wenig / Gar nicht 23 17,4 56,5 26,1 100,0 Poco / Per niente 

Insgesamt 152 5,3 70,4 24,3 100,0 Totale 

Insgesamt • Totale 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden?  Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? 
Sehr 1 030 1,7 82,8 15,5 100,0 Si 
Ziemlich 668 3,0 72,8 24,3 100,0 Abbastanza 
Wenig / Gar nicht 154 19,5 50,0 30,5 100,0 Poco / Per niente 

Insgesamt 1 852 3,6 76,5 19,9 100,0 Totale 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro 
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Kommentare der Praktikanten  
zum Thema Abschaffung der Sommerpraktika 

Umfrage 2011  

I commenti dei tirocinanti  
sull’argomento dell’abolizione dei tirocini estivi 

Indagine 2011 

 

In der online durchgeführten Umfrage 2011 
wurde den Praktikanten die Möglichkeit geboten 
ihre Meinung zum Thema der Abschaffung der 
Sommerpraktikas mitzuteilen, welches im Herbst 
sehr aktuell war. Auf die Frage, „Es wird überlegt 
die Sommerpraktika (wie z.B. deines) abzuschaffen. 
Welche Entscheidung würdest DU treffen?“ gab es 
zusätzlich die Möglichkeit einen Kommentar zu 
verfassen. 

 Nel sondaggio online effettuato nel 2011 è stata 
data ai tirocinanti la possibilità di esprimere la 
loro opinione in merito al tema dell’abolizione 
dei tirocini estivi, molto dibattuto in autunno. 
Nell’ambito della domanda “Si sta riflettendo se 
abolire i tirocini estivi (come ad esempio il tuo). 
Quale decisione prenderesti TU?” è stata data 
anche la possibilità di redigere un commento. 

Während jene, welche für das Abschaffen waren 
nahezu immer (94%) einen diesbezüglichen 
Kommentar verfassten, waren es bei jenen, wel-
che die Praktika nicht abschaffen würden nur 
rund 40%. Insgesamt haben mehr als 600 Ju-
gendliche einen Kommentar hinterlassen. 

 Mentre coloro che erano favorevoli all’abolizione 
nella maggior parte dei casi (94%) hanno rila-
sciato un commento in merito, tra i contrari i 
commenti sono stati lasciati solo nel 40% dei 
casi. I giovani che hanno fornito un commento 
sono stati complessivamente più di 600. 

 
A. 1.14 

Kommentare zur Antwort „Abschaffen (gib an warum)“ — Umfrage 2011 
I commenti sulla risposta “abolire (indica i motivi)” — Indagine 2011 

 
 Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  

kein richtiges Arbeitsverhältnis war? 
 

 Eri consapevole che di svolgere un tirocinio o  
pensavi di aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

 

 Ja, 
mir war es bewusst 

Nein, ich habe es im 
Nachhinein erfahren

Nein, aber der Unterschied 
ist eh nicht groß

 

 Si, 
ero consapevole 

No, l’ho scoperto 
dopo

No, ma non c’è grande 
differenza

Insgesamt 
 

Totale 

 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata?

Kommentare • Commenti 

Sehr 9 3 3 15 Molto 

Ziemlich 16 1 1 18 Abbastanza 

Wenig / Gar nicht 18 8 4 30 Poco / Per niente 

Insgesamt 43 12 8 63 Totale 

Antworten • Risposte 

Sehr 11 3 3 17 Molto 

Ziemlich 18 1 1 20 Abbastanza 

Wenig / Gar nicht 18 8 4 30 Poco / Per niente 

Insgesamt 47 12 8 67 Totale 

Kommentare pro Antwort (%) • Commenti ogni 100 risposte 

Sehr 81,8 100,0 100,0 88,2 Molto 

Ziemlich 88,9 100,0 100,0 90,0 Abbastanza 

Wenig / Gar nicht 100,0 100,0 100,0 100,0 Poco / Per niente 

Insgesamt 91,5 100,0 100,0 94,0 Totale 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro
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Nachfolgend werden alle bei der Umfrage 2011 
erhobenen Kommentare zur Antwort „Abschaf-
fen (gib an warum)“ originalgetreu wiedergege-
ben. 

 Qui di seguito vengono fedelmente riportati tutti 
i commenti espressi come risposta sulla doman-
da “Abolire (indica i motivi)” del sondaggio del 
2011. 

Die Kommentare sind geordnet nach den Ant-
worten, die auf die Fragen nach der allgemeinen 
Zufriedenheit – 15. „Bist du mit dieser Erfahrung 
zufrieden?“ – und dem Bewusstsein, dass das 
Praktikum kein Arbeitsverhältnis ist – 17. „Warst 
du dir bewusst, dass es ein Praktikum und kein 
richtiges Arbeitsverhältnis war?“ – gegeben wur-
den. In den eckigen Klammern ist jeweils der 
Sektor angegeben, in dem das Praktikum absol-
viert wurde. 

 I commenti sono ordinati in base alle risposte 
date alle domande sulla soddisfazione generale – 
15. “Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata?” – 
e sulla consapevolezza che il tirocinio non è un 
vero e proprio contratto di lavoro – 17. “Eri con-
sapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di aver 
concluso un vero e proprio contratto di lavoro?”. 
Tra parentesi quadre è riportato per ogni com-
mento il settore di svolgimento del tirocinio. 

 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Sehr / Ziemlich 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Molto / Abbastanza 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Ja, mir war es bewusst 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

Si, ero consapevole 

• jeder sollte in dem bereich arbeiten was ihm am besten gefällt [Gastgewerbe] 
• Die Praktikanten verrichten dieselbe Arbeit wie normale Angestellte, ohne dementsprechend bezahlt zu werden 

[Handel] 
• kostet nur Geld [Handel] 
• wenig ferien [Handwerk] 
• somit hat man einen besseren Einblick in die Arbeitswelt, über einen längeren Zeitraum [Gastgewerbe] 
• Sommerferien [anderer Sektor] 
• lieber ein Sommerjob mit anstellung, damit man für die Arbeit die man leistet auch den Mindestlohn ausgezahlt 

bekommt. [anderer Sektor] 
• keine Sozialfürsorge [Industrie] 
• mehr freihzeit für jugendliche [Industrie] 
• die praktikantinen sind billige arbeitskräfte [Gastgewerbe] 
• da sehr viele Unternehmen die Praktitkanten ausnützen und sehr wenig zahlen. [Gastgewerbe] 
• wenig lohn für gleiche arbeit [Handel] 
• weil man dann kaum zeit im Sommer hat! [Gastgewerbe] 
• billige Arbeitskraft [Gastgewerbe] 
• es ist kein richtiger Job [Gastgewerbe] 
• Ausbäute der Praktitanten [Gastgewerbe] 
• viel zu wenig geld [Gastgewerbe] 
• Besser man fängt gleich schon an zu arbeiten. [Gastgewerbe] 
• weil man länger arbeiten muss als angegeben und die bezahlung sau mies ist für die drecksarbeiten die man 

macht [Gastgewerbe] 
• Lehrreich [anderer Sektor] 
• Man hat zu wenig Freizeit. besonders wenn man im Gastgewerbe arbeitet. besser wäre wenn jeder selbst ent-

scheiden könnte ob er arbeiten will. [Gastgewerbe] 
• weil ein Student die Möglichkeit haben sollte, ein normales Arbeitsverhältnis mit befristetem Arbeitsvertrag im 

Sommer eingzugehen [anderer Sektor] 
• Da es fälle gibt wo ein schlechter arbeitsgeber ist und es muss dann für sehr wenig geld gleiche arbeit geleisten 

werden wie normal angstellte [Gastgewerbe] 
• weil man eh die gleiche Arbeit wie die Mitarbeiter macht jedoch so gut wie nichts gezahlt bekommt (wobei 

man dem Betrieb ja nichts kostet) [Industrie] 
• die Jugendlichen werden so zu sagen versklavt ! [Industrie] 
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Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Sehr / Ziemlich 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Molto / Abbastanza 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, ich habe es im Nachhinein erfahren 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, l’ho scoperto dopo 

• ungerechte Entlohnung [Handwerk] 
• bisogna lavorare un lavoro vero...ke e piu difficile [Settore alberghiero] 
• Das (richtige) Arbeitsverhältnis würde meiner Meinung nach einen angemesseneren Lohn bieten. [anderer Sek-

tor] 
• viel zu wenig gehalt [Gastgewerbe] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Sehr / Ziemlich 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Molto / Abbastanza 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, aber der Unterschied ist eh nicht groß 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, ma non c’è grande differenza 

• weil man gratis arbeiten muss. und ich mir lieber einen Sommerjob suchen würde wo ich gut verdiene. [Han-
del] 

• Praktikanten werden vielfach ausgenützt [Gastgewerbe] 
• Ein normaler Arbeitsvertrag ist besser, man macht das selbe und kriegt einen höheren Lohn [Gastgewerbe] 
• bei solchen praktikas verdient man sowiso zu wenig. [anderer Sektor] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Wenig / Gar nicht  
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Poco / Per niente 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Ja, mir war es bewusst 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

Si, ero consapevole 

• organisierte Arbeitnehmerausbeutung [Gastgewerbe] 
• keine Pensionsjahre werden angerechnet [Gastgewerbe] 
• weil man nicht am eigentlichen Beruf beteilig ist [anderer Sektor] 
• da die Jugendlichen viel ausgenutzt werden [Gastgewerbe] 
• weil man in den Sommerferien nicht arbeiten sollte weil es eine erholung sein soll [Gastgewerbe] 
• auf 1 Woche beschränken, damit es seinen Zweck (Einblick in die Arbeitswelt) erfüllt [anderer Sektor] 
• weil man oft nicht ernst genommen wird wie ein normaler arbeiter, weil man meist nur eintönige, teilweise 

nicht sinfolle aufgaben bekommt, ... [Industrie] 
• Per via del loro scarso compenso. [Industria] 
• Vielfach nur billige Arbeitskraft [Industrie] 
• weil es kein Praktikum war. man ist angestellter [anderer Sektor] 
• weil die Praktikanten ziemlich ausgenutzt werden, es aber verdient hätten genauso behandelt und bezahlt zu 

werden wie ein normaler Angestellter [anderer Sektor] 
• Betriebe nutzen es vielleicht aus, dass sie die Praktikanten schlecht bezahlen dürfen [Industrie] 
• richtiges Arbeitsverhaeltnis [Gastgewerbe] 
• es wird nur das bezahlt, was der Arbeitgeber sowieso vom Land erhält [Handwerk] 
• zu geringe Auszahlung [Handwerk] 
• die Arbeitgeber stellen Praktikanten sowieso nur an weil sie sie weniger zahlen, aber die Arbeit die sie leisten 

müssen ist dann dieselbe [Handel] 
• weil man arbeiet, aber davon keine Pension bekommt [Handel] 
• wail man micht so fileicht mehr Respektiert [Handwerk] 



  15 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Wenig / Gar nicht 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Poco / per niente 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, ich habe es im Nachhinein erfahren 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, l’ho scoperto dopo 

• Ausnutzung der Praktikantinnen [Gastgewerbe] 
• Praktikanten werden meistens nur ausgenutzt, vor allem im Gastgewerbe. [Gastgewerbe] 
• meiner Meinung nach werden Praktikanten nur ausgenutzt.. [Gastgewerbe] 
• Das Praktikumsverhältnis wird vom Arbeitgeber sehr oft ausgenutzt, einfach um Arbeitskräfte zu haben die ihn 

nichts kosten. [Gastgewerbe] 
• Weil man vorzugsweise ausgenutzt wird [Industrie] 
• weil, die Pratikannten, dass selbe leisten müssen wie die Angestellten! aber, für der selben Leistund nor 1/4 

Lohn bekommen! [Gastgewerbe] 
• zu schlecht bezahlt [Handel] 
• auch jungentliche sollen ein gerechtes lohn kriegen [Handwerk] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Wenig / Gar nicht 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Poco / per niente 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, aber der Unterschied ist eh nicht groß 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, ma non c’è grande differenza 

• Praktikant sollte nicht Arbeitskraft ersetzen, 40 Wochenstunden für 500 euro sid zu wenig, fühlte micht ausge-
nutzt [Handwerk] 

• denn fuer mich war das gleich anstregend als fuer die normalen Arbeiter, und der Lohn war sehr gering [ande-
rer Sektor] 

• wegen schlechter Bezahlung!! es wird sowieso das gleiche verlangt wie von den regelmäßig Angestellten, be-
zahlt wird aber viel weniger! [Gastgewerbe] 

• Da man sehr heufig nur ausgenutzt wird und dafür nicht gerecht entlohnt wird [Gastgewerbe] 
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A. 1.15 

Kommentare zur Antwort „Nicht Abschaffen (gib an, was du eventuell ändern würdest)“ — Umfrage 2011 
I commenti sulla risposta “non abolire (se vuoi, indica cosa cambieresti)” — Indagine 2011 

 
 Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  

kein richtiges Arbeitsverhältnis war? 
 

 Eri consapevole che di svolgere un tirocinio o  
pensavi di aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

 

 Ja, 
mir war es bewusst 

Nein, ich habe es im
Nachhinein erfahren

Nein, aber der Unterschied 
ist eh nicht groß

 

 Si, 
ero consapevole 

No, l’ho scoperto 
dopo

No, ma non c’è grande 
differenza

Insgesamt 
 

Totale 

 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata?

Kommentare • Commenti 

Sehr 272 5 28 305 Molto 

Ziemlich 196 9 15 220 Abbastanza 

Wenig / Gar nicht 42 3 9 54 Poco / Per niente 

Insgesamt 510 17 52 579 Totale 

Antworten • Risposte 

Sehr 780 12 61 853 Molto 

Ziemlich 434 19 33 486 Abbastanza 

Wenig / Gar nicht 58 6 13 77 Poco / Per niente 

Insgesamt 1 272 37 107 1 416 Totale 

Kommentare pro Antwort (%) • Commenti ogni 100 risposte 

Sehr 34,9 41,7 45,9 35,8 Molto 

Ziemlich 45,2 47,4 45,5 45,3 Abbastanza 

Wenig / Gar nicht 72,4 50,0 69,2 70,1 Poco / Per niente 

Insgesamt 40,1 45,9 48,6 40,9 Totale 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro

 
 

Nachfolgend werden alle bei der Umfrage 2011 
erhobenen Kommentare zur Antwort „Nicht Ab-
schaffen (gib an, was du eventuell ändern wür-
dest)“ originalgetreu wiedergegeben. Die Kom-
mentare sind geordnet nach denselben Kriterien 
wie vorher. 

 Qui di seguito vengono fedelmente riportati tutti 
i commenti espressi come risposta sulla doman-
da “Non abolire (se vuoi, indica cosa cambieresti)” 
del sondaggio del 2011. I commenti sono ordi-
nati in base ai stessi criteri come prima. 

 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Sehr 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Molto 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Ja, mir war es bewusst 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

Si, ero consapevole 

• Nichts. Die Sommerpraktika ist dazu da um junge Schüler der Arbeitswelt näher zu bringen. [Gastgewerbe] 
• Niente,basta dare la possibilità ai giovani di lavorare [Settore alberghiero] 
• warum etwas ändern? [anderer Sektor] 
• Es ist eine gute Erfahrung einen Einblick in die Arbeitswelt zu haben. [Handel] 
• Pensionsversicherung [anderer Sektor] 
• Es gäbe eigentlich nix zu Ändern [Industrie] 
• nix [Handwerk] 
• gar nichts [Gastgewerbe] 
• man sollte in jedem Bereich der Arbeitswelt die Möglichkeit haben Erfahrung zu sammeln. [anderer Sektor] 
• Es hilft den Jugendlichen, die Arbeitswelt kennenzulernen und ein wenig Geld zu verdienen. Man lernt auch zu 

arbeiten und wird nicht faul. [Gastgewerbe] 
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• nix [Gastgewerbe] 
• Das Praktikum ist für Studenten sehr wichtig, um die Welt der Arbeit später besser im Griff bekommen zu kön-

nen. [Handel] 
• Wie soll sich dan die gansen Schüler orientieren können? [Handwerk] 
• höherer Lohn [Handwerk] 
• Nichts, ich finde dieses Sommerpraktika sehr vorteilhaft!! [Handwerk] 
• weil es eine gute Erfahrung ist [Gastgewerbe] 
• es sollten verschiedene nutztiere vorhanden sein(nicht nur kühe). [anderer Sektor] 
• meher Lohn, wenigstens nur eine kleinikeit meher [anderer Sektor] 
• einen Mindestlohn festlegen [Gastgewerbe] 
• Mehr Praktikum unterm Schuljahr [Gastgewerbe] 
• keine taschengeldgrenze mehr [Handel] 
• weil es einfach toll ist ein praktikum zu machen und einblick die berufswelt bekommt. [anderer Sektor] 
• weil ich sehr gute Erfahrungen gemacht habe und man so in einen Beruf hineinschnuppern kann!!!! [Gastge-

werbe] 
• die Bezahlung [Handwerk] 
• ich finde es gut so wie es ist [Handwerk] 
• Ich würde es nicht abschaffen, denn es war für mich eine gute udn interesante Erfahrung [Handel] 
• ich würde nichts ändern denn mit disem Praktikum lernd man sehr viel und es hilft einen besser die Arbeitsweld 

zu verstähen. [Industrie] 
• Möglichkeiten für unter 16-jährige müssen ebenso geschaffen werden [anderer Sektor] 
• Einführung in die Berufswelt [Handel] 
• ohne diesen praktikas haben manche schüler keine arbeitserfahrung, und ohne praktikas haben die schüler kei-

nen ausgleich im sommer [Handwerk] 
• schüler/innen können so nur positive Erfahrungen machen und es bereitet einen auf die spätere Arbeitswelt vor 

[Gastgewerbe] 
• nur 1 Monat Praktika [Handel] 
• weil man viel lernt,und sich besser im späteren Berufsleben besser zurechtfindet [Handwerk] 
• Eine bessere Bezahlung [anderer Sektor] 
• mehr Arbeitsplätze und Empfehlungen von Schulen [Gastgewerbe] 
• ich würde nichts ändern [Gastgewerbe] 
• den Lohn erhöhen denn die Praktikanten arbeiten gleich viele Stunden wie die fest angestellten und bekommen 

nur einen Teil von deren Entlohnung [anderer Sektor] 
• man kann viele neue Sachen, ich wuerde es nicht abschaffen [Gastgewerbe] 
• Eigentlich nichts [Handwerk] 
• es wäre schade, da sich ein Schüler so nichts dazuverdienen könnte, und von der Arbeitswelt ausgeschlossen 

werden würde. [anderer Sektor] 
• un minimo compenso monetario obbligatorio [Altro settore] 
• Praktikanten müssen gleich viel leisten wie fix angestellte Mitarbeiter, bekommen aber nur einen Bruchteil vom 

Lohn. [Handel] 
• Praktikanten etwas besser bezahlen, denn viele meiner Freunde haben nur sehr wenig Geld, für relativ viel Ar-

beit erhalten. [Handel] 
• ich würde nicht ändern, es ist eine gute Gelegenheit etwas neues zu lernen oder auszuprobieren [Handel] 
• Ich würde die Praktikanten noch mehr in die Arbeit miteinbeziehen und längere Praktikas anbieten [anderer Sek-

tor] 
• interessant für Jugendliche [Handwerk] 
• dies bietet vielen Studenten/Schülern/jungen Menschen die Chance einen Einblick in die Arbeitswelt zu erlan-

gen [Handel] 
• Beim Praktikum mit allen Arbeitscollegen ein mal arbeiten [Handel] 
• ich würde gar nichts ändern. Ein Praktikum ist wichtig für die Selbstorientierung und für die Entscheidung der 

späteren Berufswahl [Handel] 
• retribuzione [Altro settore] 
• Man kann Sachen die man in der Schule lernt anwenden und daher besser verstehen, neue Erfahrung, beschäf-

tigung über die Sommerferien [Gastgewerbe] 
• mehr Taschengeld [anderer Sektor] 
• weil es für Jungendliche sehr hilfreich ist für ihre Zukunft. [anderer Sektor] 
• das schon jüngere Jügendliche als ich ein Praktikum machen dürfen weil manche langweilen sich im Sommer 

und wollen arbeitn gehen dürfen aber nic [anderer Sektor] 



18 

• nichts, ich finde es bestens so wie es ist [Gastgewerbe] 
• warum abschaffen? [anderer Sektor] 
• Die Sommerpraktikas sind gut, da man entwas Neues lernt und auch etwas Geld für das folgene Schuljahr ver-

dienen kann. [Handwerk] 
• weil man sich so besser fürs berufsleben vorbereiten kann und man viel wichtiges dazulernt [Handel] 
• nichts [Handel] 
• Weil Studenten somit die Möglichkeit haben, im Sommer etwas dazu zu verdienen und Erfahrungen in der Be-

rufswelt zu sammeln. [Gastgewerbe] 
• Das kann ich nur beantworten, wenn mir gesagt wird, was das Problem mit diesen Praktika ist!!! [anderer Sektor] 
• Bin mit meinem Praktikum sehr zufrieden gewesen. Auch aufgrund der sehr freundlichen Arbeitgeber! [Gastge-

werbe] 
• weil man durch die Praktikas Erfahrungen sammel kann. [anderer Sektor] 
• ich würde nichts ändern [Handwerk] 
• es ist eine Möglichkeit während des Studium die Arbeitwelt besser kennenzulernen [Handel] 
• bessere Entlohnung [anderer Sektor] 
• es sollte für alle ein angemessenes mindest-taschengeld geben [anderer Sektor] 
• Entlohnung [Handwerk] 
• Über längere Zeitspanne [Handwerk] 
• di mantenenere i tirocini estivi: [Altro settore] 
• Höheres Taschengeld [Gastgewerbe] 
• Es wäre gut wenn es in den Schulen Angebote von Praktikas geben würde, denn es ist sehr schwierig selber ein 

Praktika zu finden. [Handwerk] 
• forse tanti non sono attratti per via dei limiti della paga prevista dalla legge [Settore alberghiero] 
• dass jeder mind. ein kleines Taschengeld bekommen sollte [Gastgewerbe] 
• aber ein bisschen mehr Lohn (Schreibfehler in der Frage) [Gastgewerbe] 
• evtl mehr Taschengeld vorsehen, aber nicht abschaffen, da hätten viele überhaupt keine Möglichkeit im Som-

mer zu arbeiten/sich weiterzubilden [anderer Sektor] 
• Gehälter der Politiker kürzen [Handwerk] 
• Nichts [Handel] 
• weil man etwas lernen soll und man auch geld übers jahr braucht [Handel] 
• versuchen mehrere Praktikaplätze für Jugendliche zur Verfügung zu stellen [Gastgewerbe] 
• mehr lohn [Gastgewerbe] 
• Die Jugend möchte heutzutage verdienen, außer nur Schule zu gehen... Also nicht abschaffen... [Industrie] 
• einen konstanten Lohn für alle Praktikanten [Handwerk] 
• Nichts [Handwerk] 
• Als normalen Arbeitnehmer, und somit höheren Löhnen, stellt selten jemand einen Student an. [Handel] 
• einheitlicher lohn [Handwerk] 
• das das praktikumm länger dauert [Handwerk] 
• weil es eine gute Erfahrung ist und man in die Arbeitswelt hineinblicken darf [Handel] 
• Ich würde gar nichta daran ändern. [Gastgewerbe] 
• keine Änderungen [anderer Sektor] 
• Super Firma um in die Lehre zu gehen [Industrie] 
• es soll nicht Abgeschaffen werden da es vielen die augen öffnet und man auch so Erfahrung sammeln kann. 

[Gastgewerbe] 
• mehr lohn [Handel] 
• Lohn [anderer Sektor] 
• Da es eine tolle Erfahrung für Jugendliche ist und man dabei viele neue Erfahrungen sammeln kann [Handwerk] 
• Ich würde gar nichts ändern, es gibt jungen Menschen die Möglichkeit das in der Schule erlernte Wissen prak-

tisch anzuwenden. [Handwerk] 
• nix [Industrie] 
• Auf keinem fall abschaffen, denn ich habe noch nie in meinem leben so viel in 6 wochen gelernt als in meinen 7 

sommer wochen! [Handwerk] 
• weniger arbeitsstunden [Handwerk] 
• Bessere Entlohnung [Gastgewerbe] 
• aumenterei lo stipendio! [Industria] 
• länger als 6 Monate [Handwerk] 
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• lohn erhöhung [Handwerk] 
• Ich denke man sollte über den Sommer arbeiten, um das Geld selbst zu verdienen, ich würde es so lassen. [an-

derer Sektor] 
• Wenn man das Sommerpraktika abschafft, würde ich es so machen, dass man schon mit 14 richtig arbeiten 

kann mit einen richtigen Arbeitsvertrag. [Handwerk] 
• man erhält sehr viel neue erfahrung und es ist noch niemand ausgelehrt, aber ein höherer Lohn wäre gemesser. 

[Gastgewerbe] 
• alle beklagen sich dass jugendliche nichts tun, wenn es keine praktikas mehr gibt, dann haben sie nicht einmal 

die chance zu arbeiten [Handel] 
• Weil viel dazu lernt und es eine tolle Erfahrung ist! [Handel] 
• bessere Entlohnung [Handel] 
• ich würde nichts ändern [anderer Sektor] 
• damit man eine Chance hat ins Berufsleben einzusteigen [Handwerk] 
• ich würde mir wünschen man könne jedes jahr im gleichen betrieb ein praktikum absolvieren [Gastgewerbe] 
• nichts ändern [Industrie] 
• weniger Bürokratie damit mehr Jugentliche Ausbildungsplätze bekommen. [Handwerk] 
• ist alles OK, finde ich [Handwerk] 
• mehr bezahlen [Gastgewerbe] 
• dass man mehr Taschengeld bekommen darf wie 800 [Gastgewerbe] 
• höheres taschengeld [anderer Sektor] 
• Den Praktikanten besser Ausbilden und nicht vvorwiegend für Arbeiten einsetzen, die keinen lernzweck beinhal-

ten, wie es oft der Fall ist. [Industrie] 
• Gerechte Bezahlung! [Handel] 
• so lassen. Das Praktikum ist wichtig. [Gastgewerbe] 
• mehr Lohn [Handwerk] 
• Nichts, denn ich habe sehr gute Erfahrungen gesammelt die mir im späteren Arbeitsleben sicher helfen werden! 

[anderer Sektor] 
• weil man eine große Erfahrung fürs leben macht [Industrie] 
• wegen denn guten Erfahrungen und weil man neues lernt [Handwerk] 
• schon ab 15 Jahren einen Sommerjob annehmen können [Gastgewerbe] 
• Nichts. Mir hat die Arbeit über den Sommer gut gefallen. Es ist eine Abwechslung zwischen Schule und eigent-

liches Leben. [Handel] 
• dadurch kann man das praktische auch lernen [anderer Sektor] 
• Nicht [Industrie] 
• mehr Lohn [anderer Sektor] 
• fixen verdienst für alle [Gastgewerbe] 
• mehr Taschengeld [Industrie] 
• Wir sollten die Möglichkeit haben ein Job auszuprobieren. Es sollten dabai mehrere Stellen für uns frei sein. 

[Gastgewerbe] 
• Es ist etwas sinvolles [Gastgewerbe] 
• weil ich es gut finde [Gastgewerbe] 
• Die Löhne für Arbeiten oder Praktikas im Sommer sind oft ausnützerisch niedrig. [anderer Sektor] 
• Das Praktikum war für mich eine tolle Erfahrung. Ich würde nichts ändern!!!! [Gastgewerbe] 
• besseres Preisleisungsverhältnis im Bezug auf die Entlohnung [Gastgewerbe] 
• Es hat fast nur Vorteile so eine Sommerpraktika zu machen.Wenn ich keine machen will muss ich das ja schlies-

lich auch nicht. [Handwerk] 
• wo sollte ich sonst meine berufserfahrungen sammeln? [Handwerk] 
• mehr Taschengeld vielleicht [Handel] 
• Es ist wichtig schon früh zu lernen wie es ist zu arbeiten. [Gastgewerbe] 
• Ist wichtig für Schüler!! [anderer Sektor] 
• mehr Lohn [Gastgewerbe] 
• Praktika sind hilfreich [anderer Sektor] 
• mehr Lohn [Industrie] 
• Erfahrung [Industrie] 
• Gewinnen neuer eindrücke vom Arbeitsmarkt [Gastgewerbe] 
• più coerenza con gli studi effettuati [Altro settore] 
• Dass man mehrere verschiedene Berufe in einem Sommer kennen lernen kann. [Handel] 
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• Da jeder eine solche Erfahrung machen sollte um in sein Arbeitsumfeld besser kennen zulernen. [Gastgewerbe] 
• man schafft mit dem praktikum viel mehr erfahrungen, auf keinen fall abschaffen [Gastgewerbe] 
• Gar nichts [Industrie] 
• nichts [Gastgewerbe] 
• weil es lehrrecih ist [Gastgewerbe] 
• dass man auch nur 1Monat oder 2-3 Wochen ein Praktikum machen kann [Handwerk] 
• Nichts [Gastgewerbe] 
• Das mindest Alter für Praktikanten senken [Gastgewerbe] 
• ich würde nichts ändern. [Handwerk] 
• längere Praktikumszeit [Industrie] 
• ich würde nichts ändern [Industrie] 
• weil es eine gute möglichkeit ist für jugentliche im berreich der arbeit eine Ahnung zu bekommen und man 

kann sich auch etwas dazu verdienen [Gastgewerbe] 
• einheitlicheren Lohn für alle einführen, Arbeitgeber um mehr Vorinformationen zum Betrieb bitten [Industrie] 
• weil es sehr nützlich ist [Handwerk] 
• als Schüler ist es wichtig die Arbeitswelt kennenzulernen und dies geht nur in den Sommerferien [Handwerk] 
• Für Jugendliche sehr praktisch und hilfreich zum einen Geld zu verdienen zum anderen aber auch sich ein Bild 

der Arbeitswelt zu machen [Handel] 
• Ich würde die Anfrage für die Genehmigung für das Praktikum weniger Kompliziert machen [anderer Sektor] 
• dem Alter entsprechenden höheren Lohn, bei erneuerter Anstelllung ebenfalls etwas höheren Lohn [Handel] 
• da es eine gute Erfahrung für die Zukunft ist. [anderer Sektor] 
• man kann Erfahrungen sammeln [Gastgewerbe] 
• Ich fände es sehr toll, wenn es so bleiben würde und Jugendliche auch in Zukunft die Möglichkeit besitzen, sol-

che tolle Erfahrungen zu sammeln. [anderer Sektor] 
• weil es interessant ist [Handel] 
• Entlohnung [Industrie] 
• niichts [anderer Sektor] 
• viel zu viele sitzenh den ganzen sommer nur zu hause rum und tun gar nichts. man lernt immer etwas, lernt 

neue leute kenn und verdient etwas. [anderer Sektor] 
• Wenn jemand eine Oberschule macht, dann sollte es ihm möglich sein alle 5 Jahre ein Praktikum zu machen 

[Gastgewerbe] 
• weil es eine gute Möglichkeit ist Schüler in den Sommerferien zu beschäftigen und sie dadurch einen Einblick in 

die Arbeitswelt erfahren. [anderer Sektor] 
• mehr Praktikumplätze und Lohn [Gastgewerbe] 
• Die Regeln nicht so streng machen und die Arbeiter auch mehr verdienen lassen und die Verdienstgrenze ab-

schaffen! Auf keinen Fall abschaffen. [Gastgewerbe] 
• es passt so alles wie es ist [Gastgewerbe] 
• nichts ändern [Handel] 
• denn es ist immer gut für uns Jugendliche langsam in die Arbeitswelt einzudringen. [Industrie] 
• Es gibt sonst mit 15 keine Möglichkeit Erfahrung zu sammeln, Geld zu verdienen, somit auch zu lernen mit 

Geld umzugehen, ich würde es so lassen [Gastgewerbe] 
• E una buona esperienza per capire il cammino della vita cioe il lavoro [Settore alberghiero] 
• Sono un'ottima formazione professionale per iniziare ad entrare nel mondo del lavoro [anderer Sektor] 
• vorrei che valesse un domani del conteggio della pensione [Artigianato] 
• Weil es unglaublich wichtig ist, während der Sommerzeit und auch sonst in verschiedene Berufe einen Einblick 

zu bekommen! [Handel] 
• ich würde nichts ändern [Handel] 
• Arbeitszeiten [anderer Sektor] 
• um geld zu verdienen und in verschiedene Berufe hineinzuschauen [Gastgewerbe] 
• man könnte den Praktikanten öfters mehr zutrauen [Gastgewerbe] 
• gar nichts [anderer Sektor] 
• Man könnte, von mir gesehen aus, auch schon früher den jungen Leute etwas praktisches beibringen, weil das 

für viele auch nicht möglich ist...!! [anderer Sektor] 
• nicht nur drei Praktika [Gastgewerbe] 
• keine Änderungen [Handwerk] 
• gerechte Entlohnung!!! [Gastgewerbe] 
• Es geht gut so [anderer Sektor] 
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• io non cambierei niente perchè i ragazzi possono guadagnare un po di soldi e anche capire cosa significa lavo-
rare [Altro settore] 

• bessere Bezahlung [Gastgewerbe] 
• nichts ändern [anderer Sektor] 
• nichts [Handwerk] 
• Auch wenn es für di Firmen, speziell größere, sicher keine Vorteile bringt jeden Sommer (Fortsetzung 23).... [In-

dustrie] 
• wenn es solche sind wie das heurige [Industrie] 
• Auf einer Plattform wie facebook Praktika anbieten, das würde Jugendliche ansprechen. Die Bezahlung ist für 

junge Leute leider ein Manko. [anderer Sektor] 
• Praktikum ab 14 [Gastgewerbe] 
• eine mindestdauer und evt. mindestentlohnung wäre sinnvoll [Industrie] 
• das taschengeld ein wenig erhöhen [anderer Sektor] 
• Nichts [Industrie] 
• Ich würde ändern, dass man nicht erst ab 16 sondern schon ab 15 ein Praktikum machen kann. [Gastgewerbe] 
• die Bezahlung ist aus meiner Sicht nicht sehr hoch obwohl man als Vollständigearbeitskraft gilt (war bei mir so) 

[anderer Sektor] 
• eine Vorschreibung eines fixen Lohnes [Gastgewerbe] 
• länger [Handwerk] 
• die Praktikanten sollen nicht für jegliche Dinge für wenig Geld ausgenutzt  werden! [Handel] 
• die schüler im sommer sollen arbeiten können [anderer Sektor] 
• Bisschen mehr Lohn [Handwerk] 
• Sie sollten beriets zu den Pensionsjahren zählen. [Handwerk] 
• einen Tarif einführen [anderer Sektor] 
• da wir alle zu Hause faul rumsitzen würden....den politikern fehlt der kopf zum denken.... man sollte noch ein 

Jahr früher einfüren!!! [Gastgewerbe] 
• E' estremamente importante affrontare un'esperienza estiva, benché aiuta a capire qual'è l'ambito dove ci si 

vuole specializzare! [Industrie] 
• auf jeden Fall Praktikumsplätze, so kann man in seiner zukünftigen Arbeitswelt reinschnuppern [anderer Sektor] 
• weil diese Erfahrungen extrem wichtig sind, besonders heutzutage wo Jugendliche öfters über das 25. Lebens-

jahr studieren und wenig Erhrung samme [anderer Sektor] 
• viel besseren Lohn in Betrieben [Handwerk] 
• Wei es für mich leichter ist einen Job zu finden [Handwerk] 
• Nix es sollte alles so bleiben wie es ist. [anderer Sektor] 
• es gibt nichts, was nicht gepasst hätte. [Gastgewerbe] 
• nix [Handel] 
• Für Jugendliche unter 18 ist es notwendig [Handel] 
• Mehr Geld [Industrie] 
• Erhöhung des Taschengeldes [anderer Sektor] 
• war super [anderer Sektor] 
• Lohn müsste erhöht werden, aber die Idee an sich ist gut, man muss nur die Unternehmen dazu bringen, jun-

gen Menschen mehr zuzutrauen [Industrie] 
• Es fordert die Jugend im Sommer es ist eine gute möglichkeit neue Bereiche kennen zu lernen und in die Be-

rufswelt einzusteigen. [Gastgewerbe] 
• dass die Wochen zur Rente zählen [Handwerk] 
• Ich würde ändern das du den Grundlehrgang positiv abschliesen musst das ist ein witz das ist ein jahr was man 

verliert [Handwerk] 
• Non cambierei niente. [Altro settore] 
• Bürökratie abbauen [anderer Sektor] 
• Es ist eine sehr Gute Erfahrung [Industrie] 
• mehr Taschengeld [Handel] 
• man erlernt ausserschulisch Kompetenzen die mehr die persönliche Einstellung als konkretes Wissen betreffen. 

[Handwerk] 
• im grunde habe ich keine Idee für eine Änderung, da es mir im gesammten sehr gut gefallen hat. [Gastgewerbe] 
• ich würde nichts ändern, denn Sommerpraktikas bringen eigentlich (fast) nur positive Dinge mit sich! [Handel] 
• Weil man immer varieren kan. [Industrie] 
• war mit allem zufrieden [anderer Sektor] 
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• Lohn erhöhen, letztendlich arbeitet man genau so viel wie die Angestellte [Gastgewerbe] 
• nichts [anderer Sektor] 
• Jeder sollte ein Praktikum machen dürfen, wann er will und nicht erst wenn man 16 Jahre alt ist !!! [anderer Sek-

tor] 
• Lohn (höher), Krankengeld!!! [Gastgewerbe] 
• compenso un po piu alto [Settore alberghiero] 
• mehr Taschengeld [Gastgewerbe] 
• besseren Lohn [Handel] 
• Ich würde höchstens ein fixes monatliches mindest "Taschengeld" einführen [Handwerk] 
• Es ist eine gute Erfahrung für den weiteren Beruf und mann verdient nebebei auch ein Taschengeld [Industrie] 
• Gar nichts [Handwerk] 
• Chance für junge Menschen [Gastgewerbe] 
• probabilmente otterrebbe più successo se il compenso fosse più alto [Altro settore] 
• più soldi [Altro settore] 
• Durch Praktika kann man sich gut weiterbilden. [Gastgewerbe] 
• man lernt doch einiges bei einem praktikum [Handwerk] 
• mehr Lohn [Handel] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Sehr  
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Molto 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, ich habe es im Nachhinein erfahren 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, l’ho scoperto dopo 

• eine klarerer Einführung ins Praktikum: klare Informationen über Arbeitszeit und eventuell den Arbeitsbereich 
[anderer Sektor] 

• mehr Lohn, denn man arbeitet mit wie in einem normalen Arbeitsverhältnis [anderer Sektor] 
• nicht, es ist alles ok und so muss sollte es weiterhin bleiben [anderer Sektor] 
• Nichts so ein Praktikum ist perfeckt umm zu sehen ob einem der Beruf auch gefällt [Handwerk] 
• nichts, weil ich finde es gut, dass auch jüngere z. b. im sommer arbeiten können und etwas dazu verdienen 

[Handel] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Sehr  
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Molto 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, aber der Unterschied ist eh nicht groß 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, ma non c’è grande differenza 

• Es ist wichtig für Studenten [Gastgewerbe] 
• mehr lernen im Praktikum [Handel] 
• ich würde nichts ändern [Handel] 
• è un esperienza importante che permette ad un giovane che entra nel mondo del lavoro di capire come funzio-

na questo "mondo esterno" [Handel] 
• fixen stundenlohn einführen, betriebe "loben"^^ die es zulassen [Handel] 
• Mit den Praktikanten besser umgehen..manche glauben sie koennen mit uns alles machen auch wenn es bei 

mir nicht der Fall war... [Gastgewerbe] 
• einfach dafür sorgen dass der Arbeitgeber so wenig wie möglich Umstände hat und der Praktikant flexibel ar-

beiten kann. [Gastgewerbe] 
• höheren Lohn [Handel] 
• gute Vorraussetzung für späteres Berufsleben [Handel] 
• nichts [Handwerk] 
• ....... [Handwerk] 
• das man sich versichert aber nicht das man dann die Studienbeihilfe reduziert bekommt wie es jetzt der Fall ist 

[Handwerk] 
• einheitliches Gehalt innerhalb eines Sektors [Handwerk] 
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• Mehr Geld.. [Handwerk] 
• weil es einblick in die berufswelt schafft [Handwerk] 
• weil es sehr lehrreich ist [Handwerk] 
• gute erfahrung für später [Handwerk] 
• Es ist eine gute moglichkeit eine Arbeit auszuprobieren [Handwerk] 
• höhre Entlohnung [anderer Sektor] 
• weil man viel Berufserfahrung sammeln kann! ich habe dadurch meinen Traumjob gefunden obwohl ich das 

früher nie gedacht hätte! [anderer Sektor] 
• abschaffen warum ? sehe keinen Sinn dahinter ... [anderer Sektor] 
• Man lernt vieles was man in der Schule nicht lernt [anderer Sektor] 
• weil amn lernt immer dazu [Gastgewerbe] 
• Das Praktikum bietet einen guten Einblick ins Berufsleben, so können Jugendliche etwas sinnvolles während der 

Ferienzeit machen. [Gastgewerbe] 
• Es ist eine gute Erfahrung ein Praktikum zu absolvieren, auch weil man so lernt sich in die Arbeitswelt einzuglie-

den. [Gastgewerbe] 
• nichts [Gastgewerbe] 
• gar nichts [Gastgewerbe] 
• der Stundenlohn sollte höher sein. [Gastgewerbe] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Ziemlich 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Abbastanza 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Ja, mir war es bewusst 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

Si, ero consapevole 

• man wird selbständig [Gastgewerbe] 
• di dare piu soldi [Handwerk] 
• ausschreibung versch. praktikas auf landesebene [anderer Sektor] 
• mehr Taschengeld [Gastgewerbe] 
• wäre sehr unangebracht man braucht diese praktikas [Handwerk] 
• mehr Praktikas, weil man nur sehr hart welche findet und angenommen wird!!! [anderer Sektor] 
• höhere Entlohnung [Handel] 
• mehr Geld [anderer Sektor] 
• mehr Taschengeld [anderer Sektor] 
• Die Löhne [Gastgewerbe] 
• mehr Lohn [anderer Sektor] 
• weil man viel lernen kann über die einzelnen berufe und so besser entscheiden kann was einen gefällt [Gastge-

werbe] 
• Es sollte überall ein Praktikum angeboten werden [Handwerk] 
• Es gibt sicher andere Leute, denen diese Arbeit gefällt! [Gastgewerbe] 
• Maximallohn erhöhen [Industrie] 
• Praktikas sollten kürzere Arbeitszei haben, ca 2 h /tag [Handwerk] 
• Nichts [Industrie] 
• weniger Arbeitsstunden [Gastgewerbe] 
• viele betriebe nützen Praktikanten aus! das sollte nicht so sein [Handel] 
• Studenten solten auch eine Möglichkeit bekommen um das Taschengeld aufzubessern [Handel] 
• mehr verdienen [Industrie] 
• weil es wichtig ist, Erfahrungen in Form von einem Praktikum zu sammeln [anderer Sektor] 
• gerechten Lohn und der Praktikant sollte angemessen Arbeiten, dei denen er etwas lernt verrichten dürfen 

[Handwerk] 
• 35 Arbeitsstunden die Woche waren zu schlecht bezahlt [Gastgewerbe] 
• mehr Gehalt [Handel] 
• Fixer, gerechter Lohn!!!! Man arbeitet schließlich (fast) wie alle anderen Mitarbeiter auch und bekommt einen 

Bruchteil ausgezahlt! [anderer Sektor] 
• perche è sempre un esperienza nuova [Handel] 
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• für mich war alles ok würde das nie mals abschaffen [Gastgewerbe] 
• höhere Bezahlung [anderer Sektor] 
• Entschädigungserhöhung [anderer Sektor] 
• Weil es sicherlich zu Protesten führen würde. Auserdem sollten Jugentliche die Chance haben erste Arbeitserfah-

rungen früh zu machen. [Handwerk] 
• höhere Löhne [Gastgewerbe] 
• Bezahlung verbessern! [anderer Sektor] 
• weil es eine super erfahrung für jugendliche ist, sich ins arbeitsleben hinein zu versetzen. [Handel] 
• sonst geht mir unterm Jahr das Geld aus!! [Handwerk] 
• Es ist eine große Erfahrung und ich habe viel gelernt. [Handwerk] 
• nichts [anderer Sektor] 
• mehr gehalt und nicht mehr als 8 stunden [Handwerk] 
• mehr Möglcihkeiten seine Fähigkeiten fördern zu können [Gastgewerbe] 
• mehr lohn [Handel] 
• Bessere Bezahlung und/oder weniger Routinearbeit. [Industrie] 
• weil ein Student sonst weniger möglichkeiten hat, etwas zu verdiehnen [Industrie] 
• viele verdienen viel zu wenig beim praktikum auch wenn sie die gleiche arbeit erledigen müssen wie andere. 

[Gastgewerbe] 
• weil es sinnvoll ist und man verdient [Handel] 
• normales Arbeitsverhältnis [anderer Sektor] 
• in einigen Jobs höhere Löhne weil man manchmal eine große Verantwortung hat wie z. B. bei Kindern und da 

500-600€ echt wenig sind! [Gastgewerbe] 
• weil man dann keine erfahrung macht und keine arbeit findet [Handwerk] 
• mehr Lohn [anderer Sektor] 
• dass der Arbeitgeber selbst entscheiden kann, was er uns Praktikanten zahlt! Aber er sollte einen Mindestbeitrag 

zahlen müssen! [Handel] 
• wochenende frei [Gastgewerbe] 
• Sonst bekommt man keinen Einblick in die Arbeitswelt [Industrie] 
• Weil es eine gute Chance ist einen Einblick in den Arbeitsbereich zu bekommen. [anderer Sektor] 
• lohn [Industrie] 
• è comunque un'opportunità per affacciarsi al mondo del lavoro [Commercio] 
• mehr Verdienst [Industrie] 
• Nichts [Handwerk] 
• Ich würde sie nicht abschaffen, denn durch die Sommerpraktika haben junge Menschen eine sinnvolle Beschäf-

tigung während des Sommers. [anderer Sektor] 
• Praktikanten mehr bezahlen, sie arbeiten gleich schwer wie ausgebildete Arbeiskräfte [Gastgewerbe] 
• nichts [Handwerk] 
• mehr Lohn [Handel] 
• Nichts!!! [Industrie] 
• nichts [Gastgewerbe] 
• Bezahlung [anderer Sektor] 
• Mehr Lohn, weil Praktikanten oft gleiche Leistung erzielen müssen wie ausgebildete Personen und im Vergleich 

dazu einen lächerlichen Lohn erhalt [Gastgewerbe] 
• höheres Taschengeld! [anderer Sektor] 
• Arbeitsflexibilität [Handel] 
• eine Lohnerhöhung [Gastgewerbe] 
• Mehr Taschengeld, denn einige Arbeitgeber nützen es aus und geben des Arbeitnehmer nur 400 Euro pro Mo-

nat und das ist oft zu wenig. [Gastgewerbe] 
• unterschiedlichere Aufgaben [anderer Sektor] 
• introdurre un limite piu basso di ore al giorno [Settore alberghiero] 
• SChon jünger anfangen zu können [Gastgewerbe] 
• findet man leichter eine Arbeit [anderer Sektor] 
• Mehr Mindestlohn [Handwerk] 
• Jugendliche sollen auch selbst Geld verdienen und Erfahrungen sammeln. [Gastgewerbe] 
• Nichts ändern, es passt alles so wie es ist. Arbeit hat noch keinem geschadet. Es wäre nur eine Erfahrung mehr, 

die einem nützlich sein kann. [anderer Sektor] 
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• siehe 23 [Gastgewerbe] 
• mehr Gehalt [anderer Sektor] 
• mehr Auswahl an den Bereichen der Praktika [Handel] 
• Es hilft. [Gastgewerbe] 
• weil ich glaube, Jugendliche sollten im Sommer einer Arbeit nachgehen können um Erfahrungen zu sammeln 

und auch Geld zu verdienen. [Handel] 
• alle Tätikeiten durch zu probieren [Industrie] 
• mehr Zeit für Parktikanten genauer zu lernen [Gastgewerbe] 
• Lohn, Arbeitszeiten [Handel] 
• Den vorgegebenen maximal Praktikantenlohn erhöhen. [anderer Sektor] 
• mehr Praktikumsstellen! [anderer Sektor] 
• Es ist eine gute Chance Berufserfahrungen zu sammeln und zusätzlich etwas zu lernen. [Gastgewerbe] 
• nichts, sonst würden halt alle im Sommer schwarz arbeiten, da kein Betrieb für erfahrungslose Schüler viel be-

zahlen würde. [Industrie] 
• die Praktikas im Sommerkindergarten verlängern [anderer Sektor] 
• jedes Praktikum sollte gut genug sein um im Sommer etwas zu verdienen. [Handel] 
• Die Jugendlichen wissen sowiso nicht was tun über dem Sommer. Dass ist eine gute Alternative zur Langeweile 

und man bekommt Erfahrung und Geld. [Industrie] 
• das Mindestalter herunterstufen, mehr Angebote bieten [Handwerk] 
• Es ist sehr wichtig in die Arbeitswelt einzutauchen, zu sehen wie ein Arbeitstag abläuft und für die Berufsent-

scheidung ist es auch von Bedeutun [anderer Sektor] 
• da Schüler sonst keine Möglichkeit haben, die Arbeitswelt kennenzulernen [Handel] 
• weniger stunden bro Woche [Gastgewerbe] 
• Nichts [Handel] 
• Mir währe es wichtig dass, mehr Praktikumsstellen "verteilt" werden. Ein normales Arbeitsverhältnis wird man 

ohne Ausbildung nicht bekommen! [Gastgewerbe] 
• nichts [Handwerk] 
• mehr geld [Gastgewerbe] 
• mehr Freiheiten des Praktikanten [anderer Sektor] 
• NICHTS [Handel] 
• villeicht etwas mehr zu verdienen ! [Industrie] 
• ich würde nichts ändern [anderer Sektor] 
• mehr Taschengeld [Handel] 
• Ich würde nichts ändern [Industrie] 
• nichts! Ist perfekt über den Sommer. Man kann neues PRAKTISCHES kennenlernen und sieht in verschiedene 

Betriebe hinein. Auch zusätzlich ein Geld [Gastgewerbe] 
• mehr Gehalt [Industrie] 
• aber der Lohn muss ausgezahlt werden!!!!! [Handel] 
• diminuire le ore o aumentare il guadagno [anderer Sektor] 
• mehr Lohn [Handel] 
• Wenn es abgeschaffen wird, dann haben die Jugendlichen keine Change selbständig Geld zu verdienen (im 

Sommer) [Gastgewerbe] 
• Die Altergrenze von 16 zu senken [Industrie] 
• Es ist ein erstes Hineinschnuppern in die Arbeitswelt und eine Möglichkeit für uns Studenten über Sommer et-

was Geld zu verdienen und zu lernen! [Gastgewerbe] 
• Weil man die Möglichkeit hat als 15-jähriger schon zu arbeiten [Gastgewerbe] 
• feste Bezahlung [Handel] 
• weniger wochen [Gastgewerbe] 
• Das Sommerpraktikum ist eine Bereicherung. Die Entlohnung ist jedoch viel zu gering, denn für 40 Wochen-

stunden bloß 500,00 € sind zu wenig!!! [Handel] 
• ab 14 nicht erst ab 16 Jahren [Handwerk] 
• Man sammelt neue Erfahrungen [anderer Sektor] 
• dass man Lohn bekommt und nicht vorausgesetzt wird, dass man alles kann. [Handwerk] 
• Erfahrungen sammeln [anderer Sektor] 
• gute gelegenheit fuer Schueler etwas zu lernen und verdienen [anderer Sektor] 
• das alter um ein jahr senken [anderer Sektor] 
• weil es lehrreich ist [anderer Sektor] 
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• mehr Taschengeld (Lohn) [Gastgewerbe] 
• Höhere Löhne [anderer Sektor] 
• garnichts [Industrie] 
• gar nichts, aber es ist wichtig auch di praktische seite kennenzulernen, vor allem in einem tourismusland suedti-

rol (ansonsten halt mehr schwarz [anderer Sektor] 
• nichts [Gastgewerbe] 
• wichtig für junge Menschen [Industrie] 
• sollte zu den Rentenjahren dazugezählt werden [Gastgewerbe] 
• mehr lohn, weil schüler bzw studenten brauchen das geld [Gastgewerbe] 
• Es ist eine super Gelegenheit, in die Arbeitswelt zu schnuppern. [Gastgewerbe] 
• weil es eine neue erfahrung ist!! [Handwerk] 
• mehrer Lohn erlauben [Gastgewerbe] 
• mehr Lohn [anderer Sektor] 
• Mehr Lohn [Handwerk] 
• nicht.:) [Handel] 
• Den Sommer sinnvoll nutzen, und etwas Taschengeld dazu verdienen [Gastgewerbe] 
• mehr Taschengeld [Industrie] 
• den Praktikanten kann mehr zugetraut werden. [Industrie] 
• den lohn [Handel] 
• solang man minderjährig ist sollte man zumindest zwei mal in der woche frei haben [Handel] 
• alles soll so bleiben wie es ist bzw. war. Nur die Löhne könnten etwas nach oben gehen, ich meine mann arbei-

tet ja 40 Stunden die Woche.. [Industrie] 
• nix [Handel] 
• Man bekommt einen guten einblick in die Arbeitswelt, und man beginnt auch zu verstehen was uns die Schule 

eigendlich bringt. [Gastgewerbe] 
• e utile per le prime esperienze [Gastgewerbe] 
• Sie können sehr hilfreich sein! [Industrie] 
• NICHTS [anderer Sektor] 
• man hat Möglichkeit Erfahrung zu sammeln [Gastgewerbe] 
• Geld [Gastgewerbe] 
• nichts es geht gut so [Gastgewerbe] 
• erfahren zu sammeln ist sehr wichtig, meiner Meinung nach. [Handwerk] 
• Warum soll man sie abschaffen ? Ich würde nichts verändern. [anderer Sektor] 
• Wir haben ein Recht auf Ausbildung [Gastgewerbe] 
• da man Erfahrungen für die Arbeitswelt sammeln kann und ein wenig Taschengeld verdienen kann. [anderer 

Sektor] 
• eventuell höherer Lohn [anderer Sektor] 
• il metodo di lavoro,maggiore serietà nel lavoro,datoti e assistenti più competenti, ambiente lavorativo, strutture 

a norma, associazioni serie. [Altro settore] 
• So lassen wie es ist [Handel] 
• mehr Gehalt [anderer Sektor] 
• das es ein mindest geld gibt da der arbeitgeber ja vom staat einen zuschuss bekomt [Handwerk] 
• dass man bezahlt werden muss [Gastgewerbe] 
• bessere Kontrolle der Betriebe, bessere Informationen für Praktikanten [Gastgewerbe] 
• nichts [Gastgewerbe] 
• es ist wichtig, in verschiedenen Bereichen etwas dazu zu lernen und gleichzeitig, bisschen Taschengeld zu ver-

dienen. Mir hat es gut gefallen. [anderer Sektor] 
• Praktikumsmöglichkeiten sollten schon ab dem 14. Lebenjahr gestattet werden. [Gastgewerbe] 
• lohn mit dem von lehrlingen im gleichsetzen. (sich in der hälfte der lehrzeit befinden) [Handwerk] 
• Dass viele Arbeitgeber Jugendliche anstellen. [anderer Sektor] 
• keine änderung [Industrie] 
• Entlohnung [Industrie] 
• nichts [Handwerk] 
• mehr Lohn [anderer Sektor] 
• nichts [Gastgewerbe] 
• nicht abschaffen, denn man lernt für die Arbeitswelt dazu... [Handel] 
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• besserer Lohn [anderer Sektor] 
• Beschäftigung für Sommer [Handwerk] 
• es ist sehr praktisch, für jüngere leute. Sie bekommen somit ein gefühl für ihre Arbeitswelt. [Gastgewerbe] 
• weiterbildend [Handwerk] 
• sollte regelmàsig kontrolliert werden ob sich der arbeitsgeber richtig gegenùber den praktikant verhaltet und 

welche arbeiten er machen muss [Gastgewerbe] 
• ist eine gute erfahrung für das leben [Industrie] 
• + soldi [Settore alberghiero] 
• Mehr Verdienst [Industrie] 
• aber den Lohn erhöhen [Gastgewerbe] 
• gerechteren Lohn [Gastgewerbe] 
• Sie dienen zur Berufswahl, und sind immer Erfahrung wert. [Handel] 
• mehr Lohn [Handwerk] 
• höhere Löhne, da man oft andere fixe Mitarbeiter ersetzen muss, wie es bei mir der Fall war [anderer Sektor] 
• es ist wichtig, dass man die Möglichkeit hat die zukünftige Arbeit kennen zu lernen. [anderer Sektor] 
• verpflichtende Entlohnung, denn auch die Arbeit eines Praktikanten sollte nicht ausgenutzt werden und um-

sonst sein!! [anderer Sektor] 
• mehr Respekt und nicht immer jene Sachen machen müssen die die Erfahrenen nicht machen wollen [Gastge-

werbe] 
• man kann viel lernen [Gastgewerbe] 
• offizieller Stundenlohn pro Sektor? [Handel] 
• Damit auch arbeitwillige Jugendliche unter 16 Jahren arbeiten können. [Industrie] 
• Entlohnung ist zu niedrig denn man arbeitet wie alle anderen [Handwerk] 
• Weil man etwas verdienen kann und es muss ja niemand [Handwerk] 
• da man vieleslernen kann und sich über den beruf klarwerden kann [Handwerk] 
• Ich würde das Praktikum verpflichtend machen! [Industrie] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Ziemlich  
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Abbastanza 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, ich habe es im Nachhinein erfahren 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, l’ho scoperto dopo 

• nix [Handwerk] 
• Praktikanten sind eigentlich da, um was zu lernen und nicht nur zum putzen!! [Gastgewerbe] 
• rivecere una attribuzione più adeguata alla mole di lavoro [Settore alberghiero] 
• Da Praktikanten meist die selbe Tätigkeit ausüben wie normale Mitarbeiter, finde ich ein Taschengeld von 600€ 

nicht gerecht [anderer Sektor] 
• es gibt einen kleinen einblick in das Arbeitsleben [Handel] 
• wenn man ùberstunden macht, dann muss man auch demendspràchend zahlen [Gastgewerbe] 
• sommerjob nicht als praktikum anmelden obwohl der arbeitnehmer gar nicht ausgebildet wird nur um weniger 

zahlen zu müssen! [Gastgewerbe] 
• wichtige Arbeitserfahrung [Gastgewerbe] 
• weil es wirklich eine gute Methode für die Jungendlichen ist, um etwas Geld zu verdienen und doch noch Fe-

rien zu haben. [Handwerk] 
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Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Ziemlich  
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Abbastanza 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, aber der Unterschied ist eh nicht groß 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, ma non c’è grande differenza 

• Weil dadurch auch nicht volljährige Menschen die Möglichkeit haben während des Sommers zu arbeiten. [Han-
del] 

• mehr lohn [Handel] 
• Lohnerhöhung [Handel] 
• Taschengeld erhöhen [Handel] 
• Erfahrung, Taschengeld [Handel] 
• Bezahlung verpflichten [Handwerk] 
• mehr Lohn [Handwerk] 
• mehr Mindestbezahlung [Handwerk] 
• weil man so viele Erfahrungen sammeln kann [anderer Sektor] 
• Man kann daruas viel lernen und den Beruf besser kennen lernen [anderer Sektor] 
• bo.. weils a guate soche isch.. ober werden olle unterbezohlt auser i (: [Gastgewerbe] 
• Nicht so lange sommerpraktikas und weniger härtere Arbeit [Industrie] 
• anfangs weniger Lohn und dann immer mehr [Gastgewerbe] 
• Mehr Lohn [Gastgewerbe] 
• mehr Pflichtlohn, mehr Kontrollen in den Betrieben ob die Bedingungen eingehalten werden [Gastgewerbe] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Wenig / Gar nicht 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Poco / Per niente 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Ja, mir war es bewusst 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

Si, ero consapevole 

• mann muss irgendwo geld verdienen [anderer Sektor] 
• mehr auf die Jugendlichen eingehen [Handel] 
• weil man erfahrungen in der Berufswelt machen kann [anderer Sektor] 
• Ich würde mir eine angemessene Ausbildung zu meiner Arbeitsstelle und einen etwas höheren Lohn wünschen. 

[Handwerk] 
• Die Ausbildung sollte mehr gefördert werden [Industrie] 
• Entlohnung, weil man auch die Leistung erbringen muss, die andere Arbeiter erbringen, die "normal" entlohnt 

werden. [Gastgewerbe] 
• nichts [Gastgewerbe] 
• Lohnerhöhung für Praktikanten, da die Praktika Lohne ziemlich tief liegen für die ein und die selbe Arbeitsstun-

denzahl [Handel] 
• mehr Betreuung um zu lernen [Handel] 
• ich würde es so lassen, wie es ist. [Gastgewerbe] 
• früher schon erfahrungen sammeln [Gastgewerbe] 
• man lernt die Arbeitswelt kennen [Industrie] 
• weil es doch eine gute Möglichkeit ist, einen EInblick in die Arbeitswelt zu bekommen. [Handel] 
• bestimmten Lohn (z.B. über 600€) [Gastgewerbe] 
• weil man neue Erfahrungen sammeln kann [Gastgewerbe] 
• Bessere Überprüfung des Arbeitsplatzes [Gastgewerbe] 
• Mehr zu tun und folglich mehr lohn [anderer Sektor] 
• man KÖNNTE etwas lernen [anderer Sektor] 
• für bessere Arbeitsbedingungen sorgen! [Industrie] 
• Höheren Lohn erlauben, jeder Arbeitsgeber soll selbst entscheiden ob er mehr geben darf oder nicht! [Gastge-

werbe] 
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• Genauere Kontrolle über die Arbeitszeiten der Praktikanten [Handel] 
• Mehr Praxisnähe [anderer Sektor] 
• Mindestlöhne festlegen [Gastgewerbe] 
• man lernt viel dazu die Erfahrung lohnt sich [anderer Sektor] 
• Ich finde es ist wichtig ein Sommerpraktika machen zu koennen da man neues lernen kann und im Sommer ei-

ne Beschaefitigung hat. [anderer Sektor] 
• Schüler/innen können mittels Praktika wichtige Erfahrungen sammeln und Geld verdienen. [Handel] 
• Bezahlung [Handel] 
• strengere Auflagen für den Arbeitsgeber [anderer Sektor] 
• eine GRECHTE entlohung, eine GENAUE arbeitsaufgabe, GUTE erlkärung was+wi zu tun ist, arbeitszeiten das 

der praktikant auch einen SOMMER hat!!!! [Gastgewerbe] 
• Mehr Lohn (Taschengeld) [Handel] 
• mehr Lohn [Gastgewerbe] 
• bessere Kontrolle der Ausbildung [Handel] 
• einheitlicheren Lohn in verschiedenen Bereichen [Handel] 
• Gerechte Bezahlung, zB Überstunden und Transport zur Arbeitsstelle [Industrie] 
• weil sonst viele Jugendliche keine Beschäftigung für den Sommer haben und somit auch nichts verdienen! [In-

dustrie] 
• Mindestbezahlung für Praktikanten anheben; 500€ im Monat ist für Studierende sehr wenig [anderer Sektor] 
• ich würde nichts ändern [Gastgewerbe] 
• aiutare i giovani a trovare lavori adatti e assicurarsi che vengano retribuiti giustamente e formati almeno un po' 

[Altro settore] 
• mehr Gehalt und bezahlten Urlaub [anderer Sektor] 
• weil dieses Arbeitsverhältnis vom Arbeitgeber ausgenutzt werden kann, um eine billige (saisonale) Arbeitskraft 

zu haben [Handel] 
• keine Überstunden [Handwerk] 
• gerechte Bezahlung! [Handel] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Wenig / Gar nicht 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Poco / Per niente 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, ich habe es im Nachhinein erfahren 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, l’ho scoperto dopo 

• bessere Bezahlung [Gastgewerbe] 
• ci sono tirocinii che comunque non portano guadagno,a mio parere darei una "bustapaga" anche a noi tiroci-

nanti per far aumentare la voglia ... [Gastgewerbe] 
• einen mindestlohn zu bekommen [Handel] 

Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden? Wenig / Gar nicht 
Sei soddisfatto dell’esperienza realizzata? Poco / per niente 

Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und  
kein richtiges Arbeitsverhältnis war? Nein, aber der Unterschied ist eh nicht groß 
Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di  
aver concluso un vero e proprio contratto di lavoro? 

No, ma non c’è grande differenza 

• mehr Unterstützung/ meh rintegrieren [Handel] 
• weniger Arbeitszeit, ungleiche Verteilung von Lohn zwischen Handel und Gastgewerbe [Handel] 
• man verdient ein wenig Geld [Handwerk] 
• mehr Ausbildungsmöglichkeiten [anderer Sektor] 
• nichts [anderer Sektor] 
• es gib viele die das Geld brauchen [Industrie] 
• Ich finde es wichtig, dass man über den Sommermonaten in die Arbeitswelt Einblick nimmt, denn das ist mei-

ner Meinung nach für später sehr wichti [Gastgewerbe] 
• Mindestlohn z.B. 500€/Monat [Gastgewerbe] 
• eine Abwegslung zum Schulalltag und zusätzlich einen Einblick in die Arbeitswelt [Gastgewerbe] 
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Allgemeine Kommentare der Praktikanten  
Umfrage 2011  

I commenti generali dei tirocinanti  
Indagine 2011 

 

Der Online-Fragebogen, welcher in der 2011  
durchgeführten Umfrage verwendet wurde, bot 
den Praktikanten die Möglichkeit einen allge-
meinen Kommentar als Antwort auf die Frage 
„Möchtest du noch etwas mitteilen?“ zu hinterlas-
sen, 419 von 1 925 antwortenden Praktikanten 
haben sich hierdurch mitgeteilt. 

 Nel questionario online utilizzato per il sondag-
gio realizzato nel 2011, è stata data ai tirocinanti 
la possibilità di fornire un commento generico in 
risposta alla domanda “Desideri aggiungere 
qualcosa?”. 419 su 1 925 tirocinanti partecipanti  
hanno sfruttato questo strumento per esprimere 
la loro opinione. 

 
A. 1.16 

Kommentare der interviewten Praktikanten — Umfrage 2011 
I commenti dei tirocinanti intervistati — Indagine 2011 

 
 Würdest du noch ein Praktikum machen?  

 Rifaresti un tirocinio?  

 Ja, aber bei einem 
anderen Arbeitsgeber 

Ja, aber in einem 
anderen Bereich

Ja, ohne weite-
res

Nein Keine 
Antwort 

 

 Si, ma da un altro 
datore 

Si, ma in un altro 
settore

Si, senz’altro No Non ri-
sponde 

Insgesamt 
 

Totale 
 

Wie war die Ausbildung ? Che tipo di formazione hai ricevuto ?

Kommentare • Commenti 

Sehr gut 11 18 133 12 - 174 Molto buona 

Gut 21 45 76 32 - 174 Buona 

Unbefriedigend 12 2 3 9 - 26 Scarsa 

Keine bekommen 16 9 12 8 - - Nessuna 

Insgesamt 60 74 224 61 - 419 Totale 

Antworten • Risposte 

Sehr gut 25 92 563 64 - 744 Molto buona 

Gut 86 236 477 113 1 913 Buona 

Unbefriedigend 32 25 11 22 - 90 Scarsa 

Keine bekommen 33 46 44 23 1 3 Nessuna 

Keine Antwort - - - - 31 175 Non risponde 

Insgesamt 176 399 1 095 222 33 1 925 Totale 

Kommentare pro Antwort (%) • Commenti ogni 100 risposte 

Sehr gut 44,0 19,6 23,6 18,8 - 23,4 Molto buona 

Gut 24,4 19,1 15,9 28,3 - 19,1 Buona 

Unbefriedigend 37,5 8,0 27,3 40,9 - 28,9 Scarsa 

Keine bekommen 48,5 19,6 27,3 34,8 - 30,6 Nessuna 

Keine Antwort - - - - - - Non risponde 

Insgesamt 34,1 18,5 20,5 27,5 - 21,8 Totale 

Quelle: Amt für Arbeitsmarktbeobachtung  Fonte: Ufficio osservazione mercato del lavoro

 

Nachfolgend werden alle bei der Umfrage 2011 
erhobenen Bemerkungen originalgetreu wieder-
gegeben. 

 Qui di seguito vengono fedelmente riportati tutti 
i commenti espressi sui questionari del sondag-
gio del 2011. 
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Die Kommentare sind geordnet nach den Ant-
worten, die auf die Fragen nach der Qualität der 
Ausbildung – 14. „Wie war die Ausbildung wäh-
rend des Praktikums?“ – und der Bereitschaft, 
noch ein Praktikum zu machen – 19. „Würdest 
du noch einmal ein Praktikum machen?“ – gege-
ben wurden. In den eckigen Klammern ist je-
weils der Sektor angegeben, in dem das Prakti-
kum absolviert wurde. 

 I commenti sono ordinati in base alle risposte 
date alle domande sulla qualità della formazione 
– 14. “Che tipo di formazione hai ricevuto?” – e 
sulla disponibilità a rifare un tirocinio – 19. “Rifa-
resti un tirocinio?”. Tra parentesi quadre è ripor-
tato per ogni commento il settore di svolgimen-
to del tirocinio. 

 

Wie war die Ausbildung? Sehr gut 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Molto buona 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, aber bei einem anderen Arbeitgeber 
Rifaresti un tirocinio? Si, ma da un altro datore 

• Nein [Gastgewerbe] 
• Und was bringt diese Umfrage? [Handwerk] 
• =) [Handwerk] 
• Man sollte die Sommerpraktika nicht abschaffen den so können die Jugendlichen sich ein Bild in der  Arbeits-

welt machen und dem entsprechend können sie sich Gedanken um ihre Zukünftige Arbeit machen. [anderer 
Sektor] 

• Grundsätzlich gefiel mir mein Sommerpraktika, ich war aber sehr oft unmotiviert, da ich so wenig verdiente. 
Die Praktikanten sollten nicht so ausgenutzt werden, denn sie arbeiten auch alle, und manche besser wie richti-
ge Angestellte!! Das Lohnmaximum der Praktikanten sollte nach oben gesetzt werden, sodass dann der Betrieb 
entscheiden kann, wieviel sich der Praktikant verdient hat. [anderer Sektor] 

• Ich finde es eine gute Idee dieses Fragebogen per Internet abzustimmen, es ist einwnadfrei, und schnell erle-
digt. [anderer Sektor] 

• no [Industrie] 
• Ein Praktikant sollte mindestens 500 Euro verdienen. Oft leistet der Praktikant mehr, als er verdient und viel Be-

triebe nützen das aus. Es gibt allerdings auch ehrliche Betriebe, die den Fleiß belohnen. [Industrie] 
• Hobs nix zu tian im Lond? [Gastgewerbe] 
• "Das ist eine Super-Idee, so eine Internetumfrage zu veröffentlichen...Und..... die Sommerpraktika sollten nicht 

abgeschaft werden...!! ;-) [Industrie]" 
• Es war bei mir so, dass ich von der Schule aus gewusst habe, dass ich einen Praktikum machen musste, aber der 

Betrieb hat mir neun Stunden Durchschnitt machen lassen. Ich habe 450 euro bekommen und habe ein einhalb 
Tag frei gehabt und habe 8 Wochen dort gearbeitet. Ich bin auch außerhalb der Schule dort arbeiten gewesen 
und das in Schwarz. Ich habe auch viel gelernt aber sie haben mich ausgenutzt und viel versprochen und nur 
die Hälfte habe ich bekommen.  Als ich schwarz gearbeitet habe, habe ich kein Geld bekommen. [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Sehr gut 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Molto buona 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, aber in einem anderen Bereich 
Rifaresti un tirocinio? Si, ma in un altro settore 

• Es war für mich ein sehr aufregender und lehrreicher Sommer, doch ich finde es schade, dass es jetzt passieren 
kann, dass der Sommer, wegen der 5 Tage Woche verkürzt wird, da dann die Chance auf gute Steuerpraktiken 
eher verringert. Obwohl man dann auch mehrere freie Tage unter dem Schuljahr hat, die aber zu kürz für ein 
Praktika sind, würde ich die Länge des Sommers so belassen, wie sie jetzt ist. [Handel] 

• nein [Gastgewerbe] 
• Ne [Handwerk] 
• :) [Handwerk] 
• Ich finde die Steuerpraktiken sollten nicht abgeschafft werden, denn jeder Jugendliche in Südtirol und über-

haupt sonst wo sollte diese Möglichkeit haben und nutzen. [Handwerk] 
• Ein Sommerpraktikum ist sehr sinnvoll um einen Einblick in die Arbeitswelt zu bekommen und zu sehen  wie an-

strengend arbeiten sein kann. [Handwerk]  
• Für mich persönlich war dieses Praktikum eine sehr positive Erfahrung. Ich hoffe, dass die Sommerpraktikas 

nicht abgeschafft werden, daso viele Schüler in den Sommerferien etwas lernen können und ein Taschengeld 
bekommen. [anderer Sektor] 
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• nein [anderer Sektor] 
• Ich finde das Praktikas sehr wichtig sind um die Arbeitswelt besser kennen zu lernen und man kann vielleicht in 

unterschiedlichen Arbeitsbereichen einen Einblick bekommen und so seinen Traumberuf finden. [anderer Sektor] 
• Ich hoffe die Sommerpraktikas werden nicht abgeschafft, da dies für uns Jugendliche eine Möglichkeit ist, die 

Arbeitswelt oder verschiedene Arbeitsbereiche kennen zu lernen und ein kleines Taschengeld zu verdienen. [an-
derer Sektor] 

• Al giorno d'oggi tutte le aziende cercano figure professionali già formate con molta pratica alle spalle, allora 
come si fa a fare molta pratica senza venire mai assunti. Inaccettabile è il fatto di pensare di lavorare gratis, non 
si può sopravvivere senza un compenso mensile per anni, a meno che non si viva da mantenuti. [Industria] 

• Ich hoffe das die Sommerpraktikums nicht abgeschafft werden! [Industrie] 
• Sommerpraktiken sind eigentlich sehr sinnvoll, denndenn zum Einen kann der Student im Sommer ein "Ta-

schengeld" verdienen, und zum Anderen kann er wichtige Erfahrungen für sein späteres Berufsleben sammel. 
[Gastgewerbe] 

• es sollte aber die Möglichkeit geben, den Fragebogen auch in Papier auszufüllen für alle die keinen Internet Zu-
gang haben. [Gastgewerbe] 

• Ich finde das sommerpraktika sollte nicht abgeschaffen werden, es ist für die schüler die nicht wissen was sie 
wollen sehr nützlich, und für die die ein geld verdienen wollen auch. [Gastgewerbe] 

• Das Praktikum war ein voller erfolg für mich. [Gastgewerbe] 
• Ich wuerde di Sommerpraktikas nicht abschaffen denn dann kann man ueberall in verschiedenen Berufen und 

Gebiten hineinschauen so kann man dann bei der Berufswahl besser eintscheiden wenn man alles Ausprobiert 
hat. Was einem gefaelt und was nicht ! [Gastgewerbe] 

• Ich finde es gut und auch sehr wichtig, dass Jugendliche wie ich im Sommer Arbeit suchen und auch bekom-
men. So wird uns die Möglichkeit gewehrt einen guten Einblick in die Arbeitswelt zu bekommen und die Ent-
scheidung für unserer zukünftigen Arbeit fällt uns leichter. Durch das Verdienen lernen wir Jugendliche zusätz-
lich einen Besseren Umgang mit dem Geld und schätzen es auch mehr. [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Sehr gut 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Molto buona 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, ohne weiteres 
Rifaresti un tirocinio? Si, senz’altro 

• Ich war mit meinem Praktikum sehr zufrieden, aber das Lohn oder Taschengeld könnte erhöht werden. [Handel] 
• Das Praktikum hilft dir sehr um sich einen Einblick in die Arbeitswelt zu schaffen!! [Handel] 
• Geniale l'idea del questionario on-line! [Commercio] 
• Nein. Danke. [Handel] 
• Es ist gut, dass man Praktikas machen kann, damit man ein wenig Erfahrung und Einsicht bekommt, ob der Be-

ruf geeignet ist oder nicht. Vorteilhaft ist es auch für Schüler, die eine Schule besuchen, bei denen es kein Be-
triebspraktikum gibt. [Handel] 

• Nein [Handel] 
• Diese Form von Praktika sollte nicht abgeschafft werden, damit auch v.a.  jüngere Schüler (16-17 Jahre) die 

Möglichkeit erhalten, die Arbeitswelt kennen zu lernen und erstes eigenes Geld zu verdienen. Die Dauer von 
max. 6 Monaten sollte erhöht werden, da viele Schüler/Studenten bereits ab 16 Jahren mit dieser Arbeitserfah-
rung beginnen. Außerdem ermöglicht diese Form von Praktika den Studenten ein "sicheres Einkommen", um so 
auch die Eltern finanziell etwas zu entlasten. [Handel] 

• Das Praktikum war eine durchaus sinnvolle Beschäftigung für den Sommer und eine Abschaffung der Sommer-
praktika würde insofern contraproduktiv sein, dass die Cange den Sommer wirklich sinnvoll zu verbringen und 
auch seinen Horrizont zu erweitern einfach verloren gehen würde. Dies würde nur Faulheit und Lustlosigkeit 
fördern [Handel] 

• SCARSISSIMO COMPENSO !!!!!!!!!!! [Handel] 
• Ich hoffe auch weiterhin über die Sommermonate eine Praktikumsstelle zu finden, um so mein Taschengeld 

aufbessern zu können. [Handel] 
• Danke das Sie mich ausgewählt haben und ich hoffe ich konnte Ihnen weiterhelfen. [Handel] 
• Danke, dass ich einer der Auserwählten dieser Umfrage bin. [Handel] 
• Mir hat das Praktikum im Sommer sehr gut gefallen und ich würde es jederzeit nochmals wiederholen. Es wäre 

sehr schade wenn es im Sommer keine Praktikas nicht mehr geben würde denn man kann viele Berufserfahrun-
gen machen die einem im späteren Leben sicher weiterhelfen. [Handel] 

• Hatte Freude über dem Sommer Erfahrungen zu sammlen und Geld zu verdienen, jedoch schließe ich die Schu-
le ab und gib mir der Arbeit erst später, denn man kann immer arbeiten. [Handel] 

• danke [Gastgewerbe] 
• nein danke. [Gastgewerbe] 
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• Nein [Gastgewerbe] 
• Ich habe bei meinem Arbeitgeber das Angebot einen weiteren Sommer dort zu arbeiten nicht angenommen, 

weil ich es bevorzuge in einem Betrieb zu arbeiten der meiner Ausbildung entspricht. Ansonsten komme ich 
gerne auf sein Angebot zurück. [Handel] 

• Es wäre verdammt schade Sommerpraktika abzuschaffen, weil sie eine tolle Erfahrung für jeden von uns sind. 
[Handwerk] 

• Nein [Handel] 
• Die Abschaffung von Sommerpraktikas ist meiner Meinung nach ein Fehler. Junge Leute können das in der 

Schule erlernte, theoretische Wissen in die Praxis umsetzen und dabei sogar noch dazulernen. Außerdem bes-
sert es das Taschengeld auf. Ich würde eher eine Initiative der Landesregierung zur Förderung von Som-
merpraktikas vorschlagen. Außerdem wüsste ich zu gerne die Gründe für die Abschaffung. Ich würde mich sehr 
über eine Rückmeldung zu dieser Frage freuen. meine Email Adresse lautet: […] Mit freundlichen Grüßen 
[Handwerk] 

• Weiter so mit den Sommerpraktikums, man lernt viel, verdient etwas, fühlt sich gebraucht u. geschätzt. Es wäre 
schlimm, wenn man den ganzen Sommer nichts zu tun hätte und auch nichts dazugelernt hat. Außerdem kann 
man das Geld sehr gut brauchen. Man bekommt einen Einblick, wie dann die Arbeitswelt ausschaut und ob der 
angestrebte Beruf der richtige sein könnte oder ob man eventl. auf einer Uni weiterstudiert. [Handwerk] 

• Super Sache [Handwerk] 
• Der Arbeigeber sollte die nötige Geduld mit Praktikanten aufweisen und ihm genau erklären wie man eine Ar-

beit ausführen soll und den Praktikanten selbstständig arbeiten lassen und ihm das nötige Vertrauen schenken... 
[Handwerk] 

• nein [Gastgewerbe] 
• Nein danke :) [Handwerk] 
• Ja, Ändert das mit den Grundlehrgang ich würde sagen ein jahr muss den jeder machen aber es ist egal ob man 

bestät oder nicht weil es ist eine schule wo man berufe lehrnt nicht eine oberschule also wie es jetzt ist ist es ein 
totaler quatsch das bringt überhaupt nichts ich habe auch das letzte jahr den grundlehrgang nicht bestanden 
und jetz ist es egal ob ich wieder nicht durchkomme weil ich danach 16 Jahre alt bin also schaft das ab !!!!!! 
DANKE ! [Handwerk] 

• Durch das Praktikum habe ich viel gelernt was ich jetzt in der Schule brauche. [Handwerk] 
• Die Sommerpraktika in Italien(Südtirol) sind ganz anders als in Deutschland. In Deutschland bekommt man für 

ein Praktikum, dass man nur ca. 2 Wochen absolviert, nur ein paar €. Da aber in Italien die Sommerferien länger 
sind, besteht der Arbeitsvertrag aus ca. 2 Monaten. --> die Arbeitgeber geben den Arbeitnehmer viel mehr 
Geld. [Handwerk] 

• Praktikas sind wichtig für Schüler, denn so bekommen sie einen Einblick in die Arbeitswelt und verlassen die 
Schule nicht ohne praktische Erfahrung. Besonders im Bereich des Geometers ist praktische Erfahrung etwas 
vom wichtigsten. [Handwerk] 

• Ich finde, es wäre nicht schlecht, wenn es eine Website gäbe, auf der man die Firmen bewerten könnte, in de-
nen man das Praktikum absolviert hat! Oder auch algemein Firmen bewerten kann! Aber toller Test! [Handwerk] 

• Ich hoffe die Sommerpraktikas werden nicht abgeschafft!! Es ist für Jeden wichtig zu wissen, ob man den ge-
wünschten Beruf auch später einmal ausüben möchte. [Handwerk] 

• na [Handwerk] 
• Mir hat es unmöglich gut gefallen aber mir ist es nur schade das ich die Studienbeihilfe (Stipendium) reduziert 

kriege. Ich möchte mich noch für die verspetete Antwort entschuldigen  und euch danken. [Handwerk] 
• Meine Erfahrung mit dem Sommerpraktika war sehr positiv. Ich würde es jedem weiterempfehlen und bin der 

Meinung dass es für junge Menschen sehr wichtig ist in Betrieben auch praktische Erfahrungen für eine zukünf-
tige Arbeitswelt zu sammeln. Bitte das Sommerpraktika nicht abschaffen!! [Handwerk] 

• Nein !!! bitte nicht [Handwerk] 
• I möchte als Praktikant ein bisschen mehr Geld verdienen, weil ich viel und hart gearbeitet habe!! [Handwerk] 
• Ich sehe nicht den Sinn in dieser Umfrage.Auserdem waren bei manchen Fragen zu wenig Antworten angege-

ben. [Handwerk] 
• Höherer Lohn !!!! [Handwerk] 
• Mir hat die arbeit gut geffalolen [Handwerk] 
• So ein Praktika ist sehr hilfreich, um einen Einblick in die Arbeitswelt zu bekommen, die Sommermonate gut 

auszunutzen und um sich ein Taschengeld dazu zu verdienen. [Handwerk] 
• Per noi ragazzi è un'ottima opportunità poter lavorare durante l'estate mentre studiamo quindi trovo ingiusto 

abolire questa possibilità di esperienza lavorativa. [Artigianato] 
• Bisschen mehr Lohn. [Handwerk] 
• Nein [Handwerk] 
• Wie bereits in Frage 21. gesagt sind die Sommerpraktikas gut, man kann vieles lernen und kann sich auch für 

das kommende Schuljahr etwas Taschengeld dazuverdienen. [Handwerk] 
• Es war eine schöne Erfahrung und hat mein Berufsbild erweitert. [Handwerk] 
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• Ich finde es ganz gut, dass wir Jugendliche die Möglichkeit haben die Arbeitswelt zu erkunden. Denn so sam-
meln wir wertvolle Erfahrungen für die Zukunft und wir verdienen auch ein bisschen Geld. Zudem macht es 
Spaß mit den Kollegen zusammen zu arbeiten und Neues dazu zu lernen. Man ist auch zufrieden wenn man ei-
ne herausfordernde Arbeit geschafft hat und wenn man vom Chef Komplimente bekommt. [Handwerk] 

• Das Sommerpraktikum sollte auf keinem Fall abgeschafft werden, da es für Jugendliche eine sehr gute Gelegen-
heit ist Erfahrung in einem gewissen Beruf zu sammeln. Man sollte jedoch mehr darauf achten, dass das Prakti-
kum zu der Schule die man besucht passt. Ich bin froh dieses Praktikum gemacht zu haben und konnte dieses 
Jahr schon einige Male mit meinen Erfahrungen und neuen Fähigkeiten im Unterricht glänzen. [Handwerk] 

• Ich möchte anfügen, dass es eine Spitzen Sache ist Im sommer ein Praktikum abzulegen (wofür wir jedoch auch 
die 3 Monate Sommerferien brauchen) ich habe extrem viele neue Sachen gelern die ich auch auf jeden Fall im 
Späterem Leben brauchen werden kann.!!! [Handwerk] 

• ne [anderer Sektor] 
• Nein, das war meine Meinung. [anderer Sektor] 
• Es sollte eine Art Praktikumsbörse geben, wo sich Betriebe melden können die über den Sommer einen Prakti-

kanten aufnehmen wollen. Ebenso für Schüler die ein Praktikum suchen, über die normale Arbeitsbörse funktio-
niert das alles leider nicht so gut. Auch sollten Betriebe genauer über Praktikums aufgeklärt werden, damit mehr 
Betriebe Praktikanten aufnehmen. [anderer Sektor] 

• Sarei contenta di poter fare un altro tirocinio, finchè trovo un posto di lavoro. [Altro settore] 
• Diese Art von Fragebogen sollten freiwillig sein, vor allem da nicht jeder die Möglichkeit hat Internet zu benut-

zen wann er will! [anderer Sektor] 
• è giusto che i ragazzi abbiano la possibilità di usuffruire dei tirocini estivi. [Altro settore] 
• Sono molto contenta di questo tirocinio..mi ha fatto conoscere il mondo del lavoro..il rapporto con i miei colle-

ghi più grandi è stato molto formativo e positivo per un domani. Spero che  il prossimo anno possano rifare 
quest'esperienza.. [Altro settore] 

• Es war wirklich eine tolle Erfahrung und ich freue mich schon wenn es nochmal klappt... :D [Gastgewerbe] 
• Mir hat mein Sommerpraktikum super weitergeholfen um mir bewußt zu werden was es bedeutet im sozialen 

Bereich (Altenpflege) zu arbeiten, ich hoffe nächstes Jahr wieder eine solche Möglichkeit zu haben, um meine 
Orientierung wirklich weiter ausbauen zu können. Mit freundlichen Grüßen [anderer Sektor] 

• Ich würde die Praktikas nicht abschaffen denn wie sollen sonst Schüler herausfinden wie es in der Arbeitswelt 
zugeht denn die Schulen bieten nur einmal in 5 Jahren ein Praktikum an und bei disem einen Mal kann man 
sich nicht alle Branchen ansehen deshalb braucht man andere Möglichkeiten wie die Sommerpraktikas um dies 
zu machen. [anderer Sektor] 

• Ich hoffe nur, dass die Ferialjobs nicht abgeschafft werden. Da man als junger Mensch auch Bedürfnisse hat, die 
man befriedigen möchte und darum braucht man auch ein wenig Geld. Nebenbei ist ein Ferialjob eine wichtige 
Erfahrung für jeden, der arbeiten möchte, da man so schon einen Einblick in das Berufsleben bekommt und 
schon viel lernen kann, z.B. wie ich für die Wirtschaftsschule, die ich besuche. [anderer Sektor] 

• Ich finde es gut, dass auch Praktikanten die Möglichkeit haben frei über ihre Erlebnisse zu berichten. [Gastge-
werbe] 

• Ich möchte nur mitteilen, dass ich mit meinem Sommerpraktikum sehr sehr zufrieden war und es jederzeit wie-
derholen würde. Ein herzliches DANKESCHÖN ! [anderer Sektor] 

• man sollte länger als 6 Monate ein Praktikum besuchen dürfen. [anderer Sektor] 
• No [anderer Sektor] 
• E' stata una bella esperienza che mi ha consentito di trascorrere molte ore con bambini ed in un ambiente di la-

voro che mi piacerrebe diventasse il mio ! [anderer Sektor] 
• Ich finde die Sommerpraktika eine gute Gelegenheit um sich ein Bild von der Arbeitswelt machen zu können. 

Während der Schulzeit werden zwar auch Praktika gemacht, was natürlich sehr positiv ist, aber leider sind diese 
meiner Meinung nach zu kurz. Während des Sommers hingegen hat man mehr Zeit, kann sich deshalb besser 
einarbeiten und mehr Erfahrung sammeln. [anderer Sektor] 

• Das Praktikum sollte nicht abgeschaffen werden, denn druch Praktikum lernt man viel mehr und leichter. [ande-
rer Sektor] 

• Ich bin gegen eine Abschaffung des Sommerpraktikums. Durch ein Sommerpraktikum haben viele Schüler die 
Möglichkeit in die Arbeitswelt zu schnuppern und ihr Wissen auch im Sommer zu erweitern. Auserdem kann ein 
solches Praktikum ausschlaggebend für die Zukunft eines Schülers sein, damit er weiß, auf was er sich in Zu-
kunft spezialisieren möchte und ob die Arbeit überhaupt seinen Erwartungen entspricht.... [anderer Sektor] 

• Das Sommerpraktikum hat mir einen guten Einblick in das Arbeitsleben gegeben und ich weiß jetzt, dass ich die 
richtige Schule ausgewählt habe. [anderer Sektor] 

• Das Praktikum, dass ich währrend der Sommerferien gemacht habe war sehr lehrreich. Auch meine Arbeitskol-
legen waren sehr hilfsbereit und nett. [anderer Sektor] 

• Danke für Ihre Interesse [anderer Sektor] 
• Die Seite ist schlecht erreichbar, und ich musste lange warten bis sie geladen hat, und nein es liegt nicht an 

meinem Internet, da andere Seiten deutlich schneller geladen haben ... Und wenn ich mich entscheide an der 
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Umfrafge nicht teilzunehmen, möchte ich nicht nochmals Post erhalten dass ich doch teilnehmen soll ... Noch-
einmal werde ich mich dazu nicht zwingen lassen mit freundlichen Grüßen [anderer Sektor] 

• Man könnte die Antwortmöglichkeiten erweitern bzw. welche ergänzen. Die Möglichkeit selbst etwas eintragen 
zu können sollte aber erhalten bleiben. [anderer Sektor] 

• Es sollte nicht abgeschafft werden, da man auf diese Weise die Möglichkeit verliert einen Einblick in die Arbeits-
welt zu haben. [anderer Sektor] 

• E stata un'esperienza fantastica che rifarei senz'altro [Altro settore] 
• Die jungendliche söllen nur Arbeiten und nicht nur zu Hause vor dem Fernseh sitzen. Mein Praktikum hat mir 

sehr gut gefallen und ich würde es immer wieder machen. [anderer Sektor] 
• e stato molto interessante e l'ambiente di lavoro e i colleghi mi mettavano molto a mio agio [Altro settore] 
• Das Praktikum war interressant! [anderer Sektor] 
• Esperienza bellissima da rifare anche subito!! Guai a voi se li abolite!! [anderer Sektor] 
• mi piacerebbe il prossimo anno rifare un tirocinio sempre riguardante il sociale. [anderer Sektor] 
• ES IST NICHT ANONYM da ich einen 2. Brief bekommen hatte und somit wussten sie,dass ich den fragebogen 

noch nicht ausgefüllt habe!!!!!!!! [anderer Sektor] 
• Ich finde es eine sehr gute Möglichkeit, dass man so ein Praktikum machen kann. So kann man für sich Ent-

schieden, ob man dieser Arbeitsbereich mag oder nicht. Verdienen kann man auch. Danke dass Ich auch diesen 
Möglichkeit gehabt habe. [anderer Sektor] 

• Nein. [anderer Sektor] 
• Ich finde es sehr lehrreich und interessant ein solches Praktikum zu absolvieren. Macht man im Oberschulalter 

verschiedene Praktika, so bekommt man Einblick in verschiedene Bereiche der Arbeitswelt und kann sich besser 
vorstellen, für welche Bereiche man geeignet ist und für welche weniger. Ich fände es schade, wenn man die 
Praktika abschaffen würde! 

• Außerdem kann man sein Taschengeld aufbessern. [anderer Sektor] 
• No grazie..... [Gastgewerbe] 
• no [Industrie] 
• ich habe bis jetzt 2 Praktika gemacht und zwar in zwei verschiedenen Betrieben.Es ist sicherlich sehr unter-

schiedlichen in welchen Betrieb man kommt. Bin in der 5. Klasse der Gewerbeoberschule. Das 1. Praktika viel 
auf Grund der Wirtschaftskrise aus. Grundsätzlich ist es vorteilhaft, wenn man jemand in einem Betrieb kennt. 
[Industrie] 

• Man könnte schon ein bisschen mehr Lohn für die geleistete Arbeit bekommen, dann würde ich sofort noch ein 
Sommerpraktikum machen! [Industrie] 

• Per quanto mi riguarda è stata un'esperienza veramente formativa sotto molti aspetti. [Industria] 
• E'stata veramente una buona idea! Secondo me questo test aiuterà a capire veramente chi tra i ragazzi chi lavo-

ra seriamente e chi lo fa solo per sfizio o per obbligo. Abolire il tirocinio estivo, non solo è un ingiustizia contro il 
ragazzo che vuole imparare qualcosa, ma stimola anche il cosi detto lavoro in nero e quindi un grande calo di 
sicurezza sul posto di lavoro... dopo queste mie considerazioni mi sembra giusto dire che dopo questa esperien-
za estiva le mie idee sul mio futuro lavorativo sono cambiate radicalmente. E credo che questa esperienza possa 
incidere molto sul mio futuro in generale, ma sopratutto su quello di tutti i ragazzi e ragazze coinvolti! [In-
dustria] 

• Ich würde mir wunschen im nächsten Sommer wieder ein Sommerpraktikum machen zu dürfen. [Industrie] 
• Praktika während der Schulzeit sind meiner Meinung nach oft nicht sinnvoll, da sie meistens nur eine begrenzte 

Dauer von 1 bis 2 Wochen besitzen. Ich finde hier das Österreichische Modell besser. Hierbei muss jeder Schüler 
einer Höheren Lehranstalt bis zur Matura 8 Wochen als Praktikant in einem Betrieb, welcher zur jeweiligen Aus-
bildung passt, absolviert haben. Die Praktika finden nur im Sommer statt und den Schüler bleibt es selbst über-
lassen, ob sie alle 8 Wochen auf einmal absolvieren möchten oder die Zeit über die Jahre staffeln möchten. Es 
wird hier sehr viel Spielraum gelassen. Generell finde ich, dass eine Vorbereitung auf die reale Arbeitswelt von 
enormer Wichtigkeit ist. Schule und Arbeitsleben sind momentan noch zwei getrennte Welten und die jeweili-
gen Herausforderungen kennenzulernen ist sehr wichtig. Hierbei ist das Praktikum der entscheidende Punkt. 
Wichtig ist es auch, dass die Betriebe die Praktikanten nicht nur als billige Arbeitskräfte einsetzen, sondern pro-
bieren die Kreativität der Schüler zu fördern, ihnen Freiheiten bei der Umsetzung der jeweiligen Tätigkeit lassen 
und sie als gleichwertige Arbeiter zu respektieren. [Industrie] 

• Ich glaube ein Praktikum ist eine gute Gelegenheit einen Einblick in das zukünftige Berufsleben zu bekommen 
und vielleicht schon einen Arbeitsplatz nach Schulabschluß zu finden . [Industrie] 

• Ein Praktikum ist sehr hilfreich für einen Schüler oder Studenten, denn in diesem Praktikum lernd man sehr viel 
über die Arbeitsweld und den allgemeinen Beruf. Durch dieses Praktikum wird jeder Schüler/Studend begeistert 
diesen Beruf zu lernen und führt dadurch zu mehr Motiwation. [Industrie] 

• ....Schüler für 2 Monate einzulernen, so bin ich der Überzeugung, dass für so manchen Schüler ein Praktikum 
eine riesige Erfahrung sein kann und auch Beitrag zur Überlegung Studium oder Arbeiten sein kann. in man-
chen Fällen wird durch erfolgreiche Tätigung im Sommerpraktikum auch direkt die Arbeit im selben Betrieb an-
geboten und angenommen (oder ein weiteres Praktikum kann folgen). Sommerpraktika sind in Abwägung der 
Vor- und Nachteile meiner Ansicht nach NICHT abzuschaffen! [Industrie] 
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• Nein :-) [Industrie] 
• Ich denke das Gehalt eines Praktikanten könnte mehr als nur 600 € beinhalten. [Industrie] 
• Ich finde es sehr wichtig, dass junge Leute die Möglichkeit haben über den Sommer Erfahrungen im Berufsle-

ben zu sammeln, auch gleichzeitig etwas Geld zu verdienen ist immer sehr willkommen. Es sollten viel mehr 
Firmen/Betriebe bei dieser Aktion mitmachen. [Industrie] 

• Das Praktikum ist eine tolle Sache!!! Ich würde sie nie abschaffen!!:) [Industrie] 
• Nein [Industrie] 
• Das Praktikum hat mir sehr gut gefallen und es wäre schade wenn solche Projekte abgeschafft würden, da man 

die möglichkeit hat selbständiger zu werden und die Arbeitswelt kennen zu lernen. [Gastgewerbe] 
• Ein Praktikum ist eine gute Möglichkeit um in einen Beruf hineinzuschnuppern.... find ich klasse=)=) [Gastge-

werbe] 
• Meiner Meinung sind diese Sommerpraktika sehr wichtig denn in meinem Alter hat man sonst keine Möglich-

keit ein anderes Arbeitsverhältnis zu bekommen und ich finde man sollte alles so belassen wie es heute ist. 
[Gastgewerbe] 

• Mir hat mein Praktikum sehr gut gefallen. Ich habe gelernt selbständiger zu arbeiten und auf Leute zuzugehen. 
Ich würde jeden ein Praktikum empfehlen. :-) [Gastgewerbe] 

• Ich finde es guat das es über den Sommerferien über Prakikas gibt. [Gastgewerbe] 
• Sono contento di aver avuto la possibilità di lavorare in estate, anche se comunque non è cosa da niente! Spero 

di avere la possibilità di rifarlo! Buona idea quella di fare un indagine e sono curioso di scoprire i risultati! [Setto-
re alberghiero] 

• Es ist sehr schwierig ein Praktikum zu bekommen wenn man noch jung ist, vielleicht könnte man hier einen zu-
sätzlichen Anreiz für die Betriebe schaffen. [Gastgewerbe] 

• Bei Frage 20 waren zu wenige Antwortmöglichkeiten! [Gastgewerbe] 
• Es war sehr schwierig einen Sommerjob zu finden [Gastgewerbe] 
• no [Gastgewerbe] 
• Meines Erachtens wäre es sinnvoll, das Praktikum schon ab dem 14. Lebensjahr einzuführen. Einmal um Berufs-

erfahrung zu sammeln und zum Zweiten die Sommerferien als solche zu verkürzen. [Gastgewerbe] 
• vielleicht sollten die betriebe über das praktika besser informiert werden... [Gastgewerbe] 
• Ich finde man solle das Braktikum noch ein Jahr nach vorne verlegen. Mit diesem alter lernt man noch viel bes-

ser und schneller... [Gastgewerbe] 
• Das Sommerpraktika war eine seihr tolle und lehrreiche Erfahrung. So kann man Einblick in die verschiedenen 

Arbeitsbereichen bekommen und sehen, was einem gefällt und was nicht. Ich würde es auf keinem Fall abschaf-
fen! [Gastgewerbe] 

• Ich bin sehr Froh das es solche möglichkeiten gibt als miderjäriger arbeiten zu gehn. Vielleicht reizt so was noch 
mehr Jugendliche die arbeitswelt zu besuchen und auch vieles draus zu Lernen. Ich möchte mich bei allen be-
danken die es möglich gemacht haben dieses Praktikum zu absolwieren und hoffe auch das weiterhin viele Ju-
gendliche diese chanche nutzen und auch so froh darüber sin wie ich. [Gastgewerbe] 

• Für mich war das Praktikum eine sehr gute und positive Erfahrung, ich würde es jederzeit wiedermachen! [Gast-
gewerbe] 

• Ich bin sehr dankbar, dass ich diesen Sommer ein Stelle als Praktikant bekommen habe. Es war eine tolle Erfah-
rung für mich und hat mich auch sehr geprägt für die spätere Arbeitswelt!  [Gastgewerbe] 

• Die Arbeit hat einen Riesenspaß gemacht!!!!!!!!!! :) :) :) :) [Gastgewerbe] 
• =) [Gastgewerbe] 
• secondo me è meglio lavorare invece di non far nulla perchè lavorando si imparano tante cose [Settore alber-

ghiero] 
• Ich war mit meinem Praktikum sehr zufrieden. Man sollte es nicht abschaffen, denn es ist eine Erfahrung fürs 

Leben, um zu erkennen, wie in etwa die Arbeitswelt funktioniert!! [Gastgewerbe] 
• Ja und zwar ,dass das Praktikum nicht abgeschafft werden soll!!!!! [Gastgewerbe] 
• Ja, warum sollte man dies abschaffen? -.- Es ist eine sehr gute Erfahrung in Sachen Arbeit und Verantwortung!!! 

[Gastgewerbe] 
• noch besser wäre es nach der Mittelschule sofort ein Praktikum zu machen. Damit man sich entscheiden kann 

ob man lieber Schule geht oder Arbeiten geht [Gastgewerbe] 
• spero vi sia stato utile [Settore alberghiero] 
• Ich finde es sehr wichtig dass Jugendlichen die Möglichkeit gegeben wird, über den Sommer mal in einen Beruf 

hinein zu schnuppern. Für mich war es eine tolle Erfahrung, und nebenbei kann man das als Student eher 
knappe Taschengeld aufbessern! Ich war mit meiner Sommerarbeit sehr zufrieden und würde jederzeit wieder 
ein Praktikum dieser Art machen. [Gastgewerbe] 

• Es ist eine neue Erfahrung gewesen, die mich gelernt hat nicht nur im Arbeitsbereich sondern auch in Dingen 
wie Verantwortung, Selbständigkeit und Umgang mit Arbeitskollegen umzugehen. Danke für Ihr lesen [Gastge-
werbe] 
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• Nein für mich ist alles in Ordnung [Gastgewerbe] 
• I war sehr zufrieden mit dem Praktikum und werde es den negsten sommer wieder machen. [Gastgewerbe] 1 

Wie war die Ausbildung? Sehr gut 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Molto buona 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Nein 
Rifaresti un tirocinio? No 

• Mir hat das Praktikum gut gefallen und habe viel gelernt!  [Handel] 
• Ich hat mich sehr über Interesse Eurerseits gefreut, und ich würde jeden Jugendlichen ein Praktikum empfehlen, 

bevor er in die Arbeit einsteigt. [Handel] 
• Wenn man gleich lange oder länger als ein Fixangestellter arbeitet, sollte man auch einen ähnlich hohen Lohn 

beziehen! Eine gesetzliche Vorschrift diesbezüglich wäre in meinen Augen notwendig und gerecht. [Handel] 
• nein [Handwerk] 
• tolle sache der fragebogen [Handwerk] 
• danke.((((((((((; [Handwerk] 
• sono soddisfatto del mio periodo di tirocinio e ringrazio per l'opportunità! [Artigianato] 
• Ich empfehle jeden ein Praktikum den so kann man sich vergewissern ob man das sein Leben lang machen will. 

[Handwerk] 
• zur zeit nicht [anderer Sektor] 
• Io penso che il tirocinio sia molto utile per coloro che frequentano una scuola, può far conoscere meglio il 

mondo del lavoro, nel mio caso è stato molto utile ed interessante. Abolire i tirocini estivi non mi sembra giusto 
perché aiutano molto. [Altro settore] 

• no [Gastgewerbe] 
• Ich war dankbar dieses Praktikum gemacht zu haben. Durch dieses Praktikum habe ich eine tolle Erfahrung 

sammeln können. Ich habe einen tollen Ausbildungsplatz gefunden. Vielen Dank [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Gut 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Buona 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, aber bei einem anderen Arbeitgeber 
Rifaresti un tirocinio? Si, ma da un altro datore 

• Nein passt alles [Handel] 
• Die Praktikas sind eine gute Idee um den Beruf den man ausüben möchte zuvor kennen zu lernen und zu sehen 

ob man später wirklich diese Tätigkeit auch ausüben will, natürlich darf der Aspekt, dass man auch etwas ver-
dient nicht vergessen. [Handel] 

• Sarebbe piu facile se lo potevate fare ance in tedesco non solo in italiano, perche alcuni di mie amici non lo po-
tevano fare o solo con aiuto perche non sanno cosi bene la lingua italian. So che avete tanto da fare ma vi pre-
go, per l'anno prossimo, di mettere in atto sarebbe anche andato più facile da me. Grazie per la vostra atenzio-
ne di leggere. [Gastgewerbe] 

• Die Antwortmöglichkeiten bei diesem Test sind nicht immer genau zutrefend, man könnte noch einige zwi-
schenstufen einbauen (ich habe mich z.B. bei den Fragen 15 und 16 schwer entscheiden können, da das obers-
te zu gut ist, aber das 2. schon zu schlecht) ansonsten finde ich dies eine sehr gute Idee. [Handwerk] 

• Die Schule sollte nicht zwingen im Sommer ein Praktikum zu machen ohne bezahlt zu werden, dabei verliert 
man Zeit eine Sommerarbeit zu finden und Geld zu verdienen. [Handwerk] 

• Ich fand das Sommerpraktikum sehr toll, der Betrieb hat mich sehr in die Arbeitswelt eingelehrt. [Gastgewerbe] 
• Ja es war eine gut zu arbeiten und Erfahrung zu holen aber nie wieder in diesem Betrieb möchte anonym blei-

ben [Handwerk] 
• nö [Handwerk] 
• Das Sommerpraktika hat mir sehr gut gefallen. Ich habe neue Erfahrungen gesammelt und hoffe dass es nicht 

abgeschafft wird. [anderer Sektor] 
• Ich finde es toll das man auch einmal die Meinung von Praktikanten hören möchte, ich hoffe meine Antworten 

bringen sie weiter. Ich bin gespannt was sich in Zukunft ändern wird! [anderer Sektor] 
• Ich finde Praktika an sich eine sehr gute Idee, da der Praktikant selbst viel lernen kann und auch dem Betrieb 

geholfen ist (vor allem wenn das Praktikum länger andauert), jedoch ist die Bezahlung nicht gerechtfertigt. Ich 
zumindest hatte zwar ein kleines Taschengeld bekommen, doch kein Bon für Mahlzeiten (die jeder andere Mit-
arbeiter bekommen hatte) oder auch kein Benzingeld (die sonst auch jeder erhält). Das Praktikum war eine lehr-
reiche Erfahrung, doch es kann sich nicht jeder leisten einen ganzen Sommer zum Nulltarif (Taschengeld ab-
züglich der ganzen Spesen) zu arbeiten. Ich finde diese Tatsache sehr schade, da junge Menschen wirklich viel 
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mitnehmen können und auch Betriebe von Praktikanten profitieren. Doch bei so einer Bezahlung ist das in Zu-
kunft leider nicht mehr möglich. [anderer Sektor] 

• Die Sommerpraktika sollten auf keinen Fall abgeschafft werden. Sie bieten wertvolle Erfahrungen und Ausbil-
dungsmöglichkeiten im praktischen Bereich, die sonst kaum oder gar nicht greifbar sind. Schulausbildung und 
Vorbereitung auf den Beruf ist eine Sache, doch an die realistischen Bedingungen eines Praktikums kommen sie 
nicht heran. Dies ist bereits mein 4. Praktikum (3 davon im Sommer) und ich bin dankbar für jedes einzelne, 
auch wenn ich nicht nur positive Erfahrungen mit ihnen verknüpfen kann. [anderer Sektor] 

• PFO [Industrie] 
• Es hat mir sehr viel Spaß gemacht diesen Fragebogen auszufüllen. [Gastgewerbe] 
• Nein, danke =) [Gastgewerbe] 
• Ich würde es gut finden, wenn man eine verpflichtende leistungsgerechte Entlohnung erhält und man von den 

Betrieben nicht als billige Arbeitskraft ausgenützt wird. Dazu wäre ich für schärfere Kontrollen der Arbeitszeiten. 
[Gastgewerbe] 

• JA NICHT ABSCHAFFEN! [Gastgewerbe] 
• ja.. ich finde es scheiße, dass dei arbeit der praktikanten so unter bezahlt wird und die arbeit der praktikanten 

sollte auch geschätzt werden !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!! [Gastgewerbe] 
• ICh warte immer noch auf die Restzahlung. [Gastgewerbe] 
• Ich denke nicht, dass es sinnvoll ist Sommerpraktika abzuschaffen, man kann viel dazu lernen und Erfahrungen 

in der Arbeitswelt machen. Auch würden die jugendlichen Studenten im Sommer nicht nur auf der faulen Haut 
liegen! lg [Gastgewerbe] 

• Das Praktika in den Sommerferien sollte abgeschaffen werden, weil die Sommerferien zu entspannen da sind 
und nicht um zu arbeiten und dass man als Praktikant auch nichts verdienen muss find ich nicht richtig, denn in 
vielen Gastbetrieben wird man ausgenutzt und wird nicht gut bzw. überhaupt nicht bezahlt. Was auch nicht 
richtig ist, dass man das Praktikum in einem Hotel machen muss und nicht Z.B in einer Bar arbeiten darf. [Gast-
gewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Gut 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Buona 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, aber in einem anderen Bereich 
Rifaresti un tirocinio? Si, ma in un altro settore 

• Ich finde Praktikums sehr gut da man durch sie in die verschiedensten Berufe reinschnupern kann. Ich bin froh 
das ich schon sehr viele machen konte und so weis ich nun auch was ich in meinem späteren leben machen 
will. [Gastgewerbe] 

• Es ist eine Gute Idee ein solche Umfrage zu machen da so jeder Jugendlicher seine persönliche Meinung äusern 
kann. [Handel] 

• Es wäre eine sehr große Hilfe für viele wenn man im Internet eine Homepage machen würde wo man di Prakti-
kumsplätze suchen könnte, und die Arbeitgeber hineinschreiben ob und in welchen Bereich sie Arbeit suchen. 
[Handel] 

• Ich hatte nach der Hälfte des Praktikums einen Freizeitunfall (Schlüsselbeinbruch). Auf Anfrag beim Beamten der 
SA, ob auch ein Sommerpraktikant die vorgesehenen Stunden daheim sein muss, wurde gesagt: von 10 - 12 
und von 17 - 19 Uhr wie jeder andere. Also bitte alle anderen informieren, dass es sowieso keinen Lohn gibt, 
wenn man nicht arbeiten kann und deshalb auch nicht die Zeiten einhalten muss, oder? [Handel] 

• Wenn man ein Praktikum macht mit den selben Arbeitszeiten und den selben verpflichtungen wie ein normal 
angestellter Mitarbeiter würde ich eine höhere Entlohnung vorschlagen. Es gibt ja auch Bereiche in denen man 
noch weniger verdient, deshalb möcht ich dazu nicht weiteres sagen da ich eigentlich relativ zufrieden bin mit 
meinem verdienst. [Handel] 

• Praktikum nicht abschaffen und man sollte mit vielem neuem Wissen aufhören und sich erkundigen ob der 
Praktikant mit den Arbeitskollegen zurecht kommt und der Lohn auch ansprechend ist. Ich finde das Praktikum 
sehr lernreich und es ist sehr wichtig. [Handel] 

• Ich finde man sollte mehr Taschengeld (Lohn) bekommen! Das Limit sollte erhòht werden. [Handel] 
• viele Betriebe nützen Praktikanten aus die Arbeiten zu verrichten, die die Angestellten nicht machen wollen. Es 

war bei mir zwar nicht der Fall, aber ich weiß, dass es sehr oft vorkommt. Lieber ein unbezahltes Praktikum wo 
man was lernt als ein Praktikum das einem bezahlt um gar nichts zu lernen! Schließich ist ein Praktikum für eine 
zukünftige Arbeit wichtig! [Handel] 

• Sommerpraktika, die einen interessieren sind leider so gut wie gar nicht zu finden, deshalb muss man in Berei-
chen arbeiten, die einen überhaupt nicht interessieren wie z.B. war ich Textilverkäuferin, obwohl ich lieber im 
Krankenhaus ein Praktikum gehabt hätte. Zudem ist der Lohn sehr ungerecht, weil andere im Gastgewerbe viel 
mehr verdienen und auch noch weniger arbeiten müssen als in einem Geschäft. [Handel] 

• Frage 13 war schwer zu beantworten, denn es klingt widersprüchlich wenn man 2* ja ankreuzt! Aber innerhalb 
2 - 2 1/2 Monaten habe ich fast genau gleich oft mit Kollegen zusammengearbeitet wie selbständig. [Hand-
werk] 
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• secondo me i ragazzi hanno il diritto di fare questi tirocini cosi imparano l esperienza di lavorare e sopratutto 
anche cosi noi ragazzi riusciamo a diventare piu indipendenti [Artigianato] 

• nein [Gastgewerbe] 
• Ja. Und zwar dass ich es nicht selbst erlebt habe, aber mitbekommen habe dass Praktikanten in einem Betrieb 

nicht als hilfreich, sondern eher als Störensfaktor vo anderen Arbeitnehmer angesehen werden. Vielleicht einer-
seits, weil sie wenig verdienen oder andererseits weil sie unerfahren in dem Betrieb sind. Jedenfalls finde ich das 
unfair. [Handwerk] 

• Warum sollten Sommerpraktikta abgeschafft werden? Ich finde es ist eine gute Möglichkeit, vor allem für Ober-
schüler, den Sommer sinnvoll zu verbringen, Neues zu lernen, ins Berufsleben hineinzuschauen und ganz ne-
benbei noch etwas Geld zu verdienen. Ich denke, dass diese Aspekte wichtig sind für die Zukunft von uns allen 
und unserer gesamten Wirtschaft, denn was ist schon wichtiger als gut ausgebildete Arbeitskräfte in einer Zeit, 
in der die Konkurrenz immer größer wird? [anderer Sektor] 

• Sommerpraktika sollten auf keinen Fall abgeschafft werden, es ist eine gute Nebenbeschäftigung für den Som-
mer um ein wenig Geld zu verdienen und erste Erfahrungen in der Arbeitswelt zu sammeln. [anderer Sektor] 

• nein [anderer Sektor] 
• Nein [anderer Sektor] 
• Nicht abschaffen!! Da man sehr viel fürs weitere Leben dazulernt!! [anderer Sektor] 
• Allgemein finde ich die Hauptidee des Praktikums sehr gut damit wir Schüler verschiedene Erfahrungen machen 

können bevor wir in die Berufswelt fix einsteigen, doch leider ist es nicht leicht einen Praktikumsplatz zu be-
kommen. [anderer Sektor] 

• Ich bin der Meinung, dass von Praktikanten am Anfang oft zu viel erwartet wird. Die Unternehmer stellen vor al-
lem Praktikanten über den Sommer ein, um die Urlaubsansprüche der Mitarbeiter zu erfüllen und statt diesen 
einen "kostensparenden" Ersatz zu haben. [anderer Sektor] 

• Es ist eine Schweinerei, dass Praktikanten, die teilweise eine vollwertige Arbeit machen, so am Hungertuch na-
gen müssen. Ich z. B. hab nicht nur meinen Tutoren über die Schulter geschaut, sondern sicher 75 Prozent ihres 
Arbeitspensums auch gehabt, allerdings nur ca. 20 Prozent ihres Gehalts. Gerade Studierende, die genug Geld 
brauchen (extreme Wohnungskosten etc.), so auszunutzen, ist ein Skandal. [anderer Sektor] 

• Dafür, dass ich € 3,50 die Stunde verdient habe, ist es mir sehr wenig vorgekommen. Und zwar weil ich in einer 
Stunde oft sehr viel Arbeit geleistet habe. Und dafür dass ich 8 Wochen lang gearbeitet habe, hätte ich mir die 
Endsumme etwas höher vorgestellt. [anderer Sektor] 

• Es war toll einen Einblick in die Arbeitswelt zu bekommen. Der Sommer war kurzweiliger. [anderer Sektor] 
• Ich möchte mich entschuldigen, dass ich diesen Fragebogen erst so spät beantwortet habe!!!! [anderer Sektor] 
• Ich finde es korrekt, wenn man als Praktikant angestellt wird, wenn man etwas lernen kann/will! Jedoch finde 

ich es nicht korrekt, wenn man als Praktikant angestellt wird, wenn man hier ist um zu arbeiten (verdienen) und 
nicht zum lernen! (z.B. Abspüller) [Gastgewerbe] 

• Wie gesagt ist solch eine Form von Praktikum sehr wichtig fuer die Suedtiroler im Sommer, seis fuer die Hand-
werksbetriebe als auch fuer Industrie und Handel. Vor allem im Bereich Tourismus wuerden sehr viele Leute 
dann schwarz arbeiten. [anderer Sektor] 

• Sommerpraktika sind eine gute Möglichkeit die Arbeitswelt besser kennenzulernen und sich ein Bild über Berufe 
zu verschaffen, die man später vielleicht ausüben möchte. [anderer Sektor] 

• Praktikanten sind  teilweise billigere Arbeitskräfte, jedoch bis man das meiste gut machen würde ist die Dauer 
auch schon vorbei. Und als Praktikant bekommt man sehr viel gelernt und es macht sicher ein gutes Bild in der 
Arbeitswelt wenn man Praktikas gemacht hat. [anderer Sektor] 

• Grazie a questa esperienza ho imparato tante cose [Altro settore] 
• nein. [anderer Sektor] 
• Die praktikanten sollten mehr arbeit zugeteilt bekommen, ich hatte teilweise tagelang nichts zu tun. Auch wae-

re ein mensabesuch fuer praktikanten angebracht,da nicht alle die moeglichkeit haben zu mittag nach Hause zu 
gehen. Ansprechpartner sollte zur verfuegung stehen und nicht immer 3tage auf sich warten lassen. Meiner 
meinung nach sollten prakrikanten, bis zu einem gewissen punkt wie normale arbeiter behandelt werden. Te-
weise hatte ich das gefuehl dass angenommen wird ich wuerde gar nichts verstehen. [anderer Sektor] 

• Mein Praktikum war eher schlecht organisiert. Es wär wünschenswert, dass man etwas an der Planung und den 
Arbeitsmöglichkeiten ändern würde. Ich hätte gerne einen größern Nutzen aus diesem Praktikum gezogen. 
[anderer Sektor] 

• Nein. [anderer Sektor] 
• Meiner Meinung nach kann man durch Sommerpraktikas einen guten Einblick in die Arbeitswelt kriegen und 

für sich selbst herausfinden, wie man mit einem Beruf zurechtkommen würde. Um nach einer Oberschule den 
richtigen Job zu finden und zu wissen was auf einen zukommt, sind sie enorm wichtig und man sollte sie daher 
keinesfalls abschaffen. [Industrie] 

• Ich würde es schade finden, wenn die Sommerpraktika abgeschaffen wird. Ich finde es eine gute Erfahrung für 
das ganze Leben!! [Industrie] 

• Ich würde mir wünschen dass "klare Lohngelder" für Jugendliche ausgemacht werden und jeder gleich verdient 
in einem Gastgewerbe( pro Bereich) wie alle anderen. [Gastgewerbe] 
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• In Praktikas wird man sehr oft ausgenutzt! Geringer Lohn fuer harte Arbeit [Gastgewerbe] 
• Nein. [Gastgewerbe] 
• Mehr Lohn wäre nicht schlecht. [Gastgewerbe] 
• Nichts weiteres! [Gastgewerbe] 
• Ich finde es wichtig, dass man diese Praktikas machen darf, weil man dadurch in verschiedene Berufe hinein-

schnuppern kann. [Gastgewerbe] 
• Ich fand, dass das Praktikum sehr nützlich war, da ich eine menge Erfahrung sammeln konnte.Aber ein Lohn 

unter 600 Euro ist nicht gerechtfertigt, da man doch relativ viel übernehmen muss. [Gastgewerbe] 
• Es sollte besser kontrolliert werden, dass die Praktikanten auch wirklich die zwei oder mindestens einen Tage frei 

bekommen. Dies ist nämlich nicht immer der Fall. [Gastgewerbe] 
• Ich würde das Sommerpraktikium nicht abschaffen, denn so können Wir Jugendlichen in mehrern Bereichen 

hineinschauen und so sehen wir auch was uns gefallen würde; so sammeln wir auch Erfahrungen und wir ler-
nen immer etwas zum Leben dazu. Sie müssen sich in einen Jugendlichen hinein versetzen und so die positiven 
und negativen Seiten erstellen. Danke!! [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Gut 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Buona 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, ohne weiteres 
Rifaresti un tirocinio? Si, senz’altro 

• Wenn möglich die Praktikumsverträge schneller abwickeln, damit der Praktikant nicht eine Woche ungemeldet 
arbeitet und der Arbeitgeber deswegen total nervös wird. Das ganze einfach etwas schneller abwickeln und die 
Richtlinien des Vertrags doch unkomliziert und flexibel beibehalten. Denn damit es sich überhaupt lohnt einen 
Praktikanten, der nur für 1 bis 2 Monate arbeitet, zu melden, muss der Vertag dem Arbeitgeber auch entgegen-
kommen und nicht unangebrachte Umstände hervorrufen. [Gastgewerbe] 

• nein [Handel] 
• NEIN [Handel] 
• Meiner Meinung nach könnten Sommerpraktikanten ruhig mehr verdienen. Sie verrichten diesselbe Arbeit wie 

normale Arbeiter. Das soll nicht heißen der Lohn sollte gleich ausfallen wie der eines normalen Arbeiters, aber es 
sollte mehr sein. [Handel] 

• Ich finde das eine gute Idee so eine Umfrage zu straten um zu sehen wie einzelne junge Menschen über das 
Sommerpraktikum denken [Handel] 

• Nein [Handel] 
• Bezüglich Lohn möchte ich noch vorschlagen, dass ein Mindestlohn festgelegt wird, damit alle Praktikanten in 

Südtirol gleich behandelt werden. [Handel] 
• Ich finde Praktika gut, da mein einen Einblick in verschiedene Branchen bekommt, ohne an diese gleich gebun-

den zu sein. [Handel] 
• Vielleicht ein Umfragebogen in der Schule auf Papier, weil sonst einige "Arbeiter" den Fragebogen nicht ausfuel-

len wuerden. [Handel] 
• Ich habe die Erfahrung gemacht, dass Praktika sehr interessant und bildend sind. [Handel] 
• Sommerpraktikas sollten auf keinen Fall abgeschafft werden. Sie bringen viele neue Erfahrungen mit sich und 

man kann dabei viel lernen. Und außerdem kann man sich auch noch taschengeld dazuverdienen ;) [Handel] 
• Das Sommerpraktikum ist eine sehr gute Idee. Man lern neue Berufe kennen und lern viel dazu. Leider finde ich 

die Entlohnung, wie schon oben angeführt, nicht angebracht. Für einen Schüler, der im Sommer 40 Stunden 
pro Woche arbeitet und am Ende des Monats nur 500,00 € erhält, ist es viel zu wenig. Das Geld reicht für den 
Sommer doch sobald die Schule beginnt ist das verdiente Geld bald fertig. Nur weil wir Studenten sind, finde 
ich es nicht richtig uns so wenig Geld zu geben, denn letztendlich bleibt man immer auf der Geldtasche der El-
tern liegen. Danke [Handel] 

• nichts [Handel] 
• Manchmal werden bei Praktikas, Praktikanten ausgenutzt und sie bekommen einen niedrigen Lohn, aber müs-

sen viel arbeiten,somit stellen viele Betriebe lieber Praktikanten an um weniger zahlen zu müssen. [Gastgewerbe] 
• Sommerpraktika für Jugendliche finde ich sehr wichtig. Man kann Berufe ausprobieren und vieles lernen. Ich 

habe gerne gearbeitet und etwas Geld verdient, denn was hätte ich den ganzen Sommer sonst getan. [Hand-
werk] 

• praktikumszeit darf nur bis zu 6 monate laufen,  wie ich gehört habe. ich würde dies anpassen auf die jeweilige 
studienzeit. z.B. 5 jahre oberschule -----> 4 sommerferien = 12 monate praktikumszeit. (da die studenten aus-
schließlich die 3 monate im sommer arbeiten) [Handwerk] 

• heiligs kreitl [Handwerk] 
• nein [Gastgewerbe] 
• Ja solche Praktikas sollten weiterhin angeboten werden. [Handwerk] 
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• wehe es werd ogschofft [Handwerk] 
• Bei Frage 20 fehlt die Möglichkeit, dass man nicht darüber gesprochen hat [Handwerk] 
• ja ich möchte etwas mitteilen. Ich wünsche mir, dass Praktikanten mehr Gehalt bekommen sollten und nicht 

mehr wie 8 stunden arbeiten dürften. [Handwerk] 
• nein [Handwerk] 
• Es wäre wirklich besser, diese Umfrage per Post durchzuführen, da nicht jeder die Gelegenheit hat, ins Internet 

zu kommen. Aber ansonsten hat es reibungslos funktioniert, danke [Handwerk] 
• Nein. [Handwerk] 
• Alles bestens!! [Handwerk] 
• Es ist eine gute Erfahrund, da man erst hier richtig herausfindet, ob man für einen Beruf geeignet ist. Auch 

wenn man in der Schule schon praktische Erfahrungen gemacht hat, ist es in einem Betrieb anders und ich bin 
froh, dass ich diese Erfahrungen gemacht habe. [Gastgewerbe] 

• Im Sommer habe ich so viel Freizeit, dass es einfach gut ist, etwas für meine Zukunft dazuzulernen, indem ich 
arbeite. Außerdem bin ich eine Zeit lang auch ökonomisch selbstständig. Ich würde aber nicht mehr wie 1 Mo-
nat arbeiten, wenn möglich. [Handwerk] 

• Ich finde ein Sommerpraktikum sehr gut, weil man neues dazulernen kann und weil man andere Arbeiten ken-
nenlernen kann [Handwerk] 

• Nein [Handwerk] 
• Es war schwer das Praktikum zu bekommen. [Handwerk] 
• hm nope [Handwerk] 
• Ich würde das Sommerpraktikum nicht abschaffen, weil man die Arbeitswelt erkunden kann. Das wichtigste Ar-

gument ist jedoch etwas zu verdienen im Sommer. Dann hat man während der Schule sein eigenes Geld und 
muss nicht bei den Eltern um Geld fragen. [Handwerk] 

• Warum sollten Sommerpraktikas abgeschaffen werden? Jungen Leuten (die zur Schule gehen) soll bewusst die 
Möglichkeit gegeben werden, in Betriebe und in die Arbeitswelt hineinschnuppern zu können. Ich finde das ei-
ne sehr gute Initiative die Berufswelt kennenzulernen; man weiß somit, was einem in ein paar Jahren erwarten 
könnte. Die Abschaffung dieser Praktika wäre meiner Meinung eine sehr schlechte Idee. [anderer Sektor] 

• Das Sommerpraktikum  ist empfehlenswert. [anderer Sektor] 
• Das Praktikum´ist sinnvoll , weil man in den verschiedenen Bereichen reinschnuppern kann und erfahren wie 

das Arbeitsleben ist und ob der Beruf für sich geeignet ist oder nicht. [anderer Sektor] 
• Es ist so, dass ja die Sommerferien durch die neue Schulreform gekürzt werden sollen. Dies hätte zur Folge, dass 

es vielen Schülern keinen Spaß mehr machen würde ein Praktikum im Sommer zu machen. Wenn die Schule 
fertig ist, hat man dann einige Tage frei, dann Arbeitet man 2 Monate und hat dann schließlich nur noch eine 
Woche Ferien, die man zur Erholung nutzen kann. Dann fängt auch wieder die Schule an. Dies ist eine Zumu-
tung für Praktikanten, denn man kommt dann nicht erholt in die Schule und hat dann noch mehr keine Lust 
darauf. Ich glaube ich spreche für viele in meiner Altersklasse. Insgesamt hat mir das Praktikum sehr gut gefal-
len. [anderer Sektor] 

• Viele Firmen sehen Sommerpraktikanten als billige Arbeitskräfte, die viel Arbeit verrichten aber nur einen Bruch-
teil des Gehalts eines vollwertigen Mitarbeiter erhalten. Deshalb sollte die Entlohnung der Praktikanten drin-
gend verbessert werden. [anderer Sektor] 

• È stato un tirocinio piacevole che mi ha permesso di guadagnare anche qualcosa. [Altro settore] 
• Ich finde, dass eine Entlohnung von 600€ oder weniger, wie es in den meisten Betrieben und öffentlichen Äm-

tern üblich ist, zu wenig für ein Praktikum ist. Meist üben Praktikanten dieselbe Tätigkeit aus wie normale Mit-
arbeiter. Besonders Studenten, welche heutzutage quasi auf Praktika angewiesen sind, kommen mit so einem 
Taschengeld nicht aus. [anderer Sektor] 

• Es war eine schöne und lehreiche Zeit. [anderer Sektor] 
• Ich finde ein Praktikum ist toll, für Menschen die etwas Neues dazulernen möchten. [anderer Sektor] 
• Ich finde gut, dass es dieses Praktikum giebt, so kann man etwas Neues lernen. [anderer Sektor] 
• Ich halte den Fragenbogen für etwas vage. Vielleicht wäre es sinnvoller, wenn man offene Fragen stellen würde, 

bei denen die Befragten ein genaueres Bild ihrer Erfahrungen und Eindrücke beim Praktikum schildern könnten. 
Ich bin mir zwar des administrativen Mehrauswandes bewusst, den solch eine Fragemodalität mit sich brächte, 
wenn ich mich selber aber betrachte, und die Antworten, die ich gegeben habe, dann spiegeln diese zwar am 
ehesten das wieder, was Sie von mir wissen wollen, gehen aber dennoch weit an den konkreten Tatbeständen 
vorbei. [anderer Sektor] 

• Ich finde diesen Umfragebogen total sinnlos und unnütz, weil es nur Geld kostet welches man in sinnvolleren 
Orten einsetzen könnte. [anderer Sektor] 

• In den Sommerpraktika kann man in kurzer sehr viel lernen, was man in der Schule nur theoretisch erlernte!! 
[Gastgewerbe] 

• Nein. :D [anderer Sektor] 
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• Meine Arbeit war toll und ich habe mein Ziel erreicht, etwas Geld zu verdienen. Zudem habe ich das Arbeitsle-
ben kennen gelernt. Jedoch finde ich vom Gesetz den angegebenen maximal Lohn für Praktikanten etwas zu 
nieder. [anderer Sektor] 

• Ich finde es gut, dass uns Jugendlichen, die Möglichkeit geboten wird, im Sommer zu arbeiten und Erfahrungen 
zu sammeln. [anderer Sektor] 

• Beim Sommerpraktikum konnte ich verschiedene Tätigkeiten ausüben. [anderer Sektor] 
• Ich bin froh, dass ich das Praktikum gemacht habe. Ich habe viel neues dazugelernt und viele neue, wirklich 

nette Leute kennengelernt. [anderer Sektor] 
• Ich durfte bei meinem Praktikum zum Glück sehr viel selbst machen, manchen Freunden erging es aber nicht so 

(mir vor einem Jahr auch). Praktika macht man um etwas zu lernen und in den Arbeitsalltag einzublicken, des-
halb soll sehr darauf geachtet werden, dass die Praktikanten auch WIRKLICH selbst arbeiten dürfen. [anderer 
Sektor] 

• Credo che il tirocinio sia un enorme possibilità per i giovani interessati a vedere com'è il mondo del lavoro e di 
conseguenza decidere se proseguire negli studi o crecare di entrare nel mondo del lavoro. [Altro settore] 

• Ich finde die Idee "Sommerpraktikum" ist ein guter Start für Jugendliche die noch nicht genau wissen wo es in 
ihrem Leben lang gehen soll. Sie gibt einem jungen Menschen die Chance auch nur für sehr kurze Zeit etwas zu 
erlernen und sich in Richtung Selbstständigkeit zu bewegen. Ich selbst fand mein Praktikum spannend, es ist ei-
ne Abwechslung zur Schule und er Langeweile im Sommer! Eine Abschaffung fände ich daher sehr schade. [an-
derer Sektor] 

• ich denke es ist wichtig das es praktikas für uns jugendlichen gibt, denn sonst wüste man ja nicht was man über 
den sommermonaten tun könnte [anderer Sektor] 

• Nein. [anderer Sektor] 
• Mir hat das Praktikum gut gefallen. [Industrie] 
• Mehr Lohn für Praktikanten [Industrie] 
• nein! [Industrie] 
• Ich finde Sommerpraktikas sind eine sehr wichtige Erfahrung! Sie helfen Schülern wie mir einen Einblick in die 

Arbeitswelt zu geben. Über Internet ist es sehr angenehm den Fragebogen auszufüllen. Bei Gelegenheit viel-
leicht das Layout ein bisschen modernisieren.  [Industrie] 

• nein [Industrie] 
• Sommerpraktika sind eine gute Sache! Leider sind die Unternehmen in Südtirol oft sehr engstirnig und glauben 

junge Menschen, die nie gearbeitet haben, können nichts und deshalb werden oft nur kleine Aufgaben, unlieb-
same arbeiten wie Archivierung auf die Praktikanten übertragen. Vor allem habe ich die Erfahrung gemacht, 
dass die meisten mittelständischen Unternehmen keine Erfahrung mit Praktikanten haben und dadurch auch 
wissen die meisten Mitarbeiter, was sie mit "unnützen" Praktikanten anstellen sollen, die sowieso nach 2 Mona-
ten wieder gehen. Vielmehr sollten Praktikanten voll eingebunden und als Teil des Teams gesehen werden. In 
diesem Sommer hat dies super geklappt, in meinen vergangenen Praktika war dies oft ein Problem! [Industrie] 

• Die Umfrage über das Internet finde ich wirklich eine sehr gute Idee! Bravo Macht Weiter So! [Industrie] 
• Der Lohn kònnte hòher sein und das ganze praktikum ( bei minderjàhrigen) sollte regelmàsig kontrolliert wer-

den. [Gastgewerbe] 
• E' stato bello. Ma pensavo che ci fosse qualche premio . [Settore alberghiero] 
• Es sollte auch an den Schulen mehr Praktikum (3-4 Wochen) eingeführt werden, denn nur so können sich Ju-

gendliche, Einblicke der zuckünftigen Berufswelt machen. Denn es ist nicht leicht sich für den richtigen Job zu 
entscheiden. Und Praktikas sind ja dazu da, Erfahrungen und Einblicke zu sammeln, wobei dann die Entschei-
dung um einiges leichter fällt. [Gastgewerbe] 

• Das Praktikum NICHT abschaffen. Es macht allen Spaß und jeder möchte eigenes Geld verdienen!!! [Gastgewer-
be] 

• i questionari servono a migliorare [Settore alberghiero] 
• Spero di essere stato d'aiuto per l'indagine, Saluti. [Settore alberghiero] 
• Sono contenta di aver ricevuto l' occasione di imparare altre cose anche durante l' estate. [Settore alberghiero] 
• no. Cordiali saluti [Settore alberghiero] 
• Meine Erfahrung war dass keine Zeit für mein Praktikum war , etwas genauer erklären. Die Jugend soll mehr Ein-

sicht in Praktikum haben.In den Betrieben verlangt man immer dass man Erfahrung hat,weil ich suchte lange 
bis ich eine Stelle bekam. [Gastgewerbe] 

• Mir hat mein Praktikum besonders gut gefallen, da ich selbstständig arbeiten konnte und sehr viel lernte. [Gast-
gewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Gut 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Buona 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Nein 
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Rifaresti un tirocinio? No 

• nein [Handel] 
• Ich habe mein Praktikum in […] im […] gemacht und es war ein bestimmter Gehalt ausgemacht. Soweit ich in-

formiert bin werden solche Sommerpraktikas von der Provinz bezahlt um Studenten usw. die Möglichkeit zu 
geben Erfahrungen zu sammeln und beschäftigt zu sein. Leider hat die Bezahlung bei mir NICHT funktioniert, 
es war wirklich klar ausgemacht und schriftlich festgelegt worden. Es wurde bereits ein Mahnbrief von […] ver-
schickt, jedoch ohne Erfolg. Der Lohn ist ja nicht hoch aber ich finde so etwas sollte nicht passieren. Dafür 
möchte ich aber weder das Arbeitsamt noch die Provinz zur Verantwortung ziehen, es liegt sicherlich an den 
Arbeitgebern. [Handel] 

• Che è stato molto interessante apparte il compenso..... E' sempre un esperienza in più [Commercio] 
• Nein [Gastgewerbe] 
• Das Taschengeld ist sehr niedrig, obwohl wir Praktikanten die gleichen Arbeitsstunden wie die anderen Arbeit-

nehmer haben. Mir hat zudem keinen freien Tag zugestanden, ich finde das nicht gerecht, da somit ein Tag 
vom Gehalt abgezogen wird wenn man nur wegen einer Prüfung z. B. nicht zur Arbeit erscheinen kann. Und 
einen Tag den Lohn abziehen obwohl man sowiso so gut wie nichts verdient ist lächerlich. Es sollten also besse-
re Bedinungen für Praktikanten geschaffen werden. [Handel] 

• Praktikas sind nur da um den Arbeitgebern die Sozialabgaben zu erleichtern. [Handwerk] 
• Nein danke! [Handwerk] 
• Mehr Mindestlohn Ich denke mir die meisten Jugendlichen machen ein Sommerpraktikum um Erfahrung zu 

sammeln aber auch etwas zu verdienen [Handwerk] 
• Ich habe mich diesen Sommer im Praktikum schwer verletzt und habe dafür kein Scherzensgeld oder ähnliches 

erhalten. Dies wollte ich noch bemängeln. [Handwerk] 
• Nein [Handwerk] 
• Mir ist nicht gans klar wozu diese Umfrage dienen soll, das Praktikum ist eine gute Sache, weil man dadurch in 

einen Betrieb hineinschauen kann ohne sich allzulange binden zu müssen und nachher herauszufinden, dass es 
nicht die Arbeit ist, welche man später machen möchte, es ist auch eine einfache möglichkeit für die Betriebe 
um die Einlernzeit zu überbrücken, da sie für die Betriebe billiger sind während der nicht so produktiven Zeit. 
Mir ist auch nicht gans klar warum man es jetzt streichen sollte, es gibt genügend andere Bereiche in denen 
man sparen kann, nicht aber bei der Ausbildung. [anderer Sektor] 

• Ich fand diese Idee super und es war toll anzukreuzen (: [anderer Sektor] 
• Ich finde, solche Praktika sollten auf keinen Fall abgeschafft werden. Für Betriebe sind Sommerpraktikanten 

günstige Arbeitskräfte und es verbessert das Image. Für die Praktikanten selbst ist es auf einer Seite eine wichti-
ge Erfahrung (und sie können ein bisschen was verdienen) und auf der anderen Seite bekommt man heute als 
Maturant oder auch als Universitätsabgänger keine Arbeit, wenn man keine Erfahrung in den Bereichen vorwei-
sen kann. Daraus schließt sich, dass es für beide Seiten von Vorteil sein kann. Weiters ist es ja so, dass die Be-
triebe immer mehr qualifizierte/erfahrene Kräfte suchen. Wo sollen die Jugendlichen, die gerade von der Schule 
kommen, denn diese Erfahrung hernehmen, wenn nicht bei einem Praktikum? Denn das 2-wöchige Praktikum, 
das in der 4. Oberschule absolviert ist ist weder eine richtige Arbeitserfahrung, weil man meist nur kleinere Ar-
beiten erledigen kann, noch ist es für die Betriebe von Vorteil, weil die Mitarbeiter trotzdem eine gewisse Zeit 
dem Praktikanten widmen müssen. [anderer Sektor] 

• Nein - alles OK [anderer Sektor] 
• Praktikas sollten wenigstens als Arbeitsjahre gelten, sodass sie für Rente usw. gelten. [Gastgewerbe] 
• Ich finde ein Praktikum ist erst dann sinnvoll, wenn man wirklich draus lernt. Aber dort wo ich gearbeitet habe, 

war es nicht schwer denn als verkäuferin zu arbeiten lernt jeder. Mich hat mehr gestört dass ich oft lànger gear-
beitet habe und dafür gar nichts bekommen habe, und dass dieser Job eigentlich sehr streng war denn man 
musste sehr früh aufstehen und schon sehr früh am morgen hart arbeiten. Ich würde besser finden wenn ange-
stellte des Landes die Praktikanten besuchen würden und mal schauen wie es ihnen dort geht. Und ich finde, 
dass ein Praktikant auch einen besseren Lohn bekommen sollte, denn eigentlich ist es das gleiche wie eine Ar-
beit für mich gewesen. Für mich war es gleich streng, wie für die Angestellten die dort hatten. ich muss , aber 
trotzdem sagen dass meine Rbeitsgeberin sehr nett war und die Arbeitskollegen gleichfalls. Liebe Grüsse [ande-
rer Sektor] 

• Es wäre besser wenn ein Praktikant auch Sozialversicherung erhalten würde. Praktika sind aber oft eine gute 
Möglichkeit in eine Branche oder einen Betrieb "hineinzuschnuppern". [anderer Sektor] 

• Hinter dem Decknamen "Praktikum" steht ein prekäres Arbeitsverhältnis, welches offenbar mehr dazu dient, 
dem Betrieb fixe Arbeitskräfte sowie Geld einzusparen als dem Praktikanten längerfristig etwas beizubringen. 
Meine "Einlernzeit" war nach 4 Tagen vorbei, danach machte ich mehr oder weniger den selben Job wie fix an-
gestellte und normal entlohnte MitarbeiterInnen auch. Einen Großteil der Arbeit erledigte ich selbstständig, d.h. 
ohne Praktikumsbegleitung. Zudem war ich regelmäßig zum Dienstschluss auch allein im Dienst mit Publi-
kumsverkehr eingeteilt. Dazu kommt, dass krankgeschriebene Tage vom Taschengeld abgezogen, aber den-
noch akribisch gemeldet und ärztlich entschuldigt werden mussten. Als Fazit: trotz der positiven Zusammenar-
beit mit den anderen MitarbeiterInnen musste ich mit Erstaunen feststellen, dass selbst öffentliche Arbeitsgeber 
Praktikumsverträge verwenden, um günstige Aushilfen für reguläre Arbeitskräfte zu generieren. [anderer Sektor] 
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• Die Arbeitgeber sollten den Praktikanten ein bisschen mehr Vertrauen entgegen bringen und ihnene, wenn sie 
es gut gemach haben auch entlohnen. [anderer Sektor] 

• Ich finde, Praktikas sind nur für Schulzwecke (Schulpraktikas) sinnvoll, da man als Praktikant auch für sich selbst 
etwas lernt; in diesem Falle ist kein bzw. ein kleines Taschengeld angemessen. Für ein Sommerpraktikum wäre 
jedoch ein richtiges Arbeitsverhältnis sinnvoller, da man zT. gleich viel leisten muss wie ein Arbeiter im Betrieb 
und deshalb auch entsprechend dafür bezahlt werden sollte! [anderer Sektor] 

• ich würde die praktikanten mündlich befragen anstelle der unpersönlichen umfragebögen, denn viele aspeckte 
können in schriftlicher form nur unklahr dargelegt werden, bzw. nicht angesprochen werden oder falsch inter-
pretiert werden. [Industrie] 

• non abolirei il tirocinio, perché é una buona esperienza per studenti per conoscere e capire il mondo del lavoro 
[Settore alberghiero] 

• + soldi ai tirocinanti!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!    \m/ [Settore alberghiero] 
• Ich bin gegen die Abschaffung der Sommerpraktika. [Gastgewerbe] 
• Es wäre gut, wenn sich ein Student bzw. Jugendlicher mehr in das Unternehmen einbringen könnte, indem er 

nicht nur Arbeiten verrichten muss wie Kopien machen oder sonstige Dinge. Man will ja aus diesem Praktikum 
etwas mitnehmen. [Gastgewerbe] 

• Nein, Danke [Gastgewerbe] 
• Praktikanten werden vielfach ausgenützt, da sie eine billige Arbeitskraft sind u. trotzdem dasselbe leisten wie 

Erwachsene. Ich verstehe, wenn man beispielsweise eine Praktikantin wie mich, die nur im Sommer kellnert um 
Geld zu verdienen, gegen eine ausgebildete Kellnerin stellt u. vergleicht, aber ich kenne Fälle, wo nichtausge-
bildete Kellner/Innen mehr verdient haben als die Jungen, nur weil sie Volljährig waren. Aber wir dürften uns 
nicht beschweren, wir müssen froh sein dass wir überhaupt irgendwo genommen werden! Die Unterbringun-
gen der Angestellten war ziemlich mieserabel. [Gastgewerbe] 

• Es ist oft sehr schwer freundliche Arbeitgeber zu finden, die die Praktikanten nicht ausnutzen. Mir ist es zwar 
nicht passiert, aber ich kenne einige Praktikanten denen es während des Praktikums eher schlecht ergangen ist. 
Z.B: unbezahlte Überstunden, keine freien Tage, unzureichende Erklärungen am Arbeitsplatz... Deswegen soll-
ten mehr Kontrollen durchgeführt werden und Umfragen wie diese. [Gastgewerbe] 

• Es stimmt, dass wir als Sommerpraktikanten nur eine Saison lang arbeiten, trotzdem sollte man besser behan-
delt werden. Schließlich machen wir die gleiche Arbeit wie ein/eine Ausgebildeter/Ausgebildete (Zumindest in 
meinem Fall). [Gastgewerbe] 

• Danke für die Umfrage! Allgemein finde ich Praktikas gut. Von erfahreneren Personen zu lernen ist sicher nicht 
schlecht und auch zum Hineinschnuppern eignen sie sich. Ein Praktikum sollte im besten Fall immer mit einer 
anderen Instanz wie Schule, Ausbildung zusammenhängen um von den Arbeitgebern auch eine Verwertbarkeit  
des Gelernten und Leistung einzufordern. Bei Praktikas ohne Bezug zu einer Ausbildung sind nämlich, meiner 
persönlichen Einschätzung nach, die Praktikanten/AN viel eher gefährdet prekäre Arbeitsverträge allein aus Kos-
tengründen annehmen zu müssen. Dass ein Praktikant auch immer eine gute Möglichkeit für eine Investition in 
die Zukunft eines Unternehmens/Betriebes ist wird oft vergessen / unterbewertet oder einfach nicht so wahrge-
nommen. Anmerkung zum Fragebogen, oftmals sind nicht genügend Kategorien als Antwortmöglichkeiten ge-
geben. Sie sind zum Teil auch nicht erschöpfend. [Gastgewerbe] 

• Durch das Praktikum habe ich viel Neues dazugelernt, nicht nur was die Arbeit an scih sondern auch das Zwi-
schenmenschliche betrifft. Das kann man in der Schule nicht lernen und es ist trotzdem sehr wichtig Verhältnis-
se zu erfahren und zu Respektieren. Allerdings hat es mich ziemlich gestört, dass der Lohn bzw. das "Taschen-
geld" ziemlich niedrig war und ich trotzdem beinahe gleich viel gearbeitet habe wie die fest angestellten Kell-
ner. Man sollte entweder jenes Taschengeld erhöhen und ansonsten sollte besser kontrolliert werden wie viel 
die Praktikanten arbeiten müssen. [Gastgewerbe] 

• ich würde mir wünschen für ein praktikum mehr gehalt zu verdienen. [Gastgewerbe] 
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Wie war die Ausbildung? Unbefriedigend 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Scarsa 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, aber bei einem anderen Arbeitgeber 
Rifaresti un tirocinio? Si, ma da un altro datore 

• Ich finde den Fragebogen im Internet eine sehr gute Idee. [Handel] 
• Was mich bei meinem Praktikumsplatz extrem gestört hat war, dass ich 6 Tage die Woche arbeiten musste an-

statt 5 Tage in der Woche, was in meinem Praktikumsvertrag so ausgemacht war. Der Praktikumsvertrag wurde 
von meinen Eltern und mir unterschrieben, zusätzlich auch vom Arbeitgeber. Das lässt mich vermuten dass 
mein Arbeitgeber gewusst hat, dass so etwas nicht legal ist. Hätte ich gewusst dass ich 6 Tage die Woche arbei-
ten muss (bzw. 7 Tage die Woche im August, mit höchstens einem Vormittag frei und 18 war ich zu diesem 
Zeitpunkt auch noch nicht) hätte ich die Praktikumsstelle nicht angenommen bzw. gewählt. [Handel] 

• Überstunden sollten gerechtfertigt ausbezahlt werden, und nicht weniger als beim durchschnittlichen Lohn! 
Und es sollte noch geschaut werden dass die das Praktikum machen nicht überfordert werden mit ihrer Arbeit. 
[Gastgewerbe] 

• è stata veramente una buona idea!!! [Artigianato] 
• Man müste besser Bezahlt kriegen, weil man genau die gleiche Arbeit verrichtet wie die anderen Arbeiter. 

[Handwerk] 
• Die Tutoren/in sollte sich bewusst sein, dass man einer Praktikant/in mehr Einblicke in die Arbeitswelt geben sol-

le, damit sie für die Zukunft besser vorbereitet sei. [anderer Sektor] 
• Ich finde, dass dieses Praktikum von den Arbeitsgebern genutzt wird, um Schüler und Studenten als billige Ar-

beitskräfte auszunutzen. Das Angebot klingt meistens verlockend, aber das Praktikum besteht dann meistens 
aus langweiliger und schlecht bezahlter Routinearbeit. Andererseits finde ich, dass dieses Praktikum den Studen-
ten und Schülern einen guten Einblick in die Arbeitswelt gewährt. Hinzu kommt, dass Studenten, die ein vorge-
schriebenes Praktikum erledigen müssen, dadurch leichter zu einer Praktikumsstelle kommen; schließlich wird 
das Unternehmen, das die Praktikumsstelle anbietet vom Land finanziell unterstützt. [Industrie] 

• Praktikanten werden meiner Meinung nach von den Arbeitgebern teilweise nur ausgenutzt, damit sie im Som-
mer für einen Angestellten (Praktikant) weniger zahlen müssen, doch sie bringen die gleiche Leistung wie ein 
Fixangestellter. Deshalb wäre ich der Meinung das Taschengeld zu erhöhen! [Gastgewerbe] 

• Man sollte darauf achten, dass Praktikanten nicht ausgenutzt werden. [Gastgewerbe] 
• Ja, ich finde es gut im Sommer zu arbeiten denn es ist ein ausgleich für die Schule, aber deshalb setzt euch ein 

dass es keine Sommeraufgaben mehr gibt von der Schule aus.... Ferien sind da um sie zu genießen!!!!! [Gastge-
werbe] 

• ich habe diesen Sommer sehr schlechte erfahrungen gemacht wärend des praktikums. Ich wurde nur ausge-
nutzt. Ich bin 15 Jahre alt und habe täglich müssen über 9 stunden arbeiten. Dies wurde für mich zu streng und 
ich bekam gesundheitliche probleme. Ich habe das praktikum nach einer woche abgebrochen. Da ich die arbei-
ten machen musste die sonst keiner machen wollte und ich so lange arbeiten musste. [Gastgewerbe] 

• Die Praktikas sollten immer kontrolliert werden. Die meisten Praktikanten werden ausgenutzt, kriegen weniger 
bezahlt und müssen länger arbeiten! das sollte umbedingt vermieden werden, falls das Praktikum nicht abge-
schafft wird! [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Unbefriedigend 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Scarsa 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, aber in einem anderen Bereich 
Rifaresti un tirocinio? Si, ma in un altro settore 

• Gewerbeoberschule heißt seit neustens, in Bruneck zum Beispiel TFO (Technische Fachoberschule). [Handel] 
• Bitte schaffen Sie das Sommerpraktikum nicht ab, denn es ist eine optimale Möglichkeit, uns Jugendlichen und 

Lernenden einen Einblick in die vor uns stehende Arbeitswelt zu geben! Man kann vieles dabei lernen, wenn 
man arbeitswillig ist. Aber auch das Taschengeld ist nicht ganz blöd, denn man muss wohl leben auch noch 
neben der Schule. Es bekommt nicht jeder Schüler oder Student das Asugehen und die Kleider von dem Eltern-
haus gesponsort, deshalb ist es keine so blöde Idee! Und als Student möchte man sich mit dem bisschen ver-
dienten Geld auch mal was gönnen! Ich bin nicht dafür, dass man das Sommerpraktia abschafft!! [Gastgewerbe] 
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Wie war die Ausbildung? Unbefriedigend 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Scarsa 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, ohne weiteres 
Rifaresti un tirocinio? Si, senz’altro 

• Es war eine gute Idee den Brief mit Adresse an die betreffenden Personen zu schicken, um diese auch an ihr Be-
teiligungsrecht hinzuweisen. [Handwerk] 

• Spero che non vengano aboliti i tirocini estivi come il mio!! [Altro Settore] 
• Wie schon oben angeführt, finde ich, dass Praktikanten oft ausgenutzt werden, da sie gleiche Arbeit leisten 

müssen, wie ausgebildete Angestellte, wobei Praktikanten in den meisten Fällen nicht gut genug dafür bezahlt 
werden. Eine Abschaffung des Praktikums wäre meiner Ansicht nach keine gute Idee, da es die Möglichkeit bie-
tet ein Taschengeld zu verdienen und einen Einblick in die Arbeitswelt verschafft. [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Unbefriedigend 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Scarsa 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Nein 
Rifaresti un tirocinio? No 

• Ich finde dass die Arbeitgeber die Möglichkeit Praktikanten billiger anzustellen ausnutzten, um alle Jugendliche 
Studenten die im Sommer eine Verdienstmöglichkeit suchen, billiger anzustellen. Schlimm daran ist, dass die 
Arbeitnehmer dann aber die gleichen Aufgaben der "normalen" Angestellten erledigen müssen und auch die-
selbe Leistung bringen sollen, meist ohne Betreuung. Also sind die Studenten mit Sommerjob nur als Praktikan-
ten angestellt, aber bringen müssen sie dann viel mehr als wie laut Vertrag vereinbart, mindestens gleich viel 
wie jeder andere "normale" Angestellte, aber um den viel geringeren Lohn. Meiner Meinung nach kann das für 
minderjährige Studenten (Mittel- und Oberschüler) gut gehen, denn sie haben meist wirklich noch keine Ar-
beitserfahrung und brauchen deshalb teilweiße Betreuung und leisten vielleicht die Arbeit nicht perfekt, aber für 
ältere und in der Arbeitswelt erfahrene Studenten (zB. Uni-Studenten) ist der Vergleich Leistung - Lohn un-
gerecht, wie schon gesagt: selbe Leistung wie jeder andere Angestellte aber meist ist der Lohn weniger als die 
Hälfte. Wahrscheinlich würden Studenten ohne dieser Regelung im Sommer viel weniger leicht einen Job fin-
den, aber wie es im Moment läuft ist es auch nicht korrekt, das ist eine Ausnützerei, so habe ich es zumindest 
bis jetzt bei Praktikums immer erlebt und die Situation ist überall dieselbe mit leider sehr wenigen Ausnahmen. 
Deshalb nochmal: für den Jüngsten vielleicht in Ordnung, aber für zB. Uni-Studenten ist das eine regelrechte 
Verarschung von seitens der Arbeitgeber an die "Sommerpraktikanten". Mit freundlichen Grüßen. [Handel] 

• Nein [Gastgewerbe] 
• Ich finde das Praktikum ist eine gute Mòglichkeit in die Berufswelt zu schauen , jedoch bietet sie den Arbeitsge-

ber zu viele Optionen den Praktikanten auszunùtzen und unterbezahlt arbeiten zu lassen. Der Praktikant arbei-
tet schlussendlich wie ein Angestellter , macht die gleichen Arbeitsstunden und bekommt nicht einmal ein Drit-
tel eines Ausgelehrten bezahlt. Mag schon sein dass der Praktikant weniger Erfahrung, Kònnen usw. hat , je-
doch finde ich dass  ein Minimum von 600 Euro angebracht ist. [Handwerk] 

• Es war definitiv ein Fehler meinerseits, mich für ein Praktikum und keine richtige Saisonsarbeit mit normaler Be-
zahlung zu entscheiden, da ich für den Sommer Wert darauf lege, mein eigenes Geld zu verdienen und damit 
auch länger auszukommen. Ich habe, obwohl ich gleich viel und gleich hart wie meine Arbeitskolleginnen ge-
arbeitet habe, sehr wenig Geld bekommen und hatte außerdem einen langen Arbeitsweg. Dieser Aufwand war 
es absolut nicht wert. [Gastgewerbe] 

• Mein Praktikum war ursprünglich 2 Monate geplant, wurde nach 4 Wochen jedoch abgebrochen, weil ein 
Neuer eingestellt wurde der mich "ersetzt" hat. Meines Wissens nach wusste der Chef schon von vorn herein, 
dass das so passiert, hat mich aber erst in der letzten Woche informiert. Deshalb hab ich mich verarscht (ent-
schuldigen Sie den Ausdruck) gefühlt. [anderer Sektor] 

• L'esperienze maturate durante il corso del tirocinio sono state utili per capire il funzionamento di un'azienda 
ma, sopratutto mi hanno fatto capire quanto valgo. Il tirocinio non è assolutamente da abolire, al contrario, è 
un metodo utile per far capire come funziona il mondo del lavoro. L'unica pecca è lo stipendio abbastanza ri-
dotto che ti fa passare la voglia di lavorare,ma non quella di vivere.  [Industria] 

• Ich wollte mitteilen das dass das letzte Praktikum ist was ich gemacht habe, da man einen geringen Lohn für die 
gleiche Arbeit wie ein Lehrjunge hat. Dass, auch wenn versprochen, Überstunden und die Kosten für Treibstoff 
und Mittagessen nicht gezahlt wurden. In meinem Fall habe ich um die 1200€ verdient, aber man muss 150€ 
für den Treibstoff abrechnen den ich verbraucht habe um jeden Tag zur Arbeit zu kommen, zudem wurde das 
Mittagessen nur teilweise gezahlt. Von den Vorarbeitern im Betrieb wird man angestellt ausschließlich Arbeiten 
zu verrichten für die sie zu faul oder zu schön sind. Obwohl ich durch meine Ausbildung in der [… Schule …] 
das Grundwissen besaß und teilweise den Vorarbeitern sagen konnte was man verbessern könnte oder was so 
nicht funktioniert, wurde man nicht beachtet. Mein Vorarbeiter hatten meistens seine Fehler in meine Schuhe 
gesteckt. Daher werde ich mich für kein weiteres Praktikum entscheiden, da die Behandlung ungerecht und die 
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Bezahlung ein Witz ist. Tägliche 9-10 Stunden gearbeitet, aber nur 8 Stunden wurden bezahlt. Ich hoffe das die 
Arbeitgeber gerechter werden mit Praktikanten, da wir nur ausgenutzt werden. [Industrie] 

• Ich finde, dass das derzeitige Modell nicht richtig bei den Betrieben verstanden wurde. Ich kenne kaum jemand 
der in der Praktikumszeit wirklich eine Ausbildung erhalten hat, sonder vielmehr eine Tätigkeit auszuführen hat-
te, für welche der Ausbildungsstand bereits vollkommen ausreichend war. [Industrie] 

• Ein Praktikum zu absolvieren ist von der Grundidee her etwas Positives, aber die Gastronomen sind nicht ausrei-
chend professionell um Praktikanten die Möglichkeit zu bieten etwas Nützliches zu erlernen. Praktikanten wer-
den nur als billigere Arbeitnehmer angesehen, die für Arbeiten eingesetzt werden, für welche sich sonst nie-
mand verantwortlich fühlt. Außerdem passiert das auch noch unter schlechten Arbeitsbedingungen. Ich selbst 
habe 2 Praktika aus schulischen Gründen absolviert, jedoch nicht freiwillig. Meine Erfahrungen waren sehr 
schlecht: lange Arbeitszeiten und willkürliche Beschimpfungen. Ich wurde ausgenutzt, schikaniert und alle Feh-
ler die sich am Tag im Arbeitsbereich angesammelt haben wurden auf mich abgewälzt. Ich bin ungern aufge-
standen im Gedanken wieder einen Tag das über mich ergehen zu lassen. Ich konnte mein Praktikum auch 
nicht abbrechen, da mein Direktor und der zuständige Tutor der Meinung waren, es wäre egal wie man be-
handelt werde, man hätte das Praktikum trotzdem zu Ende zu bringen um keine negative Note zu erhalten und 
das Weiterkommen im darauf folgenden Schuljahr zu sichern. Ich erhielt keine Unterstützung und kein Mitge-
fühl, stattdessen wurde ich eher noch ausgelacht, wenn ich über die Schikanen berichtete. Diese "Zwangsprak-
tika" sind meiner Meinung nach nur ein Angebot an die Gastronomen billige Arbeitnehmer zu erhalten und die-
se mit sehr niedrigen Lohnnebenkosten einzusetzen! [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Keine Ausbildung bekommen 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Nessuna 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, aber bei einem anderen Arbeitgeber 
Rifaresti un tirocinio? Si, ma da un altro datore 

• Meine ersten Praktikum-Erfahrungen wären mit einem geeigneten Lohn richtig gut gewesen. Aber der Monats-
gehalt von 500€ war einfach zu niedrig...(8 Arbeitsstunden am Tag in einer 5-Tage-Woche) [Handel] 

• ich bin enttäuscht von meinem sommerprktikum des sommers 2010, denn ich habe mir alles selbst beibringen 
müssen und keiner hat mir etwas gezeigt!! die größte frechheit war aber, dass ich eine 5 bei diesem praktikum 
bekommen habe obwohl ich meine aufgaben erledigt habe und bei den anderen praktikas immer eine gute no-
te bekommen habe!! übrigens muste ich überstunden auch noch machen und wurde nicht bezahlt!!!!! [Handel] 

• Nein [Gastgewerbe] 
• Bei meinem Sommerjob sammelte ich viel Erfahrung. Ich arbeitete in einer Tischlerei […] in […]. Dabei lernte 

ich viel dazu. Trotzdem fühlte ich mich "ausgebeutet" da ich für 4 Wochen (5 Tage pro Woche und 8 Stunden 
am Tag) nur 400€ BRUTTO, also ca. 350€ bekam. Ich fühlte mich von den Chefs ausgenützt. [Handwerk] 

• Ich war von meinem Arbeitgeber enttäuscht da ich sehr viel länger arbeiten musste, als in meinem Vertrag 
stand und ausgemacht war. Auserdem wurde mir mehr Geld versprochen als ich zum Schluss erhielt und die 
Überstunden wurden mir gar nicht bezahlt. Es war für mich auserdem eine negative Erfahrung dass ich von 
meine eigenen Verwanten so über den Tisch gezogen wurde. [Gastgewerbe] 

• wenn man im Sommer ein Praktikum macht und sich in seiner Freizeit verletzt, soll man nicht die Zeit in der 
man krankgeschrieben ist nachholen müssen auch im Sommerpraktikum sollte eine Bezugsperson zur Verfü-
gung stehen die selbst in der Einrichtung arbeitet [anderer Sektor] 

• Dieser Arbeitgeber wollte eine ausgebildete  und erfahrene Arbeitskraft als "Praktikantin" haben und hat mich 
nach 2 Tagen nach Hause geschickt. Habe nachher leider keinen Sommerjob mehr gefunden. Solche Arbeitge-
ber müsste man bestrafen. [Gastgewerbe] 

• Wieso sprechen SIE mich mit du an, wir kennen uns doch nicht. [Gastgewerbe] 
• Ich war mit meinen Praktikum mehr als unzufrieden. Ich wurde ausgenutzt und mir wurde zunächst verspro-

chen mir schwarz mehr zu bezahlen als auf den Lohnstreifen angegeben werde, was mein Arbeitgeber aber 
nicht eingehalten hat. Ich finde es auch nicht richtig, dass es im Gastgewerbe einen sehr niedrigen Höchstlohn 
für Praktikanten gibt, denn ich finde Gastgewerbe ist eine harte Arbeit, wobei man nur eine sehr, sehr kurze Ein-
lernphase benötigt und dann alle Arbeiten genauso wie alle anderen Angestellten ausführen kann. Es hat aber 
nicht nur bei der Bezahlung nicht gepasst, sondern auch die Chefitäten waren nervöse Menschen. In meinen 6 
Wochen Praktikum haben es 3 Angestellte gelassen. Jede Tätigkeite wurde kritisiert, man konnte es ihnen nicht 
recht machen. Ich wünsche jedem, dass er eine solche Erfahrung nicht machen muss. Ich bin fast jeden Tag 
weinend von der Arbeit heim gekommen, es war alles andere als gut für mein Selbstbewusstsein. Ich habe es 
dann nach 6 Wochen abgebrochen. Ich finde man sollte das Praktikum generell abschaffen, obwohl ich auch 
Glück hatte und während dem Schuljahr 2 Wochen eines beim Land machte im Amt für […], mit dem ich mehr 
als zufrieden war. [Gastgewerbe] 

• Ich finde es gut dass Sie diese umfrage machen, da jeder seine eigene meinung zum praktikumsagen kann, und 
so oft missverständnisse nicht auftreten...!! so könnte sich dan auch was ändern!! [Gastgewerbe] 

• Ich bin froh, dass ich diese Erfahrung machen durfte aber ich hätte einen gerechten Lohn verdient, denn ich 
habe die Arbeit zum größten Teil selbst gemacht und schwer geschufftet. [Gastgewerbe] 
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• ich möchte sagen: 1.) die schule war am 16 Juni zu ende und ich habe an 17 Juni angefangen zu arbeiten. Dies 
finde ich nicht gut, den das Wochenende an dem die Schule zu Ende ist, hat man das recht zu Hause zu blei-
ben. ich wurde so zusagen gezwungen am 1. Sommertag schon zu arbeiten 2.) ich wurde in den Betrieb hinein 
gestekkt und mir wurde GAR NICHTS erlärt oder gezeigt und man hat sich gewundert das ich einige Dinge 
nach 2-3 Tagen  falsch machte. Es war noch ein Praktikant mit mir und diesem wurde das ganze haud gezeigt 
und man hat mir worwürfe gemacht, "schau --- macht seine arbeit so gut und du ....". Nach 2 Wochen sagte di 
Chefin zu mir ca. " ... das Feadpak das ich bekam ist nicht gut audgefalllen... du must dich mehr anstrengen..." 
ich durfte meine Meinung NICHT vertreten, es wurde mur gesagt was sich die Chefin und diese "Freundin" 
meiner Mutter denken. 3.) es war sort so geregelt, das es eine Chffin gibt und für jeden Bereich jemanden der 
sein bereich schaukent, so zu sagen 2. Chefs. die 2 2. Chefs glaubten sie wären weiß got was alles, und liessen 
mich das auch sehr deutlich spüren. ich bekam Sprüche wie "so etwas frägt man eine Chefin nicht", "dch geht 
es gar nichts an was ich tue und was nicht", "es geht darum wie ich es haben will" und alles sollche dinge. ob-
wohl ich nur fragen stellte, um etwas besser zu verstehen, weil ich wollte mich "bessern" wie es von der Chefin 
und der 2. Chefin verlang wurde 4.) ich wurde von bestimmten Personen nur behaldelt wie der letzte dreck, 
um erlich zu sein. 5.) ich wurde nie gefragt ob mir diese arbeits zeit gut gehen odr ob ich etwas einzuwenden 
habe oder sondtiges.Den ich musste von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 16 Uhr arbeitwen und bis ich nach 
Hause kam, war ich fix und fertig und wolte nur noch ins bett, ich habe nur gearbeite und geschlefen den gan-
zen Sommer von Fruenden und Freizeit oder Spaß war absolut keine Spur 6.) ich finde diese umfrage gut, inso-
fern wen für den nächsten Sommer Praktikanten gerechte Gesetze gemacht werden, ansonsten find ich das die-
se unfrage keinen sinn hat 7.) ich finde es eins boden lose SCHWEINEREIN, wen ein Praktikant die selben Arbei-
ten und Ergebinisse gbringen soll wie ein angestellter, und dafür monatich NUR […] € bekommt!!! Man sollte 
den Praktikanten Entlohnung auf mindestens 600€ monatlich erhöhen, denn diese arbeiten such den ganzen 
tag und den ganzen sommer, obwohl man etwas anderes tun kan. Natürlich weiß ich das man nicht ein Prakti-
kum mnachen muss, aber wir Jugendlcihen wollen unseren Eltern nicht tag täglich an der Brieftasche hängen 
und wollen uns auch mal was selbst genemigen!!! ich wurde um eine erliche Meinung gefragt und ich ich habe 
diese hiermit preid gegeben ich hoffe für mich und für viele andere Jungendliche, das wir entlcih gerecht be-
handelt werden und nicht immer nur unter den Tisch gekerht wie es heute efektiv ist!!! ich hoffe Sie können mit 
meiner meinung etwas NÜTZLICHES anfagen und ich freue mich auf einen weiteres Praktikanten Sommer mit 
anderen Grundlagen Liebe Grüße eine Praktikantin des Sommers 2011 [Gastgewerbe] 

• Im Praktikumsvertrag steht, dass die Arbeitsleistung nicht im Vordergrund steht, dies entspricht aber meiner 
Meinung nach selten der Wirklichkeit! [Gastgewerbe] 

• Ich wäre dafür, dass man nicht ab 16 arbeiten darf. Sondern auch schon mit 14 oder sogar 13. [Gastgewerbe] 
• Ich habe in diesem Praktikum nicht viel erlebt, es war dennoch eine neue Erfahrung, nächstes Jahr will ich wie-

der ein Praktikum machen, aber in einem anderen Bereich! Ich finde Den Lohn sollte jeder Arbeitsgeber selbst 
bestimmen dürfen und auch mehr als 600 € zahlen dürfen, das würde dann die Jugendlichen auch mehr anre-
gen und wenigere würden schwarz arbeiten!!! [Gastgewerbe] 

• Das größte Problem bei meinem Praktikum war sozusagend die Arbeitgeberin, die sehr unhöflich und gemein 
war. Ich musste dort den ganzen Monat verbringen, also mit schlafen, was kein Problem für mich war. Aber ich 
hätte es nicht ausgehalten, hätte ich das Geld nicht so dringend gebraucht. [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Keine Ausbildung bekommen 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Nessuna 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, aber in einem anderen Bereich 
Rifaresti un tirocinio? Si, ma in un altro settore 

• Ich moechte wissen nach welchen Kriterien ausgewaehlt wird bei der Vergabe eines Praktikums in der Landes-
verwaltung oder anderen oeffentlichen Aemtern bei denen ich ueberall probiert habe und nur negative Antwor-
ten erhalten habe. Deshalb musste ich ich einen Job in einem Supermarkt annehmen, obwohl ich die Handel-
oberschule besuche! Im Land habe ich gehoert geht sowieso alles nur durch die Hintertuer und durch persoen-
liche Beziehungen! [Handel] 

• Ich habe 10 Wochen gearbeitet und in diesen Wochen 616,5 Stunden gemacht. Ich hatte nur einen einzigen 
freien Tag und meinen Lohn erst 7 Wochen nach vollenden des Praktikums erhalten. [Gastgewerbe] 

• es wäre sehr schade wenn man die praktika abschaffen würde,damit wird einem die möglichkeit genommen in 
einige berufe hineinzuschnuppern um das richtige zu finden,denn theorie und praxis ist ein großer unter-
schied.auch meine schwester hat mit praktika ihren beruf gefunden,sie arbeitet als schweisserin. [Gastgewerbe] 

• Praktikanten sollten meiner Meinung nach viel ernster genommen werden und die verschiedenen Betriebe soll-
ten mehr darauf Wert legen, dass den Praktikanten nicht von vorn herein die FREUDE am Beruf genommen 
wird. Praktikanten sollten schon einige Wochen Zeit haben, um sich einzuüben und nicht erst dann, wenn 
Hochbetrieb ist. [Gastgewerbe]  

• Ich habe zwar nicht wirklich verstanden für was dieser Fragebogen gut ist, finde es jedoch sehr interessant. Ich 
wusste nicht, dass man Sommerpraktika abschaffen will, das finde ich jedoch totalen Blödsinn. Natürlich gibt es 
einige die nicht besonders begeistert sind im Sommer zu arbeiten, aber ich finde, dass Erfahrung, egal wo und 
wie (auch wenn sie negativ war) immer weiterhelfen kann. [anderer Sektor] 
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• Viele Arbeitgeber nutzen Jugendliche schamlos aus indem sie nicht viel bezahlen und man muss trotzdem glei-
che Arbeit leisten wie ein Angestellter des Betriebes. Auch das Arbeitsklima und der Umgang mit den Praktikan-
ten war bei meiner Praktikumsstelle sehr schlecht. Am ersten Arbeitstag wurde schon dieselbe Leistung gefor-
dert, wie von jemandem, der schon Jahre lang im Betrieb arbeitet. Das heurige Sommerpraktikum war für mich 
sehr enttäuschend und auch sehr verletzend, wie ich behandelt wurde. Jedoch im Sommer 2010 habe ich eine 
sehr gute Erfahrung gemacht, jedoch an einem anderen Praktikumsplatz. [Industrie] 

• ich finde, ein Sommerpraktikum zu machen ist eine sehr große Bereicherung für jeden selbst. Mann lernt hier 
die ersten richtigen eindrücke in der Arbeitswelt. Auch in einer Firma zu arbeiten, und ins Firmenklima einge-
schlossen zu werden ist eine sehr große Erfahrung. Auch wenn es streng war zu arbeiten und ich stattdessen ja 
sonstwas machen könne habe ich einen sehr guten Eindruck! [Industrie] 

• Wenn es abgeschafft wird, werden viele Schüler keinen Sommerjob mehr bekommen. Was man ändern könnte 
ist, dass die Praktikums zur Rente dazugezählt werden sollten. [Gastgewerbe] 

• Wenn man ein Praktikum macht und genau so lange arbeitet wie Mitarbeiter dann sollte man auch mehr Lohn 
bekommen! Wenn man das Taschengeld auf die Stunden ausrechnet, bekommt ein Praktikant 2,00 Euro die 
Stunde obwohl er genau so lange arbeitet wie andere Mitarbeiter! Auch wir Praktikanten geben uns Mühe und 
wollen auch sagen können: das hab ich mir selbst erarbeitet... Wenn man dann aber am Ende des Sommers z.B. 
nur 500 Euro in den Händen hält ist das sehr frustrierend... [Gastgewerbe] 

Wie war die Ausbildung? Keine Ausbildung bekommen 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Nessuna 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Ja, ohne weiteres 
Rifaresti un tirocinio? Si, senz’altro 

• nein [Handel] 
• Ich finde, dass Sommerpraktikas NICHT abgeschaffen werden sollten. Es ist nicht sinnvoll! [Handel] 
• Es wäre schade diese praktikas abzuschaffen,denn ich habe sehr gute Erfahrungen gemacht. Was ist der Grund 

für die Abschaffung? Es ist leider sehr schwer einen Sommerjob zu bekommen. [Handel] 
• Ich finde es traurig, dass so wenig Praktikum stellen zur verfügng stehen, und dass man lange braucht etwas zu 

finden, es sollte ausgiebiger Informiert werden, wo man ein Praktikum machen könnte, und dass mehrere ver-
schiedene Bereiche angeboten werden um in verschiedensten Bereichen erfahrungen zu sammeln. Ein wichti-
ger Punkt wäre, dass nicht so sehr das Geschlecht eine Rolle spielt !!!!!!!!! [Handel] 

• Ich bin sehr froh dass es Sommerpraktika gibt, da man somit sehr viele Erfahrungen machen kann und viel 
Neues lernt. Es ist auch sehr hilfreich in den Sommermonaten etwas dazu zu verdienen, obwohl man sonst kei-
ne feste Arbeitsstelle hat, und seine freie Zeit mit etwas Sinnvollem gestalten kann. Auch diese Umfrage fand ich 
gut, um nochmal an das Praktikum zurück zu denken und am Ende hoffentlich mit anderen Teilnehmern die 
Ergebnisse zu vergleichen. [Handel] 

• nein (: [Handwerk] 
• Ich finde das Sommerpraktikum sehr wichtig, da dies auch bei der Berufswahl oft einen sehr großen Einfluss 

hat. Und man kann in alle Bereiche hineinschnuppern und kommt dadurch auch zum richtigen Beruf. [Hand-
werk] 

• Ich würde die Sommerpraktika nicht abschaffen, denn wie ich z.B. brauche das Geld um den Benzin für meine 
Vespa zu zahlen. [Handwerk] 

• Die Praktikantengehälter sollten auf jeden Fall erhöht werden; es ist mir bewusst, dass es "nur ein Praktikum" ist, 
doch meistens verrichten die Praktikanten genau die gleiche Arbeite, wie fix angestellte Arbeitnehmer. [anderer 
Sektor] 

• Ich finde Sommerpraktikas wirklich toll; man lernt viele neue Dinge, man gewinnt an Erfahrung und man be-
kommt einen Einblick in das wahre Berufleben. [anderer Sektor] 

• Nein.. ;D [Gastgewerbe] 
• Praktiken sind wichtig für jeden Jugendlichen ab 16 um Einblick in die Arbeitswelt zu bekommen und den Um-

gang mit dem eigenen Geld zu lernen. [Gastgewerbe] 
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Wie war die Ausbildung? Keine Ausbildung bekommen 
Che tipo di formazione hai ricevuto? Nessuna 

Würdest du noch einmal ein Praktikum machen? Nein 
Rifaresti un tirocinio? No 

• Sommerpraktiken sind eine der größten Blödsinne die es gibt. Junge Leute die unbedingt Arbeit suchen werden 
bis aufs ganze ausgenutzt und mit einem Hungerlohn abgespeist. Meiner Meinung nach wird der Arbeitsbedarf 
der Jugendlichen ausgenutzt. Immerhin arbeitet man gleich viel Stunden und macht die selbe Arbeit, jedoch für 
die halbe Bezahlung. [Handel] 

• nein bitte nicht [Handel] 
• Ich finds perfekt alles per Internet zu machen, weil es sicherer ist, und niemand von jemanden etwas mitbe-

kommt (Wer??).Uund so alles nur Allgemein geschieht. Man sollte zeitlich Praktikas nicht wie die Arbeit ma-
chen(Idee) .Man sollte immer etwas Taschengeld bekommen!! [Handwerk] 

• Ein Praktikum ist ausnützerisch, sicherlich verstehe, ich, dass es darauf ankommbt etwas zu lernen und um Er-
fahrungen zu sammeln, dennoch finde ich es nicht richtig, dass die Pratikannten von Anfang an die selbe Arbeit 
ausüben müssen, wie die richtigen Angestellten, und dass von Anfang an eine sehr hohe Leistung erwartet wird. 
Man sollte Praktikums abschaffen, denn ich sehe, bei einem Praktikum nur, dass Vorteil des Praktikumgebers. 
Denn er bekommt eine gute Leistung für wenig Geld. [Gastgewerbe] 

• Meiner Meinung nach sind Praktikas in den Sommermonaten wo viel Arbeit herrscht eher weniger weiter zu 
empfehlen. Ich z.b wurde als Praktikant eingestellt, wurde jedoch als ganz normaler Arbeiter behandelt und 
musste auch deren Arbeit verrichten. Zwar stand in meinen Arbeitsvertrag das Ich das Unternehmen besser 
kennenlernen würde jedoch war dem nicht so. Auch der Lohn war nicht angemessen für täglich 8 1/2 Stunden. 
Wenn man bedenkt das das Unternehmen Subventionen vom Land bezieht. [Industrie] 

• Habe das Schreiben von Ihnen verlegt. Nachdem ich diesen Brief bekam hat mich gestört, dass im Brief stand, 
das ich den Fragebogen bis Ende des Monat on-line auszufüllen habe. Ich weiss nicht ob es nicht mir überlassen 
sein sollte ob ich diese Angaben machen möchte oder nicht. Ansonsten bin ich mit der Umfrage zufrieden. [In-
dustrie] 

• Ich weiß zwar, dass ein Praktikum kein fixes Arbeitsverhältnis ist, aber ich finde das Betriebe ausnutzen, dass 
man den Studenten nicht bezahlen muss. Ich habe in einem Betrieb gearbeitet in der Produktion und habe die 
gleichen Dinge gemacht, die die anderen Arbeiter in diesen Unternehmen auch erledigt haben. Auch wenn ich 
gleich viele Stunden wie sie gemacht habe, habe ich nur knapp über die Hälfte ihres Einkommens bekommen. 
Aber ich finde trotzdem dass ein Praktikum sehr nützlich für Studenten ist. Man kann sich ein Taschengeld dazu 
verdienen und hat einen Einblick in die Arbeitswelt. Den Fragebogen finde ich sehr gut! [Industrie] 

• Ich finde Praktiken sehr wichtig, zum hineinschnuppern der Arbeitswelt. Meist gibt´s ein Taschengeld und da-
nach kann man sich entscheiden in diesem Bereich zu bleiben oder nicht. Also Praktiken können, glaub ich, ü-
ber ein ganzes Leben entscheiden. [Gastgewerbe] 
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Fragebogen zur Abwicklung
der Sommerpraktika

Questionario sullo
svolgimento dei tirocini estivi

WILLKOMMEN ! 
Schön, dass du bei dieser Umfrage mitmachst. 

Es wird nur ein paar Minuten dauern, 22 Fragen zu beantworten. 

Die gesammelten Daten werden nur f�r statistische Zwecke ben�tzt und nur anonym veröffentlicht. 

F�r weitere Informationen kannst du unser B�ro kontaktieren:

E-mail: amb@provinz.bz.it
Telefon: 0471 418524, es antwortet Walter Niedermair

1. Dein JahUgang

1995-1996

1994

1993

1986-1992

1985 oder fr�her

2. Dein GeVchlechW

männlich

weiblich

3. HaVW dX Vchon einmal YoU dieVem SommeU geaUbeiWeW (PUakWikXm aXVgenommen)?

ja

nein

4. WaU daV dein eUVWeV PUakWikXm?

ja

nein

 0% ausgef�llt
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5. WeU haW diU daV PUakWikXm empfohlen?

die Schule, die ich besuche

der Arbeitgeber, wo ich das Praktikum gemacht habe

meine Eltern

andere Verwandte, Freunde

andere (bitte angeben) 

niemand

6. Welche SchXle haVW dX YoU dieVem PUakWikXm beVXchW?

Mittelschule

Landesberufsschule

Wirtschaftsorientierte Oberschule

Gewerbeoberschule

Soziale oder pädagogische Oberschule

Gymnasium

Andere Oberschule (bitte angeben) 

Universität

Weiter
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7. Sektor des Betriebes

Industrie

Handel

Handwerk

Gastgewerbe

anderer Sektor

8. Hast du f�r das Praktikum ein Taschengeld (einen Lohn) bekommen?

(für die gesamte Dauer des Praktikums)

ich habe nichts bekommen

bis 50 Euro

51± 300 Euro

301 ± 600 Euro

601 ± 900 Euro

901 ± 1500 Euro

mehr als 1.500 Euro

ich will nicht antworten

9. Wie viele Wochen dauerte das Praktikum?

Wochen

10. Was war dein Aufgabenbereich, deine Tätigkeit?

Kellner/in

Koch/Köchin

Barist/in

Verkäufer/in

Bürofachkraft

Lagerhalter/in

 20% ausgefüllt
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Buchhalter/in

Technische/r Zeichner/in

Elektriker/in

Maurer/in

Tischler/in

Schlosser/in

Maler/in

Anderes (bitte angeben) 

Zurück Weiter
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ja nein

ja nein

11. Warum hast du dich f�r ein Praktikum entschieden?

(was trifft am ehesten zu?)

Um die Arbeitswelt besser kennenzulernen und um zu verstehen, für welchen Beruf ich besser
geeignet bin

Um im Beruf, der mich am meisten interessiert, etwas Neues zu erlernen

Um zu arbeiten und um etwas zu verdienen

12. Welche Erfahrung hast du gemacht?

(Bitte eine Antwort für jede Aussage)

Ich kannte die Tätigkeit schon

Es war ein neuer Arbeitsbereich

Ich habe etwas Neues gelernt

13. Während des Praktikums...

(Bitte eine Antwort für jede Aussage)

Während des Praktikums...

...habe ich selbstständig gearbeitet

...habe ich neben Arbeitskollegen gearbeitet

...wurde ich regelmä�ig ausgebildet

14. Wie war die Ausbildung während des Praktikums?

sehr gut

gut

unbefriedigend

hab gar keine Ausbildung bekommen

 40% ausgefüllt
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15. Bist du mit dieser Erfahrung zufrieden?

sehr

ziemlich

wenig

gar nicht

16. Bist du mit dem Taschengeld / Lohn zufrieden?

ja

eher schon

kaum

gar nicht

17. Warst du dir bewusst, dass es ein Praktikum und kein richtiges Arbeitsverhältnis war?

ja, mir war es bewusst

nein, ich habe es im Nachhinein erfahren

nein, aber der Unterschied ist eh nicht gro�

18. Wäre dein Praktikum nicht genehmigt worden, hätte dich der Arbeitgeber trotzdem
eingestellt?

ja

nein

ich wei� es nicht

19. W�rdest du noch einmal ein Praktikum machen?

ja, aber bei einem anderen Arbeitgeber

ja, aber in einem anderen Bereich

ja, ohne weiteres

nein, weil ich Arbeit gefunden habe

nein, weil ich lieber arbeiten gehe

nein, weil es eine negative Erfahrung war

nein, aus anderen Gründen

20. Hat dir der Arbeitϝgeber angeboten zu bleiben oder wiederzukommen?



18.11.11 Fragebogen Sommerpraktika 2011

3/3https://www.soscisurvey.de/stage2011/index.php?i=PHEZCOGY&rnd=S«

ja und ich habe angenommen

ja, aber ich habe nicht angenommen

nein, aber ich hätte angenommen

nein und ich hätte sowieso nicht angenommen

Zurück Weiter
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Questionario sullo
svolgimento dei tirocini estivi

21. Es wird �berlegt die Sommerpraktika (wie z. B. deines) abzuschaffen.

Welche Entscheidung w�rdest DU treffen?

Nicht abschaffen (gib an, was du eventuell ändern würdest) 

Ich wei� nicht

Abschaffen (gib an warum) 

22. Wir haben zum ersten Mal diese Umfrage �ber das Internet gemacht. War es eine gute
Idee?

(Gib bei jeder Aussage an, inwieweit du damit einverstanden bist)

stimmt
nicht

stimmt
eher nicht

stimmt
eher

schon stimmt

Ich habe Schwierigkeiten gehabt, einen Internetzugang zu
finden

Ich kenne andere Praktikanten, die keinen Internetzugang
haben und deshalb an dieser Umfrage nicht teilnehmen
können

Es war eine gute Idee, es über Internet zu machen

Ich hätte es lieber auf Papier gehabt (und per Post
zurückgeschickt)

23. Möchtest du noch irgendwas mitteilen?

Zurück Weiter

 60% ausgefüllt
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Das Interview ist nun abgeschlossen. Sobald du
auf "Weiter" drückst, kannst du die Antworten

nicht mehr ändern.

L'intervista adesso è finita. Appena clicchi su
"avanti" non potrai più modificare le risposte.

Zurück Weiter
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Questionario sullo
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Danke f�r deine Teilnahme!

Wir möchten uns ganz herzlich für deine Mithilfe bedanken.

PS: Solltest du neugierig sein, und wissen wollen, welche Antworten in den vergangenen Jahren
gegeben wurden, dann gehe schau im Bericht Die Ausbildungs- und Orientierungspraktika in Südtirol
1999-2003 nach. Die Ergebnisse dieser Erhebung 2011 werden so bald wie möglich auf unserer
Webseite veröffentlicht.
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Fragebogen zur Abwicklung
der Sommerpraktika

Questionario sullo
svolgimento dei tirocini estivi

BENVENUTO ! 
Grazie di voler partecipare a questa indagine. 

Ti basteranno pochi minuti per darci le tue 22 risposte. 

I dati saranno utilizzati solo a fini statistici e pubblicati solo in forma anonima. 

Per ulteriori informazioni e chiarimenti rivolgiti pure al nostro ufficio:

E-mail: oml@provincia.bz.it
Telefono: 0471418524, risponde Walter Niedermair

1. Il tuo anno di nascita

1995-1996

1994

1993

1986-1992

1985 o prima

2. Sesso

maschile

femminile

3. Hai mai lavorato prima di quest¶estate (esclusi i tirocini)?

su

no

4. Quello appena svolto è stato il tuo primo tirocinio?

sí

no

 0% completato
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5. Chi Wi ha cRQVigOiaWR iO WiURciQiR?

la scuola che frequento

il datore di lavoro presso il quale ho svolto il tirocinio

i miei genitori

altri parenti, amici, amiche

altro (specificare) 

nessuno

6. Che VcXROa hai fUeTXeQWaWR SUiPa deO WiURciQiR?

Scuola media

Scuola professionale provinciale

Scuola superiore ad indirizzo economico

Istituto industriale

Scuola superiore ad indirizzo sociale o pedagogico

Liceo

altra scuola secondaria superiore (specificare) 

Università

avanti
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Fragebogen zur Abwicklung
der Sommerpraktika

Questionario sullo
svolgimento dei tirocini estivi

7. Settore di attività dell¶impresa

industria

commercio

artigianato

settore alberghiero

altro settore

8. Hai ricevuto un compenso monetario per il tirocinio che hai svolto?

(compenso monetario complessivo per l¶intera durata del tirocinio)

Non ho ricevuto nessun compenso

fino 50 Euro

51– 300 Euro

301 – 600 Euro

601 – 900 Euro

901 – 1500 Euro

più di 1.500 Euro

non voglio rispondere

9. Durata del tirocinio (in settimane)

Settimane

10. Mansione svolta

Cameriere

Cuoco/a

Barista

Commesso/a

Operatore/trice d¶ufficio

Magazziniere

 20% completato
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Contabile

Disegnatore/trice tecnico/a

Elettricista

Muratore

Falegname

Fabbro

Pittore/trice, imbianchino

Altro (specificare) 

indietro avanti
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sí no

sí no

11. Qual è stato il motivo che ti ha spinto a svolgere un tirocinio?

(in quale risposta ti riconosci di più)

Conoscere il mondo del lavoro e capire per quale attività sono più portato

Imparare qualcosa di nuovo nel campo professionale che più mi interessa

Lavorare e guadagnare qualcosa

12. Qual è stata l¶esperienza che hai maturato?

(una risposta per ogni affermazione)

Ho svolto un¶attività che già conoscevo

Era un settore produttivo per me nuovo

Ho imparato qualcosa di nuovo

13. Durante il periodo di tirocinio ...

(una risposta per ogni affermazione

Durante il periodo di tirocinio ...

...lavoravo autonomamente

...lavoravo vicino a colleghi

...venivo formato regolarmente

14. Che tipo di formazione hai ricevuto?

molto buona

buona

scarsa

nessuna
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15. Sei soddisfatto dell¶esperienza realizzata?

molto

abbastanza

poco

per niente

16. Sei soddisfatto del compenso ricevuto?

sí

abbastanza

poco

per niente

17. Eri consapevole di svolgere un tirocinio o pensavi di aver concluso un vero e proprio
contratto di lavoro?

si, ero consapevole

no, l¶ho scoperto dopo

no, ma non c¶è grande differenza

18. Nel caso in cui il tuo tirocinio non fosse stato autorizzato, il datore di lavoro ti avrebbe
assunto comunque?

sí

no

non so

19. Rifaresti un tirocinio?

si, ma da un altro datore

si, ma in un altro settore

si, senz¶altro

no, perché ho trovato lavoro

no, perché preferirò lavorare

no, perché esperienza negativa

no, per altri motivi
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20. Il datore di laYoro ti ha offerto di rimanere o tornare?

si e ho accettato

si, ma non ho accettato

no, però avrei accettato

no e non avrei comunque accettato

indietro avanti
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Fragebogen zur Abwicklung
der Sommerpraktika

Questionario sullo
svolgimento dei tirocini estivi

21. Si sta riflettendo se abolire i tirocini estivi (come ad esempio il tuo).

Quale decisione prenderesti TU?

non so

Non abolire (se vuoi, indica cosa cambieresti) 

Abolire (indica i motivi) 

22. Ê la prima volta che facciamo questa indagine tramite internet. Ê stata una buona idea?

(indica per ogni affermazioni se sei d¶accordo o meno)

per niente
d¶accordo

piuttosto
non

d¶accordo
piuttosto

d¶accordo
proprio

d¶accordo

Farlo tramite internet è stata una buona idea

Avrei preferito farlo su carta (e spedire la risposta per posta)

Conosco altri che hanno fatto il tirocinio e non hanno
partecipato a questa indagine perché non hanno internet

Ho avuto difficoltà a trovare un accesso ad internet

23. Vuoi lasciare un commento?

indietro avanti

Stefan Luther Stefan Luther
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Fragebogen zur Abwicklung
der Sommerpraktika

Questionario sullo
svolgimento dei tirocini estivi

Das Interview ist nun abgeschlossen. Sobald du
auf "Weiter" drückst, kannst du die Antworten

nicht mehr ändern.

L'intervista adesso è finita. Appena clicchi su
"avanti" non potrai più modificare le risposte.

indietro avanti
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Fragebogen zur Abwicklung
der Sommerpraktika

Questionario sullo
svolgimento dei tirocini estivi

Ti ringra]iamo per la tua partecipa]ione!

Ti siamo molto grati per aver partecipato a questa indagine

PS: Se ti può interessare, nel rapporto Tirocini formativi e di orientamento in Provincia Autonoma di
Bolzano 1999-2003 puoi vedere che risposte sono state date negli anni passati. I risultati di questa
indagine 2011 verranno divulgati al più presto sul nostro sito.
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